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Postaktuell: „An alle Haushalte“.

Ausgabe für den Landkreis Forchheim und Stadt Forchheim sowie Landkreis Erlangen-Höchstadt

Feinste Konditorei- und Confiserieerzeugnisse  
aus eigener Herstellung

Französische Törtchen & Goldprämierte Pralinen
Espresso-Latte-Cappucciono

Wannbach 20, Samstag 7 - 14 Uhr

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

www.confiserie-pieger.de | Mobil: 0173 / 8923367 
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www.umzüge-selisch.de • Tel. 09191/9792229

Unsere Leistungen:

•  Umzüge nah und fern
•  Küchen- und Möbelmontagen
•  Möbeleinlagerung
•  Entrümpelungen
•  Haushaltsauflösung
•  Klavier- und Tresortransportein Forchheim, München und Zeil am Main

Gleiwitzer Straße 15
91301 Forchheim

Telefon 09191-15457
www.kfo-forchheim.de

FACHPRAXIS FÜR KIEFERORTHOPÄDIE
Dr. KATHARINA KUNZ    Dr. CHRISTINA KAISER

Moderne Kieferorthopädie für  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene ELISCH

Conta inerd iens t

Tel. 09191 - 353 99 99
www.container-selisch.de

7 €*

Hauptstr. 26 - Forchheim
Schloßplatz 7 - Erlangen
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www.dental-haus.de

MVZ Dr. Uwe Pompl
& Kollegen
Telefon: 09191-60347

Abschleppdienst 24 h
Notfallnummer Tel. 0172 8112858

…. denn wir lieben Ihr Auto!

Ich zeige Ihnen gerne ein Kundenhaus:
Jürgen Heumann | Tel.: 0151 70191429 
E-Mail: juergen.heumann@LUXHAUS.de

individuell vom Architekten geplant
nachhaltig und energieeffizient
ökologisch und wohngesund

Wir bauen Ihr Lieblingshaus

Korb Optik
Inh. Jochen Korb
Staatlich geprüfter Augenoptiker und Optikermeister

Burgerhofstr. 9
91301 Forchheim
Tel. 09191 729264

Standard–Gleitsichtglas
mit Härtung und Superentspiegelung  € 64,50 /Paarpreis

breites Sehfeld m. Härtung, Superentspiegelung, Lotus u. Antistatik € 227,00 /Paarpreis
Kst. 1,5 i. st. Hs.6 dpt; cyl 4 dpt

Premium-Gleitsichtglas

Hornschuchallee 28 • Forchheim
Telefon 0 91 91 / 57 30

Annafest-Preise

20%
KÖRBER

Lederwaren

*ausgenommen reduzierte Ware

auf alles!*

vom 24.07. – 03.08.26

Immobilien-Profi !!!
Wir suchen für solvente Familien

EFH, DHH, MFH, Reihenhaus oder Wohnung, 
kann auch renovierungsbedürftig sein !!!

Herr Schulz: 0172/8621126
as-s.immobilien@t-online.de

Anziehen. Feiern. Annafest.
Das ALLADOOCH ANNAFEST-T-Shirt 2026 ist da!

Forchheim (U. Raab). Das Annafest 
steht quasi vor der Tür, jetzt wird 
im Kellerwald wieder ausgiebig 
gefeiert. Dazu gibt es auch 2026 
wieder ein neues ALLADOOCH 
ANNAFEST T-Shirt. Seit 1993 
lässt Ulli Raab - bekannt als 
King Alladooch - seinen Slogan 
„ANNAFEST ALLA DOOCH 
ANNAFEST“ jedes Jahr mit einem 
aktuellen Motiv bei seinem Freund 
Atze Bauer in Höchstadt auf T-
Shirts drucken. Bereits zum 34. Mal 
in Folge ist pünktlich zum Fest das 
heiß begehrte ANNAFEST ALLA 
DOOCH ANNAFEST T-Shirt er-
schienen. „ANNAFEST FORCH-
HEIM“ steht im Zentrum des 
Motivs. Umgeben von Riesen-
rad, Tuba, Forellen, Luftballons 
und Breze. Nicht zu vergessen ist 
„Konni“, der lustige Maßkrug, der 
für die Biervielfalt im Kellerwald 
steht.
Das T-Shirt kann ab sofort be-
stellt werden im Webshop von Atze 
Bauer unter der Webadresse https://
shop.t-shirt-drucker.de/marken/
annafest/. Der Link ist auch zu 
finden auf www.annafest.com. Im 
Shop gibt es das Shirt in den Farben 
schwarz oder royalblau als Damen- 
und Herren-Shirt. Die bestellten 
und vorab bezahlten Shirts werden 
entweder per Post geliefert oder sie 
können - nach Benachrichtigung 
- im s.Oliver Store in Forchheim 
(Hauptstr. 53) selbst abgeholt 
werden. Bei Selbstabholung ent-
fallen die Versandkosten. Auch gibt 
es das ANNAFEST T-Shirt wieder 

in vielen Farben in Forchheim in 
der Tourist-Info (Kapellenstraße 
16) und am Forchheimer Bahn-
hof im „MyPronto“ ehemals DB 
ServiceStore (Bahnhofsplatz 9). 
Im Kellerwald und während des 
Annafestes ist das ANNAFEST T-
Shirt auf den Oberen Kellern am 
Stäffala-Keller zu erwerben. Die 

ALLADOOCH ANNAFEST Fans 
jedenfalls sind gut gekleidet, wenn 
sie ab 24. Juli ihr Annafest feiern 
und der Kellerwald wieder für 11 
Tage die wunderbare, einzigartige 
Kulisse dazu bietet.
Weitere Informationen zum Fest 
und  zum Programm finden Sie 
im Innenteil.

Ulli Raab (li.) und Atze Bauer mit der Neuauflage des ANNAFEST-T-Shirts.� Foto: Angelraab

Termin für Energie- und 
Immobilienmesse steht

(LRA FO). Der Landkreis Forchheim 
und die Sparkasse Forchheim laden 
auch im kommenden Jahr wieder 
zur Energie- und Immobilienmesse 
ein. Die Veranstaltung findet am 7. 
März 2027 von 9 bis 16 Uhr in der 
Hauptstelle der Sparkasse Forch-
heim statt. Die Messe richtet sich 
an (künftige) Eigentümerinnen 
und Eigentümer sowie an alle, 
die sich für Bau-, Sanierungs-, 
und Modernisierungsvorhaben 
interessieren. Besucherinnen und 
Besucher erhalten umfassende 
Informationen und individuelle 
Beratung zu energieeffizientem 
Bauen, energetischer Sanierung, 
erneuerbaren Energien sowie 
zu Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten. Darüber hinaus 
geben Fachaussteller Einblicke in 
aktuelle Markttrends, präsentieren 
praxisnahe Lösungen und stellen 
erfolgreiche Best-Practice-Bei-

spiele vor. Ergänzt wird das Angebot 
durch Fachvorträge und persön-
liche Beratungsgespräche, in denen 
konkrete Fragestellungen aus der 
Praxis aufgegriffen und individuelle 
Lösungswege aufgezeigt werden.

Die Energie- und Immobilienmesse 
versteht sich als regionale Plattform 
für Information, Austausch und 
Vernetzung.  „Die Messe bündelt 
wertvolle Informationen und 
praxisnahe Hilfestellungen für alle, 
die nachhaltig in ihre Immobilie 
investieren möchten“, betont Land-
rat Hanngörg Zimmermann. „Ge-
meinsam schaffen wir Orientierung 
und unterstützen die Menschen in 
unserer Region auf dem Weg zu 
nachhaltigen und wirtschaftlich 
tragfähigen Immobilienlösungen“, 
ergänzt Herr Reinsch, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Forch-
heim.

Zum Rosenkeller nach Linden
(ADFC Forchheim). Am 
Sonntag, den 26. Juli 2026 lädt 
der ADFC Forchheim zu einer 70 
km langen Radtour ein. Start ist 
um 10 Uhr am Nürnberger Tor in 
Forchheim. Wir radeln zunächst 
zum Dechsendorfer Weiher zu 
einer Kaffeepause. Weiter geht 
es über Großenseebach und 
Karlindach zum Rosenkeller in 
Linden. Nach der Mittagseinkehr 

geht es auf dem kürzesten Weg 
zurück nach Forchheim, nach 
Bedarf mit einem weiteren Ein-
kehrstopp. Bei schlechtem Wetter 
entfällt die Tour. 
Weitere Informationen und An-
meldung im ADFC-Tourenportal 
unter https://touren-termine.
adfc.de. Von Nichtmitgliedern 
wird ein Kostenbeitrag von 5 € 
erhoben. � Foto: AdobeStock.com
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Blutspende
Mittwoch, 12. August, 16.00 bis 
20.00 Uhr, Grund- und Mittel-
schule, Schulstr. 10/Eingang am 
Hallenbad, 91320 Ebermann-
stadt

Donnerstag, 13. August 16.30 
bis 20.00 Uhr, Verbandsschule, 
Schulstr. 1, 91336 Heroldsbach

Mittwoch, 19. August 13.00 bis 
19.00 Uhr, Rotkreuz-Zentrum, 
Henri-Dunant-Str. 1, 91301 
Forchheim

Donnerstag, 20. August 15.00 
bis 19.30 Uhr, Aischtalhalle, An 
der Steige 5, 91315 Höchstadt/
Aisch

Bitte bringen Sie zu jeder Spende 
unbedingt Ihren Blutspender-
pass mit sowie Personalausweis, 
Reisepass, oder Führerschein). 
www.drk-blutspende.de

Wichtige Rufnummern
Polizei 			   Tel. 110 
Feuerwehr 			   Tel. 112
Notarzt, Rettungsdienst 		  Tel. 112 

Ärztlicher Notdienst 			   Tel. 116 117
Klinikum Forchheim-			  Tel. 09191/ 610-235
Fränkische Schweiz			 
Krankenhausstr. 10, Forchheim 	
Notfallpraxis Forchheim 		  Tel. 09191/979630
Krankenhausstr. 8, Forchheim 		  www.ugef.com
Notfallpraxis Erlangen		  Tel. 09131/816 060
Bauhofstr. 6, Erlangen

Apothekennotdienst 			   www.aponet.de
Giftnotruf 			   Tel. 089/19240
			   Tel. 0911/398-2451
Zahnärztlicher Notdienst		  Tel. 0180/5 90 80 08
			   www.notdienst-zahn.de
Tierärztlicher Notdienst		  www.tbvoberfranken.de

Telefonseelsorge 			   Tel. 0800/111 01 11
			   Tel. 0800/ 111 02 22	
Nummer gegen Kummer 		
Kinder- und Jugendtelefon		  Tel. 116 111
Elterntelefon 			   Tel. 0800/111 05 50
Hilfetelefon - Gewalt gegen Frauen	 Tel. 116 016
Weißer Ring Opfertelefon		  Tel. 116 006
EC- und Kreditkarten sperren 	Tel. 116 116

Störungsdienst Stadtwerke Forchheim Tel. 09191/
- Strom 			   613-100
- Gas/Wasser 			   613-200
- Abwasser 			   613-250
- Telekommunikation 			  613-345
- Parken 			   613-175
Störungsdienst HerzoWerke 		  Tel. 09132/
- Erdgasversorgung 			   904-53t
- Trinkwasserversorgung 		  904-54
- Stromversorgung 			   904-55
- Fernwärmeversorgung 		  904-56
- Telekommunikation 			  904-57
Störungsdienst - Erlanger Stadtwerke	 Tel. 09131/
- Strom, Gas,
- Wärme, Wasser 			   823-3333
Störungsdienst N-ERGIE Netz 	Tel. 0800/
- Strom 			   234-2500
- Gas, Wasser 			   234-3600

Die nächste Ausgabe  
erscheint am

Freitag, 28. August 2026 

Redaktionsschluss  

für redaktionelle Beiträge  
ist am

Freitag, 
14. August 2026, 9 Uhr

hallo.franken@wittich-forchheim.de

„Wissen & Erfahrung -
     Generationen
        überschreitend“

Bayreuther Str. 63 | Forchheim
Internet: www.don-bosco-apotheke.de

E-Mail: don-bosco-apotheke@gmx.de

BodyDetox 
Regenerieren/Entgiften

Termin vereinbaren 
O1797763390

09191/340 50-0

SeniorenService
Amb. Pflegedienst
Essen auf Rädern

www.awo-forchheim.de • info@awo-forchheim.de

Seit über 30 Jahren in Erlangen 
 0 91 31 / 81 69 52  ·  im Neuen Markt – Rathausplatz 5

Goldankauf
Gold- & Silberankauf 
zu fairen Preisen

sofortige Barauszahlung 

Zahngold
& Altgold

Die Entrümpelungsprofis 
bieten für Raum Nürnberg, Fürth, Erlangen und Umgebung

fachgerechte Entrümpelung von Wohnungen, Häusern, 
Büros, Garagen, Keller, Dachboden,

Teil-Räumungen, Entfernung von Tapeten  
sowie Transporte aller Art

Vereinbaren Sie eine kostenfreie Besichtigung.

Fa. Feustner Heinz, Nürnberg,  Tel.  0911 – 51 71 745

KKIINNOO--CCEENNTTEERR  
FFOORRCCHHHHEEIIMM

Wiesentstr. 39,  Büro 09191 2314  •  www.kino-fo.de

KKIINNOOPPRROOGGRRAAMMMM  uunndd
OONNLLIINNEE--TTIICCKKEETTSS  UUNNTTEERR::  

wwwwww..kkiinnoo--ffoo..ddee!!

Melden Sie sich auf wwwwww..kkiinnoo--ffoo..ddee  
zu unserem NNEEWWSSLLEETTTTEERR  an –  

so verpassen Sie keinen Film und kein Event! 
Neuregelung: Filme ab 12 sind auch für Kinder ab 6 
in Begleitung eines Erziehungsbeauftragten gestattet!

Preise: Union/Apollo/Domino 7,00 - 8,50€ (filmabhängig),
3D-Zuschlag, Überlängenzuschlag: 0,50 - 3,00€,

Popcorn: 2,50€, Cola 0,33 l: 2,50€, Pils 0,5 l: 3,00€

Teppich-Hormeß  Fußbodengeschäft seit 1970 
Wir führen: 

Parkett, Laminat und Kork, Vinyl-Designboden, PVC-Boden, Teppichboden, 
Berber, Läufer, Handweb- und Bordürenteppiche, Gardinen und Sonnenschutz, 

Plissee und Rollo, Antirutschunterlagen, Treppenstufen 
 

Teppichbodenreinigung: 
mit Mais und Sägemehl, keine Nässe, kein Ausräumen 

 

Wir verlegen perfekt: 
Parkett, Laminat, Kork, Sisal, PVC, Vinyl und Teppichboden 

 

Wir räumen Möbel aus und ein. 
 

Wir montieren u. dekorieren: Gardinen, Rollos und Plissee 
 

Preiswert – Sauber – Schnell 
 

www.teppich-hormess.de Neumühle 2 - Tel.: 09131/22469 
  

  

Stadt Forchheim verleiht Verdienstmedaillen
(Stadt Forchheim). „Menschen 
wie Sie sind es, die Forchheim 
ein Gesicht geben. Menschen mit 
Gestaltungskraft und Kreativität, 
Menschen die nicht fragen, was 
sie erhalten, sondern was sie bei-
tragen können. Menschen wie Sie, 
die Sie mit ihrem Wirken in unter-
schiedlichen gesellschaftlichen 
Bereichen bleibende Spuren 
hinterlassen haben!“, erklärte 
Oberbürgermeisterin Martina 
Hebendanz zu Beginn der 
Ehrungsveranstaltung der Stadt 
Forchheim in der Kaiserpfalz in 
Forchheim bei der neun verdiente 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
mit der Verdienstmedaille der 
Stadt Forchheim ausgezeichnet 
wurden. Vorberaten wurden die 
eingereichten Vorschläge von 
einer Ehrungskommission, den 
endgültigen Beschluss dazu traf 
der Stadtrat der Stadt Forchheim 
im April.
Die Stadt Forchheim verleiht in 
Anerkennung ihrer besonderen 

Verdienste die Verdienst-
medaille für bürgerschaftliches 
Engagement in Bronze an Josef 
Schiefer, Ulli Welz und Karola 
Weiß (stellvertretend für das 
Team des AWO-Bücherbasars 
Forchheim), die Verdienst-
medaille für bürgerschaftliches 
Engagement in Silber an Edith 
Fießer, Gerhard Rossa, Christian 
Wilfling und Josef Freund und 
die Verdienstmedaille für bürger-
schaftliches Engagement in Gold 
an Reinhold Otzelberger und 
Albert Dorn.
Oberbürgermeisterin Martina 
Hebendanz schloss die Ehrungs-
veranstaltung mit den Worten: 
„Die Bürgermedaille soll deshalb 
vor allem eines sein: ein sicht-
bares Zeichen unserer Wert-
schätzung. Ein Zeichen dafür, was 
unsere Stadt ausmacht - nämlich 
Menschen wie Sie, die nicht erst 
warten, bis jemand anderes etwas 
tut, sondern selbst anpacken, mit-
denken, mitgestalten und „die 

Ärmel hochkrempeln“, während 
andere noch den Wetterbericht 
studieren. Ohne Ihr Engagement 
wäre Forchheim nicht halb so 
liebens- und lebenswert - und 

vermutlich auch ein gutes Stück 
langweiliger. Darauf dürfen Sie 
heute wirklich stolz sein. Und 
ich kann Ihnen versichern: Auch 
unsere Stadt ist stolz auf Sie!“

Die Geehrten mit Oberbürgermeisterin Martina Hebendanz (vorne, 3. v. re.).
Foto: Stadt Forchheim

Politische Radtour mit spannendem Austausch
(LRA FO). Am 5. Juli fand im 
Stadtgebiet Ebermannstadt die 
diesjährige politische Radtour 
des Landkreises Forchheim im 
Rahmen des STADTRADELNs 
statt. Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung standen verschiedene 
Aspekte des vom Landkreis be-
schlossenen nachhaltigen Mobili-
tätskonzepts, insbesondere das 
geplante Alltagsradwegenetz. 
Zum Auftakt begrüßte Land-
rat Hanngörg Zimmermann 
die rund 20 Teilnehmenden am 
Bahnhof Ebermannstadt. In 
seiner Ansprache hob er die enge 
Verknüpfung verschiedener Ver-
kehrsmittel - insbesondere von 
öffentlichem Personennahverkehr 
und Fahrrad - als wichtigen Bau-
stein einer zukunftsfähigen Mobili-
tät im ländlichen Raum hervor. 
Ergänzend erläuterte Corinna 
Brauer von der ILE Fränkische 
Schweiz Aktiv die Bedeutung und 
das Potenzial der bestehenden 
Bahnverbindungen. Dabei ging 
sie sowohl auf die bereits stark 
genutzte Bahnstrecke als auch 
auf die Strecke Ebermannstadt-
Behringersmühle ein und ver-
deutlichte deren wichtige Rolle 

für eine nachhaltige Mobilitäts-
entwicklung in der Region.
Die rund acht Kilometer lange 
Radtour führte auf Haupt- und 
Nebenrouten des geplanten All-
tagsradwegenetzes durch das 
Stadtgebiet Ebermannstadt. An 
mehreren Stationen wurden 
unterschiedliche Themen des 
Radverkehrs aufgegriffen und ge-
meinsam mit den Teilnehmenden 
vor Ort diskutiert. 

Neben interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern nahmen auch die 
Ebermannstädter Bürgermeisterin 
Christiane Meyer, Mitglieder des 
Ebermannstädter Stadtrats sowie 
Vertreterinnen und Vertreter des 
ADFC an der Veranstaltung teil. 
Neben den fachlichen Beiträgen 
des Landratsamtes Forchheim und 
der Stadt Ebermannstadt brachten 
auch die Teilnehmenden zahlreiche 
Anregungen und Hinweise aus 
der Praxis ein. Im gemeinsamen 
Austausch wurden zudem die 
Herausforderungen bei der Um-
setzung eines landkreisweiten 
Radwegenetzes thematisiert. 
Dabei wurde insbesondere deut-
lich, dass die unterschiedlichen 

Zuständigkeiten verschiedener 
Straßenbaulastträger eine enge 
Zusammenarbeit aller Beteiligten 
erfordern. Die politische Radtour 
bot damit erneut eine wertvolle 
Gelegenheit, gemeinsam über die 

Weiterentwicklung der Radver-
kehrsinfrastruktur im Landkreis 
Forchheim zu informieren, Ideen 
auszutauschen und konkrete An-
regungen für die weitere Planung 
mitzunehmen.

� Foto: Julia Malinowski/Standort- und Tourismusmanagement
 der Stadt Ebermannstadt

Theatersommer 
Herzogenaurach

(Stadt Herzogenaurach). Der 
Fränkische Theatersommer 
gastiert auch 2026 wieder in 
unserem Schlosshof. Freuen Sie 
sich auf Theaterkunst im schönen 
Ambiente! Am Freitag, 7. August, 
wird „Unkraut“, ein Stück des 
fränkischen Urgesteins Fitzgerald 
Kusz zu sehen sein. Am Sonntag, 
9. August, dürfen sich alle Freunde 
des Musiktheaters auf „Marilyn 

Monroe - What A Beautiful 
Dream“ freuen. 
Tickets im Vorverkauf gibt es 
bei Bücher, Medien und mehr, 
Hauptstraße 18, Herzogenaurach, 
online auf www.theatersommer.
de oder auch telefonisch unter 
09274/947440. Bei schlechtem 
Wetter werden die Aufführungen 
im Vereinshaus, Hintere Gasse 22, 
stattfinden.

http://www.theatersommer.de
http://www.theatersommer.de
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Tel 09 191 - 2916  
info@rae-harrer.de 

Klosterstraße 13  
91301 Forchheim

www.rae-harrer.de

Ihre Fachanwältin für Familienrecht 
             in Forchheim und Umgebung

Genießen Sie Ihren Sommerurlaub  
in Ihrem neuen 

DUALEN WASSERBETTDUALEN WASSERBETT

Große Bauerngasse 102
91315 Höchstadt

09193/696966
www.betten-seubert.de 
info@betten-seubert.de

Aktion1499,-

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

Wärmepumpe & Photovoltaik
� Meisterbetrieb seit 22 Jahren
� Über 12.000 schlüsselfertige Projekte
�  Persönliche Kundenbetreuung von A–Z

Früh handeln statt abwarten:  
MPU-Beratung nach einer Alkoholfahrt

(ASB Forchheim). Wenn in 
Forchheim gefeiert wird, gehört 
für viele auch ein Bier oder ein 
Glas Wein dazu. Gerade rund um 
große Veranstaltungen wie das 
Annafest geraten jedoch immer 
wieder Menschen in Situationen, 
die sie später bereuen: Eine Fahrt 
unter Alkoholeinfluss, eine Ver-
kehrskontrolle, Blutentnahme, 
Führerscheinentzug - und 
irgendwann die Frage, ob eine 
Medizinisch-Psychologische 
Untersuchung, kurz MPU, auf 
sie zukommt.
Viele Betroffene warten in einer 
solchen Situation zunächst ab. 
Manche hoffen, dass sich die 
Angelegenheit von selbst klärt. 

Andere informieren sich im 
Internet oder verlassen sich auf 
gut gemeinte Ratschläge aus 
dem Bekanntenkreis. Genau hier 
können jedoch wichtige Fehler 
entstehen.
„Wer nach einer Alkoholfahrt mit 
einem möglichen Führerschein-
problem konfrontiert ist, sollte 
nicht erst reagieren, wenn der 
MPU-Termin bereits feststeht“, 
erklärt Joachim Malzer, fach-
licher Leiter der MPU-Beratung 
beim ASB Regionalverband 
Forchheim-Bamberg e. V. „Je 
früher die persönliche Situation 
fachlich eingeordnet wird, desto 
besser lassen sich die nächsten 
Schritte planen.“
Denn nicht jeder Fall ist gleich. 
Entscheidend sind unter 
anderem der Promillewert, 
die Vorgeschichte, mögliche 
frühere Auffälligkeiten und die 
Frage, mit welcher gutachter-
lichen Fragestellung später zu 
rechnen ist. Auch der richtige 
Umgang mit Abstinenznach-
weisen oder die nachvollzieh-
bare Veränderung des eigenen 
Alkoholverhaltens sind zentrale 

Punkte, die frühzeitig geklärt 
werden sollten. Die MPU-Be-
ratung beim ASB setzt deshalb 
auf eine frühzeitige, realistische 
und individuelle Einschätzung. 
Ziel ist nicht, Betroffenen ein-
fache Versprechen zu machen, 
sondern gemeinsam zu klären, 
was im konkreten Fall notwendig 
und sinnvoll ist. Dazu können 
Seminare, Einzelberatungen oder 
eine Kombination verschiedener 
Bausteine gehören.
„Wichtig ist, dass die Betroffenen 
verstehen, was passiert ist, warum 
es dazu kam und was sich künftig 
ändern muss“, so Malzer. „Eine 

gute Vorbereitung beginnt 
nicht mit auswendig gelernten 
Antworten, sondern mit ehr-
licher Aufarbeitung.“
Ein erstes Informationsgespräch 
kann helfen, Unsicherheiten zu 
klären und den weiteren Weg 
besser einzuschätzen.

Kontakt MPU-Beratung beim 
ASB Forchheim-Bamberg
Telefon: 09191 / 7007-71

Weitere Informationen unter: 
www.asb-forchheim.de
Beratungsräume: Hauptstraße 
33, 91301 Forchheim

� Foto: ASB Forchheim

www.fotobrinke.de - Forchheim - Paradplatz 3

Bestellbar vom Handy,

Speicherkarte, USB-S
tick

CD, Festplatte uvm.

für Abenteuer & unter Wasser.
15 m wasserfest; 2 m Stoßfest

1 Zoll Kompaktkamera mit
15-fach Leica Zoom

Erwecken Sie ihre Bilder zum Leben!
Ganz einfach an unseren Bilder-Terminals
Bestellen, Aktionspreis für alle Bilder in

Glanz, wir helfen Ihnen gerne

Kompakt & immer dabei, das
Kowa SVII 8x25 für deinen Urlaub

Das ultimative Tool für Deine
Fotografie: Höchste Auflösung

mit 66 MP und noch mehr
Geschwindigkeit für faszi-

nierende Bilder

Keine Kompromisse: Vollformat
Für Fotografie auf höchstem
Niveau für deine Bilderstory

- Anzeige -

Jürgen Fiedler führt  
Rotary Fränkische Schweiz

(Rotary Club Fränkische Schweiz). 
Das rotarische Jahr beginnt 
traditionell am 1. Juli. Dann 
wechselt auch die Präsidentschaft. 
Der neue Präsident des Rotary 
Clubs Fränkische Schweiz ist 
Jürgen Fiedler, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Ebermannstadt. Er 
übernahm das Amt von Claudia 
Hahn, die ihm bei einer Feier auf 
der Burg Feuerstein symbolisch 

das rotarische Rad überreichte. 
Die 37 Mitglieder des Rotary Clubs 
Fränkische Schweiz engagieren 
sich besonders im internationalen 
Jugendaustausch. Bisher wurden 
über 60 junge Menschen aus der 
Fränkischen Schweiz in die große 
weite Welt entsandt. Im Aus-
tausch waren junge Menschen aus 
fast allen Kontinenten zu Gast in 
unserer Heimat.

� Foto: C. Spranger

KiTa Kersbach:  
Kinder laufen für Kinder

Spende an Elterninitiative krebskranker Kinder

(Stadt Forchheim). Beim Spenden-
lauf in Forchheim-Kersbach 
drehten die Kinder der städtischen 
Kindertagesstätte Kersbach 
(KeKiTA, Pfarrgartenstr. 1 im 
Forchheimer Stadtteil Kersbach) 
im Mai 2026 fleißig Runden auf 
dem Sportplatz, um Spenden für 
den guten Zweck zu sammeln. Für 
jede gelaufene Runde um die Kita 
bzw. den Sportplatz spendeten ihre 
Familien einen vorher festgelegten 
Betrag ihrer Wahl zugunsten der 
Elterninitiative krebskranker 
Kinder Erlangen e.V. Die KeKiTA 

beteiligt sich regelmäßig seit 15 
Jahren am Kersbacher Spenden-
lauf und konnte so schon viele 
Organisationen mit einer Spende 
unterstützen. Der Vorsitzende 
der Elterninitiative krebskranker 
Kinder, Dietrich Färber, nahm 
die Spende in Höhe von 1.100 
Euro entgegen und erzählte den 
Kita-Kindern von seiner wert-
vollen Arbeit. Dem Verein ist es 
eine Herzensangelegenheit, den 
erkrankten Kindern und deren 
Familien in dieser schweren Zeit 
zur Seite zu stehen.

(V. li): Katrin Rudolph, stellvertretende KiTa-Leitung; Ulrike Petry-Färber, Dietrich 
Färber, Isabell Habermann, KiTa-Leitung.� Foto: Stadt Forchheim

Liederkranz Poppendorf  
lädt zum Sommergrillfest

(Gesangverein Liederkranz 
Poppendorf). Der Gesangver-
ein Liederkranz Poppendorf lädt 
herzlich zum Sommergrillfest am 
ersten Augustwochenende 1 und 2. 
August) ein. Verbringen Sie mit uns 
gemütliche Stunden in geselliger 
Atmosphäre und genießen Sie ein 
schönes Sommerwochenende. Für 
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Am Samstag wird von 10.30 
bis 12.30 Uhr Kesselfleisch an-
geboten - solange der Vorrat reicht. 
Ab 17 Uhr locken Spezialitäten 
vom Grill und frische Käsebrote. 
Der Sonntag beginnt ab 11.30 
Uhr mit dem Mittagstisch. Auf 
der Speisekarte stehen Schäuferle, 
Räucherbauch mit Bohnakern, 

Gemüselasagne sowie Bratwurst 
oder Steak vom Grill. Kaffee, haus-
gemachte Torten und Kuchen gibt 
es ab 14 Uhr. Den kulinarischen 
Abend runden Fränkische Köst-
lichkeiten wie Sülze, Bratwurst, 
Steak und Käsebrot ab.
Besondere Highlights gibt es für 
die kleinen Besucher am Sonntag: 
eine Hüpfburg, um 15.30 Uhr 
der Auftritt der „Poppsternla“ & 
„Popteens“, und von 16 bis 18 Uhr 
der Kinderflohmarkt (ohne An-
meldung, einfach kommen und 
kaufen/verkaufen). Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher! Alle Infos und Termine 
finden Sie außerdem hier: www.
poppendorf.de/gesangverein.

Vernetzung und Austausch  
im Zukunftshaus Forchheim

(Forchheim for Future). „Was 
macht ihr da eigentlich?“ wollten 
Besucher beim monatlichen 
Offenen Treffen im Zukunftshaus 
wissen. Nach der Besichtigung 
der gut ausgestatteten Werkstatt 
verstanden sie, dass 2025 fast 
900 Geräte hier repariert werden 
konnten. Mit Interesse ließen sich 
die Neugierigen die vielseitigen 
Aktionen der Ehrenamtlichen des 
Vereins Forchheim for Future er-
klären. Agnes Przewoznik stellte 
ihr „Lieblingslädchen“ aus Göß-
weinstein mit dem Schwerpunkt 
Secondhand-Waren vor, brachte 
Waren für den Spenden-Floh-
markt und nahm im Tausch dafür 
einen großen Prospektständer mit. 
Einem Teilnehmer, der Rat zum 
Thema Wärmepumpe und Photo-
voltaik suchte, konnte mit Tipps 
weitergeholfen werden. Noch in 
den Kinderschuhen steckt das 
Vorhaben, untereinander Werk-
zeuge zu verleihen. Seine Er-

fahrungen zu einem ähnlichen 
Projekt konnte ein weiterer Gast 
aus seiner Studentenzeit mitteilen. 
Er empfahl an der Projektidee 
dranzubleiben! Die Teilnehmer er-
wähnten lobend die Aktionen der 
Stadtverwaltung - für ein besseres 
Stadtklima im Sommer - mit den 
drei neuen Pflanzbehältern in der 
Hornschuchallee sowie dem neuen 
Trinkwasser-Sprudler am Parade-
platz. Wichtig ist den Ehrenamt-
lichen das Thema „Verringerung 
des Müllaufkommens“. Karin Hof-
Schüssler erinnerte an das monat-
liche Müllsammeln (Clean Up), 
eine Säuberungs-Aktion, bei der 
jeder mitmachen kann. Stefanie 
Heine-Müller berichtete von 
einem Kaffeebecher-Pfandsystem 
bei einigen Firmen in Forchheim.
Zukunftshaus: Sattlertorstr. 16, 
91301 Forchheim
Öffnungszeiten: Mo. 16 - 18 Uhr, 
Mi. 10 - 12 Uhr, Fr. 16 - 18 Uhr, Sa. 
10 - 12 Uhr.

www.wittich.de
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Hermann Zocher GmbH
Hains traße 35
91301 Forchheim
0 91 91 / 1 32 20

 

Seit über 50 Jahren Ihr Metallbauspezialist

Auf der Suche nach einem Job?  
Wir stellen ein

Metallbauer-Meister/ 
Gesellen (m/w/d)

bei 4-Tage-Woche

feierfreudige Annafest-Tage
Wir wünschen

Genießen Sie die Zeit!

Wir suchen für Industrie und Handwerk (m/w/d):

- Kaufm. Bürokraft 
- Metallfacharbeiter
- Maschinenbediener
- Elektriker/ Anlagenmechaniker
- Schlosser/Schreiner

 
- Lagerfachkräfte/Staplerfahrer
- Produktionshelfer
- Quereinsteiger/Allrounder
- Monteur/in

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Akronis Personalmanagement GmbH
Nürnberger Straße 22a · 91301 Forchheim
Tel.: 09191-736280 · Mail: forchheim@akronis-personal.de

MEISTERBETRIEB DER INNUNG SEIT 1950

SANITÄR  HEIZUNG  KLIMA
www.haustechnik-dorn.de

the HAIRold
by Karina Herold

Bayreuther Str. 7, 91301 Forchheim, 
Tel. 09191 7317374

Gartenpflege & Gebäudeservice aus Forchheim
Wir bereiten Ihren Garten für den Sommer vor!  
Wir reinigen auch Ihren Wintergarten oder Carport. 
Alles rund um Haus & Garten aus einer Hand.

10 % Neukundenrabatt
auf alle Leistungen!

Gartenpflege, Glasreinigungen, 
Außenreinigungen, Hausmeisterdienst
Hecken- & Sträucherschnitt, Unkraut jäten, 
Beete säubern, Unkrautvlies, Hackschnitzel

Terrasse-/Pflaster-/Fassade- und Dachziegelreinigung inkl.  
hochwertiger Tiefenimprägnierung, Pflasterarbeiten u. v. m.

Ihr Dienstleister aus Ihrer Region

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.gartenservice-forchheim.de
kontakt@gartenservice-forchheim.de · 09191 - 7319391

Mitarbeiter  
für  

Pflasterarbeiten 

gesucht!

Fon 09191 · 340210
Fax 09191 · 3402129
Mail: info@holzbau-bluemlein.de

Auf geht‘s nauf aufs Annafest!
Forchheim. Vom 24. Juli bis 3 
August 2026 findet in Forchheim 
wieder eines der schönsten Volks-
feste in Franken statt! Gefeiert wird 
im schattigen Kellerwald mit 23 
Bierkellern. Der Kellerwald bietet 
für bis zu 500.000 Gästen während 
des 11-tägigen Festbetriebes ge-
nügend Raum, so dass jeder, egal 
ob aus nah oder fern, immer einen 
Platz findet. Rund 14 fränkische 
Brauereien bieten unterschied-
liche Bierspezialitäten an. Dazu 
gibt es fränkische sowie inter-
nationale Leckereien. Zahlreiche 
Fahrgeschäfte bieten Spaß und 
Spiel für Jung und Alt, Musik von 
zünftig bis modern sorgt für gute 
Unterhaltung.
Die Bierkeller sind täglich von 11.00 
bis 23.30 Uhr geöffnet. Festbeginn 
ist jeweils ab 13.00 Uhr. Gestartet 
wird traditionell mit der Schlacht-
schüssel am Donnerstag, 23.07., 
ab 10.30 Uhr bei folgenden Bier-
kellern: Eichhornkeller, Glocken-
keller, Greif Keller, Hebendanz 
Keller, Neder Keller, Rappen Keller, 

Schaufel Keller, Schindlerkeller, 
Stäffala-Keller, Weiß Tauben Keller, 
Winterbauerkeller und Schützen-
keller. Am Freitag, 24.07., um 17.00 
Uhr sticht die neue Oberbürger-
meisterin Martina Hebendanz das 
erste Fass Bier auf einer Bühne 
vor dem Nürnberger-Tor-Keller 
an (gegenüber Riesenrad). Für 
Stimmung sorgt an diesem Abend 
dann noch jede Menge Live-Musik 
auf den Musikbühnen der einzel-
nen Keller.
Am Samstag, 25.07. startet ab 14.00 
Uhr das Programm auf den Bühne 
mit der Bierkönigen und um 15.30 
Uhr setzt sich der Festzug vom Rat-
hausplatz bis zum Kellerwald in 
Bewegung.
Führungen mit lustigen und 
spannenden Hintergrund-
geschichten rund um das Annafest 
runden am Montag, 27.07. und 
Freitag 31.07, jeweils um 15. 
Uhr, das Rahmenprogramm ab. 
Treffpunkt ist an der Infotafel 
am Fuße des Kellerwaldes. Die 
kleinen Besucher kommen an den 

Kindertagen am Dienstag, 28.07. 
und Donnerstag, 30.07. jeweils 
von 13.00 bis 18.00 Uhr mit Er-
mäßigungen an Fahrgeschäften 
und Buden auf ihre Kosten. Am 
Sonntag, 02.08. findet um 9.00 

Uhr ein Festgottesdienst mit dem 
Musikverein Heroldsbach auf dem 
Neder Keller statt. 
Alle Infos zum Fest und zum 
Programm unter 
www.annafest.bayern.

� Fotos: Uli Raab

Rehasport auf ärztliche Verordnung für:
Orthopädie, Diabetes und Krebs

www.rgv-forchheim.de oder post@rgv-forchheim.de

http://www.annafest.bayern
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SUSANNE NÖTH
I M M O B I L I E N

www.susannenoeth.de | office@susannenoeth.de | 0152 226 063 53

Als Immobilienmaklerin

Wir wünschen allen ein schönes Annafest

in Forchheim zu Hause

VERKAUF
VERMIETUNG

BEWERTUNG

Lindner, Nowak & Kollegen
GmbH Steuerberatung in Forchheim

 
 
 

Dipl.-Kfm. Marcus Lindner  Steuerberater & Wirtschaftsprüfer 
Dipl.-Kfm. Christian Nowak  Steuerberater
Am Gründelbach 4-6 · 91301 Forchheim
Telefon 09191 - 73233-0 · Telefax 09191 - 73233-20
E-Mail: kontakt@steuerberatung-forchheim.de
www.steuerberatung-forchheim.de

Abschleppdienst 24h-Notfallnummer: 0172-8112858

... denn wir lieben Ihr Auto!

Service

Einzelteile stark reduziert!

Inh. Pileio  •  Bayreuther Straße 23  •  91301 Forchheim
Tel. 0 91 91 - 8 09 09

info@sanmarino.de  •  www.sanmarino.de

Wir sind auch wieder auf dem  ANNAFEST 2026!
Sie finden uns direkt neben dem Stand „Glückshafen“„Glückshafen“ mit unserem Pizzastand! 

Wir verwöhnen Sie gerne mit unserer Küche! Pizza und Rigatoni.

Dieses Jahr sind wir NICHT am Schwanenkeller!

Ristorante - Pizzeria - Biergarten

Das neue  
Annafest-Krügla ist da

(Stadt Forchheim). Fröhliche 
Menschen sitzen an der Bierbank, 
die Krüge warten darauf, gefüllt 
zu werden und im Hintergrund 
rauschen die grünen Blätter des 
Kellerwalds: So skizziert der Forch-
heimer Künstler Harald Hubl 
die bunte Szenerie, die das neue 
Annafest-Krügla 2026 ziert. Das 
traditionelle Sammler-Stück in 
Seidla-Größe ist ab sofort an der 
Museumskasse des Forchheimer 
Pfalzmuseums verfügbar. Der Krug 
kostet 12 Euro für Mitglieder des 
Förderkreis Kaiserpfalz, 17 Euro 
für Nichtmitglieder. Finanziert 
wird der Annafest-Krug, der in 
begrenzter Auflage verfügbar sein 
wird, von der Sparkasse Forch-
heim. � Foto: Stadt Forchheim

Mobil zum Annafest
Forchheim. Bei einem Besuch des 
Forchheimer Annafests empfiehlt 
sich die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Mit der 
Deutschen Bahn, der S-Bahn sowie 
dem Regionalverkehr erreicht 
man Forchheim über die Haupt-
routen Nürnberg oder Bamberg, 
steigt an der Haltestelle “Bahnhof 
Forchheim” aus und nutzt den 
Bus-Transfer zum Annafest. Auch 
der Busfahrplan wurde extra für 
die Festtage angepasst. Alle 15 – 
30 Minuten fahren die Busse bei-
spielsweise von der Boschstraße 
am Park&Ride-Parkplatz Süd zum 

Festplatz. Den aktuellen Fahrplan 
gibt es auf www.annafest.bayern 
zum Herunterladen. Wer dennoch 
das Auto nutzen möchte, parkt am 
besten auf dem Park & Ride Park-
plätzen Forchheim Süd Großpark-
platz, Hafenstraße, 91301 Forch-
heim oder bei Schloss Jägersburg 
in Bammersdorf (Fürstenweg 1, 
91330 Bammersdorf). Von dort aus 
bringen Shuttlebusse die Besucher 
zum Festgeschehen. Achtung: 
nur das Parkticket berechtigt zur 
Nutzung des Shuttlebusses. Und: es 
gibt keine Parkplätze am Piasten- 
und Festgelände!

Marianne Ernst Herrenmode, Forch-
heim.
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Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel.   08376/920119
Mail info@allgaeuerseenland.de

Schülergruppe aus Rovereto in Forchheim zu Besuch
(Stadt  Forchheim).  35 
Schülerinnen und Schüler sowie 
drei Lehrkräfte aus der Forch-
heimer Partnerstadt Rovereto 
waren kürzlich zu Gast in Forch-
heim und verbrachten zehn Tage 
bei ihren Gastfamilien und er-
lebten dabei die fränkische Kultur 
und Gastfreundschaft aus erster 
Hand. Offiziell begrüßt wurden die 
Gäste von Oberbürgermeisterin 
Martina Hebendanz in der 
Kaiserpfalz. Während ihres Auf-
enthalts erwartete die Gruppe ein 
abwechslungsreiches Programm: 
Bei einer Stadtführung und einer 
Führung durch die historischen 
Bierkeller lernten die Jugendlichen 
die Besonderheiten Forchheims 
kennen. Darüber hinaus standen 
Ausflüge in die Städte Bamberg, 
Nürnberg und München sowie 

nach Rothenburg ob der Tauber 
auf dem Programm. So erhielten 
die Schülerinnen und Schüler 

vielfältige Einblicke in unsere 
Geschichte, Kultur und Lebensart 
und können zugleich ihre Kontakte 

und Sprachkenntnisse zu ihren 
deutschen Gastgeberinnen und 
Gastgebern vertiefen.

� Foto: Stadt Forchheim

� Foto: Ernestine Jost

Gedenkfeier zur Deportation 
Banater Schwaben

Forchheim (A. Obernhuber). 
Keine Abrechnung und kein 
Wehklagen, aber „ein Blick in 
die Vergangenheit, der die Er-
innerung an die Wurzeln be-
wahrt, das kulturelle Erbe 
lebendig hält und zugleich die Er-
fahrung früherer Generationen 
als Orientierung für die Zukunft 
nutzt“ (Zitat eines Forchheimer 
Stadtrates). In diesem Sinne 
begrüßte die Vorsitzende des 
Kreisverbandes Forchheim der 
Banater Schwaben, Annemarie 
Obernhuber die am 21. Juni 
zur Gedenkfeier zum Thema 
„75 Jahre seit der Deportation 
von Banater Schwaben in den 
sogenannten Baragan“ er-
schienenen Gäste. Neben zahl-
reichen Landsleuten waren 
auch Ehrengäste wie 2. Bürger-
meister Udo Schönfelder, Stadt-
rat Dr. Atila Karabag, Pfarrer 
Mariadas Kalluri, die Vorsitzende 
der Kreisgruppe der Sieben-
bürger Sachsen Bamberg, Frau 
Christina Reckerth sowie von der 
Landes- und Bundesleitung der 
Banater Schwaben, Herr Harald 
Schlapansky aus München, in 
den Saal der Sportgaststätte 
Buckenhofen gekommen.
Den Mittelpunkt und Höhepunkt 
der Veranstaltung bildete eine 
Pow e r Po i n t - Pr ä s e n t a t i o n 
von Johann Bappert, ehemals 
Gymnasiallehrer im Banat, die 
sichtlich bewegt vortrug. Eben-
falls zu diesem Anlass hatte unser 

Forchheimer Heimatdichter, 
Herr Nikolaus Schmidt, ein 
passendes Gedicht geschrieben, 
das Frau Erni Jost aus dem Vor-
stand des Kreisverbandes vor-
tragen durfte.
Zum weiteren Ablauf der Ge-
denkfeier gehörte das Totenge-
denken an die im Baragan Ver-
storbenen sowie einer an diesem 
Tag verschiedenen Banaterin, 
wohnhaft in Forchheim und 
des langjährigen Vorsitzenden 
des Kreisverbandes Forchheim, 
Nikolaus Schwengler, verstorben 
am 12.03.2026.

Auch spielt(e) der Glaube stets 
eine Rolle. In dieser Tradition 
gab es einen Block religiöser 
Lieder mit geistlichem Segen 
durch Pfarrer Kalluri aus St. Josef 
Buckenhofen. Freundlicherweise 
untermalten unsere Mitglieder 
Werner Nauy, Harry Metzger, 
Franz Paulus und Werner 
Hehn die Gedenkfeier mit ihrer 
Musik und sang die Gruppe der 
Banater Freunde einige passende 
Weisen aus ihrem Repertoire. 
Weitere Informationen sind 
auf der Homepage der HOG 
Kleinbetschkerek zu finden 
unter: www.kleinbetschkerek.de/
hog/informationen_aktuelles.
htm#2026 oder erhältlich über 
den Vorstand des Kreisver-
bandes der Banater Schwaben 
Annemarie Obernhuber, Tel. 
09191/32503.

Ein Anna-Fest zum 40-jährigen
(Kath. Deutscher Frauenbund 
Pinzberg). Die Kastanienbäume 
weisen den Weg zu einem Ort 
der über die Grenzen hinaus 
bekannt ist: die Marienkapelle 
in Pinzberg. Neben der Marien-
kapelle steht die kleine aber viel 
ältere Anna-Kapelle. Im Mittel-
punkt dieser kleinen Kapelle be-
findet sich eine Darstellung der 
Anna Selbdritt und viele Votiv-
gaben. Ihr zu Ehren feiert der 
KDFB Pinzberg sein 40-jähriges 
Jubiläum im Garten dieser zwei 
Kapellen ein Anna-Fest. Am 26. 
Juli, dem Festtag der hl. Anna. 
Begonnen wird dieses Fest mit 

einem Gottesdienst um 10.00 
Uhr an der Anna-Kapelle. An-
schließend sorgt die Musik-
kapelle aus Schlaifhausen/
Wiesenthau für Unterhaltung 
beim Frühschoppen, Mittagessen 
und Kaffeetrinken. Haxen, Hähn-
chen und Bratwurst vom Grill, ein 
Salat Buffett, auch Brotzeit wie 
Lachsbrötchen und das „Spezial-
brot“, sowie frische fränkische 
Küchla, Urrädla, feine Torten und 
Kuchen und ein Eiswagen stehen 
für das leibliche Wohl parat. Auch 
Vegetarier finden hier etwas 
für ihren Gaumen, ebenso ein 
Weinstadl sowie frisch Gezapftes 

aus Breitenlesau. In der Hüpf-
burg, beim Fußball-Dart und 
auf der Ballwiese können sich die 
Kinder austoben. Ein Tattoostand 
für Kinder (auch Erwachsene) 
sorgt für „glitzernde“ Augen. Von 
11.30 Uhr bis 14.00 Uhr heißt es: 
Kinder verkaufen an Kinder! Der 
Kinderflohmarkt an der Marien-
kapelle! Kinder dürfen ihre Spiel-
sachen und auch ihre Kleidung 
verkaufen oder tauschen. Wir 
stellen den Platz, ihr kommt. Jedes 
Kind, das verkauft, zahlt 5.- Euro 
Standmiete in die Spendenbox. 
Alle Gäste aus Nah und Fern sind 
dazu herzlich willkommen. Mit 

einem weiteren Event möchte der 
KDFB sein Jubiläum feiern: Am 
Donnerstag, 29.Oktober 2026 
lockt ein „fränkischer Abend“ 
nach Pinzberg. Der fränkische 
Musiker und Moderator DAVID 
SAAM unterhält mit lustigen 
und musikalischem Fränkisch 
einen Abend lang im Landgast-
hof Schrüfer. Kartenvorver-
kauf ab 01.09.26 Bei den Ver-
anstaltungen des KDFB im Jahr 
2026 steht eine Spendenbox. Alle 
Spenden und Einnahmen aus den 
Veranstaltungen gehen Ende des 
Jahres an den „Wünschewagen“ 
nach Forchheim.

Nach Nankendorf  
zum Brühtrogrennen

(ADFC Forchheim). Am 
Sonntag, den 9. August radelt 
der ADFC Forchheim ein-
mal anders … Wir starten um 
8:45 am Nürnberger Tor für 
die Fahrt nach Ebermannstadt. 
Dort wechseln wir und die 
Räder in den Freizeitbus mit 
Radanhänger, der uns ganz ent-
spannt nach Kulmbach bringt. 

Von dort geht es auf dem Rad 
durchs Truppach- und Wiesent-
tal mit herrlichem Ausblick auf 
die Neubürg nach Nankendorf. 
Die FFW Nankendorf verwöhnt 

uns anlässlich des Brühtrog-
rennens mit fränkischen Speziali-
täten und die Radler können sich 
vor Ort zum Rennen anmelden. 
Am Rückweg durch bekannte 
Gebiete nach Forchheim wird 
ein Biergarten für eine weitere 
Stärkung sorgen. 

Von Nichtmitgliedern wird ein 
Kostenbeitrag von 5 € erhoben. 
Die erforderliche Anmeldung 
erfolgt im ADFC-Tourenportal 
unter https://touren-termine.
adfc.de. Bei schlechtem Wetter 
entfällt die Tour.

Sportliche Top-Leistung
Zwei voll ausgerüstete Feuerwehrmänner  

absolvierten Treppenlauf in Köln

Köln (Feuerwehr Kirchehren-
bach). Zwei Kirchehrenbacher 
Feuerwehrmänner haben sich 
kürzlich Tagen der besonderen 
Herausforderung des KölnTurm 
Treppenlaufs gestellt. Daniel 
Herold und Fabian Schott gingen 
in Schutzkleidung inklusive 
Atemschutzgerät an den Start 
und meisterten die 40 Etagen 
mit insgesamt 732 Stufen in 9:43 
Minuten. 

Damit belegten sie einen beacht-
lichen Platz 44 (von mehr als 350 

Platzierungen) in der Feuerwehr-
Wertung mit Atemschutzgerät, 
den 41. Platz bei den Männern 
(von mehr als 280) und den 10. 
Platz in ihrer Altersklasse (von 72 
Platzierungen). 

Der KölnTurm Treppenlauf 
zählt zu den größten Feuerwehr-
Sportveranstaltungen Europas. 
Mehr als 1.600 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer - darunter über 
1.100 Feuerwehrleute in Schutz-
ausrüstung - waren dieses Mal 
dabei.

Daniel Herold (li.) und Fabian Schott haben beachtliche Plätze beim KölnTurm 
Treppenlauf errungen.� Foto: Feuerwehr Kirchehrenbach
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Lottoannahmestelle 
während der Geschäftszeiten
Geschenkeservice:
Wir gestalten und verpacken 
Ihre Geschenke und KörbeFruchtsaftkelterei

Öffnungszeiten im Getränkemarkt:

Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Obstgroßmarkt Fränk. Schweiz eG, Trattstr. 7, 91362 Pretzfeld,
Tel.: 0 91 94 / 79 59-0, Fax: 0 91 94 / 79 59-21

Gerne 

für Sie da !

25. und 26. Juli 2026
7. Regionaler

Im Ortszentrum und rund um die Basilika

Gößweinstein
- Anzeige -

Friseurartikel · Accessoires 
versch. Seifen · Geschenkartikel

Besuchen Sie uns am 
Genussmarkt in Gößweinstein

Friseurstudio doris
Ihr Friseur für die ganze Familie

Bergstr. 7 · 91322 Gräfenberg
studio.doris@gmx.de · 09192 6549
www.friseurstudio-doris-hollmann.de

Di, Do, Fr von 8:00 bis 18:00 Uhr
Mi Hausbesuche ganztägig
Sa von 7:30 bis 12:30 Uhr

Zum 950. Jubiläum:  
Gößweinstein lädt zum großen Regionalen Genussmarkt ein

Gößweinstein (ILE Fränkische 
Schweiz AKTIV). Im großen 
Jubiläumsjahr „950 Jahre Gößwein-
stein“ feiert der beliebte Regionale 
Genussmarkt eine Premiere: Er 
findet erstmalig an zwei Tagen statt! 
Am Wochenende des 25. und 26. 
Juli verwandelt sich das gesamte 
Ortszentrum in eine lebendige 
Genuss- und Erlebnismeile. Gast-
geber sind der Markt Gößweinstein 
in Kooperation mit der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung (ILE) 
Fränkische Schweiz AKTIV e.V.
Über 60 Aussteller beleben das 
Ortszentrum
Die Resonanz ist überwältigend: 
Mehr als 60 Aussteller präsentieren 
im gesamten Ortskern die 
kulinarische und handwerkliche 
Vielfalt der Region. Besucherinnen 
und Besucher können Live-Bier-
brauen und echte Schmiede-
kunst bestaunen, frische Küchla 

sowie fränkische Cocktails ge-
nießen oder beim Stempeln einer 
eigenen Jubiläumsseife selbst 
kreativ werden. Zahlreiche Mit-
machangebote und ein vielseitiges 
Kinderprogramm machen das 
Wochenende zu einem lohnenden 
Ausflugsziel für die ganze Familie. 
„Wir möchten unseren Gästen die 
kulinarische und handwerkliche 
Vielfalt unserer Region zeigen“, so 
Mitorganisatorin Corinna Brauer. 
„Zum Jubiläum setzen wir zudem 
musikalisch neue Akzente, die eine 
wunderbare Atmosphäre auf den 
Markt zaubern.“
Das Kulturprogramm im Über-
blick
Neben den kulinarischen Genüssen 
erwartet die Gäste ein umfang-
reiches Kulturprogramm und eine 

besonders bequeme, klimafreund-
liche Anreise auf Schienen:
Samstag, 25.07.2026:
14.30 Uhr: Feierliche Eröffnung im 
Pfarrgarten mit Ehrengästen und 
Königinnen.
Ab 15 Uhr: Musik mit dem Musik-
verein Gößweinstein, den Ober-
franken Rebellen, Auftritt der 
Kindertanzgruppe und der Barock-
tanzgruppe, Yoga-Massage-Show, 
Kinderschminken, Basteln aus 
Naturmaterialien
19.30 Uhr: David Saam sorgt mit 
Boxgalopp für gute Stimmung
Anreise: Die agilis-Bahn fährt regel-
mäßig von Ebermannstadt bis nach 
Behringersmühle. Ein Shuttle-Bus 
bringt Sie direkt zum Markt nach 
Gößweinstein und zurück. Die 
letzte Fahrt um 22 Uhr zurück nach 

Ebermannstadt wird zur Kultur-
Genuss-Fahrt, denn Sopranistin 
Ralli Bogdan begleitet die Fahrt 
gemeinsam mit der Pianistin Prof. 
Miku Neubert musikalisch.
Sonntag, 26.07.2026:
11 Uhr Eröffnung
11.30 Uhr Frühschoppen mit dem 
Musikverein Gößweinstein
13.00 – 17.00 Uhr Die Band Flow 
umrahmt den Sonntag modern 
und musikalisch. Außerdem auf 
der Bühne: Trachtenmodenschau, 
Barocktanzgruppe, Yoga-Massage-
Show, Oberfranken-Rebellen, 
Kinderschminken, Basteln aus 
Naturmaterialien, Glitzermähnen
Der Marktbesuch lässt sich ideal 
mit einer Fahrt von Ebermann-
stadt in der historischen Dampf-
bahn verbinden. Ab Bahnhof 
Behringersmühle gibt es einen 
Shuttle zum Genussmarkt.
Weitere Infos: Das vollständige 
Programm und alle Aussteller 
finden Sie online unter 
www.ile-fsa.de.

� Fotos: Karl Serwotka

Informationen zur Wasserentnahme
(LRA FO). Wasserentnahmen aus 
Oberflächengewässern (Flüsse, 
Bäche, Gräben, Seen und Teiche) 
haben gesetzliche Grenzen beim 
Gartengießen und Bewässern auch 
an den Gewässerschutz denken!
Im Hinblick auf die jetzt trockene 
und warme Jahreszeit sind verstärkt 
unzulässige Wasserentnahmen 
aus Oberflächengewässern, ins-
besondere zu Bewässerungs-
zwecken bzw. zum Gartengießen, zu 
erwarten. Es gilt jedoch zu berück-
sichtigen, dass nicht nur Blumen 
und Gemüsepflanzen vom Aus-
trocknen bedroht sind, sondern 
auch die in den Gewässern lebenden 
Tiere und Pflanzen, die ohne Wasser 
nicht überleben können. Ins-
besondere bei der Wasserentnahme 
aus kleinen Bächen und Gräben ist 
schnell die Grenze überschritten, 
bei der für die Lebewesen im oder 
am Gewässer nichts mehr übrig 
bleibt und dadurch große Schäden 
angerichtet werden.
Das Landratsamt Forchheim weist 
deshalb im Interesse des Gewässer-
schutzes auf die bestehende Rechts-
lage hin:
Das Entnehmen von Wasser aus 
oberirdischen Gewässern (Flüsse, 
Bäche, Gräben, Seen und Teiche) 
bedarf nach den geltenden gesetz-
lichen Bestimmungen grund-
sätzlich einer wasserrechtlichen 
Gestattung, die vorher beim Land-
ratsamt zu beantragen ist (vgl. § 9 
Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des Wasser-
haushaltsgesetzes (WHG)).
Ausnahmen von dieser generellen 
Erlaubnispflicht bestehen nur 
in engen Grenzen, das heißt nur 
dann, wenn die Wasserentnahme 
noch unter den sogenannten Ge-

meingebrauch bzw. den Eigen-
tümer oder Anliegergebrauch am 
Gewässer fällt.
1. Gemeingebrauch
Der Gemeingebrauch steht grund-
sätzlich jedermann zu. Dabei ist 
jedoch zu berücksichtigen, dass 
die erlaubnisfreie Wasserent-
nahme nur durch Schöpfen mit 
Handgefäßen (also nur in geringen 
Mengen) erfolgen darf (vgl. Art. 18 
Abs. 1 Bayerisches Wassergesetz 
(BayWG)). Eine Entnahme mittels 
Entnahmeleitung mit oder ohne 
Pumpe ist im Rahmen des Gemein-
gebrauchs lediglich aus Flüssen mit 
größerer Wasserführung und auch 
dort nur in geringen Mengen für das 
Tränken von Vieh und den häus-
lichen Bedarf der Landwirtschaft 
möglich, eine Feldbewässerung 
(außerhalb der Hofstätte) scheidet 
jedoch aus.
2. Eigentümer und 
Anliegergebrauch
Der Eigentümergebrauch (vgl. § 
26 WHG) an einem oberirdischen 
Gewässer setzt zunächst voraus, 
dass der Nutzer überhaupt Eigen-
tümer des Gewässergrundstückes 
ist. Aber auch dann darf Wasser für 
den eigenen (auch landwirtschaft-
lichen) Bedarf nur entnommen 
werden, wenn dadurch keine 
nachteiligen Veränderungen der 
Eigenschaften des Wassers, keine 
wesentliche Verminderung der 
Wasserführung, keine andere Beein-
trächtigung des Wasserhaushaltes 
und keine Beeinträchtigung (d. 
h. tatsächliche und spürbare Be-
hinderung) anderer (z. B. Inhaber 
von Rechten und Befugnissen, 
Gemeingebrauchs und andere 
Anliegergebrauchsausübende) 

zu erwarten ist. Bei anhaltender 
Trockenheit und entsprechend 
niedrigen Wasserständen haben 
jedoch bereits geringfügige 
Wasserentnahmen nachteilige Aus-
wirkungen auf die Gewässeröko-
logie v. a. in kleineren Gewässern 
(Fischsterben, trockenes Bachbett), 
so dass die Wasserentnahme nicht 
mehr vom Eigentümer- bzw. An-
liegergebrauch gedeckt ist.

Diese Einschränkungen gelten 
im vollen Umfang auch für den 
Anliegergebrauch (Anlieger sind 
Eigentümer von an oberirdische 
Gewässer angrenzenden Grund-
stücken und die zur Nutzung der 
Grundstücke Berechtigten). Ein 
Anliegergebrauch an Bundes-
wasserstraßen oder sonstigen Ge-
wässern, die schiffbar oder künst-
lich errichtet sind, ist grundsätzlich 
ausgeschlossen. Das Landratsamt 
Forchheim bittet daher um größte 

Zurückhaltung bei der Wasserent-
nahme in sommerlichen Perioden. 
Insbesondere ist die Wasserent-
nahme bei Niedrigwasser in jedem 
Fall einzustellen. Weiterhin sind 
Einbauten jeder Art im Gewässer, 
die zum Zwecke des Aufstauens 
ohne vorherige Gestattung errichtet 
wurden, in jedem Falle unerlaubt 
und müssen beseitigt werden.

Mit verstärkten Kontrollen 
ist zu rechnen.
Verstöße gegen die wasserrecht-
lichen Vorschriften können 
als Ordnungswidrigkeiten mit 
empfindlichen Bußgeldern geahn-
det werden. Darüber hinaus müsste 
das Landratsamt zum Schutze 
des Wasserhaushalts kosten-
pflichtige Anordnungen erlassen 
und Zwangsgelder androhen. Ein 
solches Vorgehen sollte sich jedoch 
im Interesse aller Beteiligten ver-
meiden lassen.

Geschicklichkeit  
auf zwei Rädern

Bike-Challenge am Herder-Gymnasium Forchheim

(LRA FO). Im Rahmen der 
Radaktionswochen STADT-
RADELN/ Schulradeln des 
Landkreises Forchheim fand am 
8. Juli, am Herder-Gymnasium 
Forchheim eine Bike-Challenge 
mit Geschicklichkeitsparcours 
statt. In den Pausen hatten die 
Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, ihr fahrerisches 
Können unter Beweis zu stellen 
und sich im freundschaftlichen 
Wettbewerb miteinander zu 
messen. Der Parcours stellte 
unterschiedliche Anforderungen 
an die Teilnehmenden: Hinder-
nisse mussten umfahren, über-
fahren und mit Geschick bewältigt 
werden. Dabei waren Balance, Ko-
ordination und eine gute Fahrrad-
beherrschung gefragt. Im Mittel-
punkt der Aktion standen neben 
dem Spaß an der Bewegung auch 
die Förderung der Fahrtechnik 

sowie der sichere Umgang mit 
dem Fahrrad im Alltag. Der 
Parcours wurde von Lehrkräften 
(SMV-Betreuung und Verkehrs-
beauftragter) sowie Schülerinnen 
und Schüler der SMV gestaltet 
und aufgebaut.

Die Bike-Challenge war Teil der 
Radaktionswochen STADT-
RADELN/Schulradeln des 
Landkreises Forchheim. Ziel der 
Aktionswochen ist es, das Fahrrad 
als umweltfreundliches, gesundes 
und alltagstaugliches Verkehrs-
mittel stärker in den Fokus zu 
rücken und insbesondere Kinder 
und Jugendliche für das Rad-
fahren zu begeistern. Die positive 
Resonanz der Schülerinnen und 
Schüler zeigte, dass sich Be-
wegung, Klimaschutz und Spaß 
auf attraktive Weise miteinander 
verbinden lassen.

� Foto: Landratsamt Forchheim
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Monatsangebot
vom 24.07. bis 07.08.2026

Bun Bo Rindfleisch  
mit Reisnudeln, Salat und  

Limette-Dressing  13,90 Euro*
*Bei Vorlage der Anzeige nur 12,00 Euro

PARTYSERVICE

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag

Dienstag bis Sonntag
    11:00 - 15:00 Uhr
 & 17:00 - 22:00 Uhr

Hauptstraße 8 · 91301 Forchheim

Tel. 09191 - 979 51 61

Alle Gerichte auch  
zum Mitnehmen 

LIEFERSERVICE

Vietnamesische Cuisine
Ramen Japanische Nudelsuppe

Das Xin Chao Team
wünscht Ihnen Guten Appetit.

✂

✂
✂

✂

Sattlertorstraße 48       91301 Forchheim  Tel. 09191 - 979682-0
forchheim@medi-gesundheitsgruppe.de.   www.medi-forchheim.de

Praxis für Ergotherapie und PHYSIOTHERAPIE
   Sie benötigen zeitnah physiotherapeutische Behandlung? 

Wir haben gute Nachrichten für Sie. 
In unserer Praxis können wir Ihnen kurzfristige  

Termine anbieten.

Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch  
oder per E-Mail!

Wir freuen uns auf Sie!

A U S G E Z E I C H N E T E R   F E N S T E R F A C H B E T R I E B

Denzlein Haustüren aus Aluminium oder  
Kunststoff machen Ihre Architektur
einzigartig. Jetzt in unserer Ausstellung.

HAUSTÜREN.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

�>

Stilvoll:

Neue Außensprechstunde  
des Pflegestützpunktes gestartet

(Markt Eggolsheim). Gute Nach-
richten für Pflegebedürftige, 
pflegende Angehörige und alle 
Interessierten: Der Pflegestütz-
punkt Landkreis Forchheim 
bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Quartiersmanagement 
Eggolsheim künftig regelmäßig 
eine Außensprechstunde in der 
Gemeinde Eggolsheim an. Damit 
wird das Beratungsangebot 
rund um das Thema Pflege noch 
wohnortnäher und leichter zu-
gänglich. Die kostenfreie und 
unabhängige Beratung richtet 
sich an Menschen mit Pflege-
bedarf, deren Angehörige sowie 
Bürgerinnen und Bürger, die sich 
frühzeitig über Unterstützungs- 
und Entlastungsmöglichkeiten 
informieren möchten. Doris 
Braun und Silke Herbert, die 
Mitarbeitenden des Pflege-
stützpunktes, beraten neutral, 
individuell und vertraulich zu 
Themen wie der Beantragung 
und Einstufung eines Pflege-
grades, den Leistungen der 
Pflegeversicherung, Angeboten 
zur Unterstützung im Alltag 
sowie zur Organisation der häus-
lichen Pflege.
„Mit der neuen Außensprech-
stunde schaffen wir ein zusätz-
liches wohnortnahes Beratungs-
angebot für die Bürgerinnen 
und Bürger in Eggolsheim und 
den umliegenden Ortsteilen. 
So können Fragen rund um die 
Pflege unkompliziert und persön-

lich geklärt werden“, erklärt Doris 
Braun vom Pflegestützpunkt. 
Auch der erste Bürgermeister 
Georg Eismann begrüßt das 
neue Angebot: „Pflege betrifft 
viele Menschen - sei es direkt 
oder als Angehörige. Deshalb ist 
es uns ein wichtiges Anliegen, dass 
Bürgerinnen und Bürger wohn-
ortnah und unkompliziert Zu-
gang zu kompetenter Beratung 
erhalten. Mit der Außensprech-
stunde des Pflegestützpunktes 
schaffen wir ein wertvolles An-
gebot vor Ort, das Betroffene 
und ihre Familien in oft heraus-
fordernden Lebenssituationen 
unterstützt.“
Die Außensprechstunde findet 
im Rathaus Eggolsheim (Raum 
EG001) statt. Interessierte können 
das Beratungsangebot jeden 
zweiten und vierten Mittwoch 
im Monat von 9.00 bis 11.00 
Uhr nach vorheriger Terminver-
einbarung nutzen. Eine Beratung 
ist ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich.

Kontakt Pflegestützpunkt Land-
kreis Forchheim
Telefon: 09191 / 86 22 90
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-
fo.de
Der Pflegestützpunkt freut sich 
darauf, Bürgerinnen und Bürger 
künftig auch direkt vor Ort in 
Eggolsheim bei allen Fragen rund 
um das Thema Pflege zu unter-
stützen.

Freuen sich über die neue Außensprechstunde des Pflegestützpunktes in Eggolsheim: 
Der erste Bürgermeister Georg Eismann, Silke Herbert (Mi.) vom Pflegestützpunkt 
Landkreis Forchheim und Lisa Geyer vom Quartiersmanagement.�

Foto: Verena Fechner

Familienfahrt in den  
Leipziger Zoo - Restplätze frei

(KJR Forchheim). Vom Hausesel 
über die Erdmännchen und den 
Zwergotter bis hin zum Panther-
chamäleon. Im Leipziger Zoo gibt 
es jede Menge zu entdecken! Er-
kundet zusammen mit euren 
Familien die verschiedenen 
Themenwelten und das tropische 
Gondwanaland. Die KJR-
Familienfahrt ind en Leipziger 
Zoo findet am 09.09.2026 statt 
und es sind noch Restplätze frei. 

Der KJR übernimmt keine Auf-
sichtspflicht, weshalb Kinder nur 
in Begleitung eines zuständigen 
Erwachsenen mitfahren können. 
Abfahrt mit dem Bus ist in Forch-
heim. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 33,00 € pro Person inkl. 
Busfahrt und Eintritt. 

Die Anmeldung ist noch 
b i s  09 .08 .2026  unter  
www.kjr-forchheim.de möglich.

Backofenfest und 
Handwerkermarkt

(Fränkischer Dorf- und Kulturverein 
Kersbach e.V.). Der Fränkische Dorf- 
und Kulturverein Kersbach e.V. lädt 
am Samstag, 08.08.2026, ab 17 Uhr, 
zu seinem alljährlichen Backofenfest 
am Backhaus (Ortsausgang Richtung 
Effeltrich) ein. Die Gäste dürfen sich 
auf kühle Getränke, Haxen und Roll-
braten aus dem Holzofen, fränkische 
Bratwürste von Grill und diverse (auch 
vegetarische) Brotzeiten freuen. An-
lässlich unseres 25-jährigen Vereins-

jubiläum veranstaltet der Fränksiche 
Dorf- und Kulturverein Kersbach e.V. 
in diesem Jahr erstmals einen Hand-
werkermarkt am Backhaus in Kersbach 
(Ortsausgang Richtung Effeltrich). 
Die Besucher dürfen sich am Sonntag, 
09.08.2026, von 13 bis 17 Uhr auf 
Töpferarbeiten, Imkerei-/Honig-
produkte, Kartenkunst (Unikate), 
Kräuterprodukte, und vieles mehr 
freuen. Außerdem gibt es hausgemachte 
Kuchen, Kaffee und gekühlte Getränke. 

Fußballturnier  
des Jugendhauses

Jugendliche kickten um Pokal

(Stadt Forchheim). Am 13. Juni 
2026, versammelten sich 20 
Jugendliche auf der Sportinsel in 
Forchheim. Anlass dafür war das 
Fußballturnier, das vom Jugend-
haus Forchheim (Kasernstraße 7 
in 91301 Forchheim) organisiert 
wurde. Teilnehmen durften alle 
fußballbegeisterten Jugendlichen 
aus Forchheim und Umgebung. 
Nachdem vier Mannschaften ein-
geteilt und alle Teilnehmenden 
aufgewärmt waren, stand dem 
Turnierstart nichts mehr im 
Weg. Der Anpfiff zur Vorrunde 
erfolgte um 10 Uhr. Die sechs 
Qualifikationsspiele, die mehr-
fach knappe Ergebnisse hervor-
brachten, zeigten bereits den Ehr-
geiz der Nachwuchskicker. Im Spiel 
um Platz drei stieg die Spannung 
weiter an. Nach einem Unent-

schieden in der regulären Spiel-
zeit sowie der Verlängerung stand 
erst durch ein Elfmeterschießen 
die drittplatzierte Mannschaft 
fest. Das Finalspiel bot ebenfalls 
Nervenkitzel bis zum Schlusspfiff. 
Mit einem 5:2-Sieg sicherte sich der 
FC Goats - so der selbstgewählte 
Mannschaftsname - den Jugend-
haus-Fußballpokal. Auch die 
Zweit-, Dritt- und Viertplatzierten 
wurden mit kleinen Preisen aus-
gezeichnet.
Die Offene Jugendarbeit Forch-
heim Nord und das Jugendhaus 
Forchheim bedanken sich bei allen 
Jugendlichen sowie dem Schieds-
richter, die zu einem gelungenen 
Turniertag beigetragen haben. Die 
Teams freuen sich bereits auf das 
Hallenturnier im kommenden 
Winter.

� Foto: AdobeStock-Foto
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TTEPPICH BBODEN IIDEAL
Lieferung frei Haus!

Nürnberg-Fürth
TEPPICHBÖDEN, LAMINAT,

PARKETT, KORK, VINYL UND PVC

KOSTENLOSES VERLEGEN*

FÜR ALLE BODENBELÄGE!!

VINYL-KLICK Robuster Boden

 Nur 24.99

PARADOR inklusive Verlegung
/m²

PINIEPINIE
weiß geöltweiß geölt
9,5 mm stark9,5 mm stark

LAMINAT 7 mm stark, 31 Klasse

PARADOR Nur 9.99
/m²

AKAZIE AKAZIE graugrau
3-Stab Schiffsboden3-Stab Schiffsboden

Vergleichen Sie Service, Preise und Qualität ...
* Kostenloses Verlegen ab einem Auftragswert von 200.- €  
 auf Laminat, Parkett und Vinyl
* Kostenloses Verlegen ab einem Auftragswert von 100.- €  
 auf Teppichböden und PVC
Bauerngasse 20 • U-Bahn-Station Plärrer • 90443 Nbg. • Tel. 0911/262505

Ständig über 20.000 qm auf Lager!

Uni-Velours 4 und 5 m breit
Uni-Velours
• 100% Polyamid
• sehr edel
• sehr strapazierfähig
• Super moderne
   Designs
• Teppichböden in
   Superauswahl
• in besten Qualitätenstatt 29.99 Nur 14.95

ELASTISCHE BODENBELÄGE
3 m, 4 m und 5 m breit

Inhaber K.Theofani

Sulzbacher Straße 1 • 90552 Röthenbach / Peg. 
Telefon: 0911-57 01 28 • www.leupold-keramik.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Zurück zur Natur 
Gesundes Heizen mit Holz 

Alles aus einer Hand
• Verkauf
• Installation
• Reparaturen

• Zubehör
• Accessoires
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Heizeinsätze - Kaminöfen

• Behandlungen  
von Diabetikern/Patienten mit  

Heilmittelverordung

• Entfernung von  
Hühneraugen/Hornhaut

• Nagelspangentherapie

• Nagelpilzbehandlung u.v.m.

• Kassenzulassug
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by Britta Späth

staatl. geprüfte Podologin

Hauptstr. 1
91320 Ebermannstadt

Tel. 09194 - 3579770

Beste Stimmung trotz 
Hitzeschlacht

(Fre iw i l l i ge  Feuer wehr 
Forchheim). Anlässlich des 
150-jährigen Jubiläums der 
Freiwilligen Feuerwehr Burk 
nahm die Freiwillige Feuerwehr 
Forchheim am Festzug teil. Für 
die Forchheimer Wehr war dies 
ein besonderer Moment: Erst-
mals in ihrer fast 160-jährigen 
Geschichte beteiligte sie sich an 
einem Festzug, ohne vollständig 
in der traditionellen Ausgeh-
uniform anzutreten. Grund 
dafür waren die außergewöhnlich 
hohen Temperaturen. Bei rund 
38 Grad Celsius und mehr stand 
die Gesundheit der Teilnehmer 
im Vordergrund. Daher entschied 
sich die Feuerwehr Forchheim 
für eine der Witterung angepasste 
Kleidung - eine Entscheidung, 
die sich angesichts der extremen 

Hitze als richtig erwies. Der guten 
Stimmung tat dies jedoch keinen 
Abbruch. 

Trotz der Hitzeschlacht herrschte 
entlang der gesamten Strecke eine 
hervorragende Atmosphäre. „Es 
war ein rundum gelungenes 
Festwochenende mit bester 
Stimmung und einer groß-
artigen Gemeinschaft“, so Vor-
sitzender Josua Flierl. Josua 
Flierl gratulierte im Namen der 
Freiwilligen Feuerwehr Forch-
heim herzlich zum 150-jährigen 
Jubiläum und zollte allen Be-
teiligten großen Respekt für die 
Organisation des Festwochen-
endes. Unser Dank gilt der Frei-
willigen Feuerwehr Burk für die 
hervorragende Gastfreundschaft 
und die perfekte Organisation.

� Foto: FFW Forchheim

Kunst und Gemeinschaft
Der KDFB Herzogenaurach feiert 80-jähriges Jubiläum 

mit besonderen Maiandachten

(KDFB Herzogenaurach). Das 
80-jährige Jubiläum des KDFB 
Herzogenaurach glänzt mit 
vielen Höhepunkten - zwei 
davon waren die diesjährigen 
Maiandachten. Im Mittelpunkt 
stand Maria als Fürsprecherin 
der Frauen. Die erste Andacht 
in der Pfarrkirche St. Magdalena 
stand unter dem Leitgedanken 
„Maria, ich sehe dich in tausend 
Bildern“. Hier verschmolzen 
Moderne und Tradition. 

Zusammen mit dem Kunst- und 
Kulturverein gestalteten sieben 
Kunstschaffende (sechs Künst-
lerinnen, ein Künstler) eine 
außergewöhnliche Andacht. 
Unter der Moderation von Ille 
Prockl-Pfeiffer wechselten sich 
Musik, inspirierende Worte und 
Kunstwerke ab, von denen einige 
direkt berührten und andere 
zum Nachdenken anregten. Zum 
kraftvollen Ausklang mit „Hail 
Holy Queen“ (bekannt aus Sister 
Act) luden die Veranstalter zum 
Dialog mit den Künstlern ein. 

Das Feedback der Gäste war 
überwältigend und reichte 
von „Gänsehautfeeling“ bis 
zu großem Dank für diese be-
rührende Atmosphäre. Unter 
dem Motto „Mit Maria auf 
Achse“ stand die zweite Mai-
andacht, die den Frauenbund 
gemeinsam mit Kolping nach 
Haundorf führte. Die geist-
liche Beirätin Martina Keller 
nahm die Anwesenden mit auf 
eine spirituelle Reise, um ge-

meinsam Kraft zu tanken. Das 
Leben von Maria und ihr Unter-
wegsein wurde dabei mit dem 
eigenen Leben verwoben. Eine 
gemütliche Brotzeit rundete die 
Maiandacht mobil kulinarisch 
gelungen ab. 

Alle weiteren Aktionen sind 
unter www.frauenbund-
herzogenaurach.de zu finden.

� Foto: KDFB Herzogenaurach

LEADER fördert kulturelle Ausstattung  
für das Historische Rathaus Forchheim

(Leader-Aktionsgruppe Kultur-
erlebnis Fränkische Schweiz 
e.V.). Die Stadt Forchheim 
erhält für die kulturelle Aus-
stattung des Historischen Rat-
hauses eine Förderung aus 
dem EU-Programm LEADER 
in Höhe von 95.057 Euro. Der 
entsprechende Förderbescheid 
ist nun eingetroffen. Mit dem 
Zuschuss werden 60 Pro-
zent der Kosten übernommen 
und die künftige Nutzung des 
denkmalgeschützten Gebäudes 
als lebendiger Ort für Kultur, Be-
gegnung und gesellschaftlichen 
Austausch unterstützt.

LEADER ist ein Förderprogramm 
der Europäischen Union zur Ent-
wicklung ländlicher Räume. Im 
Landkreis Forchheim werden 
die Projekte durch die Lokale 
Aktionsgruppe (LAG) Kultur-
erlebnis Fränkische Schweiz be-
gleitet. Ziel ist es, gemeinsam mit 
Kommunen, Vereinen, Unter-
nehmen und Bürgerinnen und 
Bürgern innovative Projekte zu 
fördern und die Region nach-
haltig weiterzuentwickeln. Das 
Historische Rathaus, einst Sitz 
der Stadtverwaltung, wird seit 
mehreren Jahren umfassend 
generalsaniert. Nach Abschluss 
der Arbeiten soll es als „Haus 
der Begegnung“ vielfältige 
Nutzungsmöglichkeiten für 
Vereine, Kulturveranstalter und 
die gesamte Bürgerschaft bieten. 
Geplant sind Konzerte, Vor-
träge, Workshops, Ausstellungen 
sowie Veranstaltungen zur 
Würdigung des ehrenamtlichen 
Engagements in der Stadt.

„Parallel zur umfassenden 
Sanierung unseres Historischen 
Rathauses zum „Haus der Be-
gegnung“ werden die Weichen 
gestellt, dass auch wirklich Be-
gegnungen stattfinden. Die 
LEADER-Förderung für die 
Ausstattung ermöglicht es uns, 

die Voraussetzungen dafür zu 
schaffen. Ich freue mich bereits 
jetzt auf die vielfältigen An-
gebote in unserem Schatzkäst-
lein, dem Historischen Rathaus,“ 
zeigt sich Oberbürgermeisterin 
Hebendanz erfreut über den 
Förderbescheid.

LAG-Vorsitzender Landrat 
Zimmermann betont: „Mit dem 
Historischen Rathaus entsteht 
ein Ort, der das gesellschaft-
liche Leben in unserer Region 
bereichert. Das Projekt steht 
beispielhaft für die Ziele von 
LEADER: Es stärkt die kulturelle 
Infrastruktur vor Ort und schafft 
einen nachhaltigen Mehrwert 
für die Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis Forchheim.“ Für 
die Umsetzung des Nutzungs-
konzepts wird eine umfang-
reiche und flexibel einsetzbare 
Ausstattung beschafft. Dazu 
zählen unter anderem mobile Be-
stuhlungen für den großen und 
kleinen Rathaussaal, Bühnen-
podeste, Garderobenständer, 
eine Empfangstheke sowie 
mobile Ausstellungs- und Vor-
hangsysteme. 

Ergänzt wird die Ausstattung 
durch Notenständer, Pult-
leuchten, ein Dirigentenpodest 
und weitere Elemente für 
Konzerte und Musikprojekte. 
„Dank der LEADER-Förderung 
wird es möglich, die Räume 
flexibel für unterschiedlichste 
Veranstaltungsformate nutz-
bar zu machen. Gerade vor 
dem Hintergrund knapper 
kommunaler Haushaltsmittel ist 
diese Unterstützung von großer 
Bedeutung“, erklärt Kulturamts-
leiter Lorenz Deutsch. Auch 
LEADER-Managerin Marion 
Rossa-Schuster unterstreicht 
die Bedeutung des Vorhabens für 
die Region: „Das Projekt schafft 
einen attraktiven Veranstaltungs-
ort für die Stadt und setzt zu-

gleich wichtige Impulse für das 
kulturelle und gesellschaftliche 
Leben im gesamten Landkreis.“ 
Mit dem nun eingetroffenen 
Förderbescheid ist ein weiterer 
wichtiger Meilenstein auf dem 
Weg zur Fertigstellung des 

Historischen Rathauses erreicht. 
Nach Abschluss der Sanierung 
wird das traditionsreiche Ge-
bäude als neues Zentrum für 
Begegnung, Kultur und bürger-
schaftliches Engagement seine 
Türen öffnen.

� Foto: fabi architekten

Wochenprogramm  
im Stadtteiltreff

Montag:
• Spielenachmittag, 
14.30 - 17 Uhr
• Bridge Club, 17.45 - 21 Uhr
Dienstag:
• 8.30 Uhr, MuT zum Digitalen: 
Mediensprechstunde mit 
Schwerpunkt Smartphone. An-
meldung bei Markus Kuschka, 
Tel. 09191/86-1044
Mittwoch:
• Tanzgruppe „Treffpunkt 
aktive Bürger“, 09.45 - 11Uhr 
(evtl nicht in den Ferien)  
Donnerstag: 
• Kaffeeklatsch, 15 - 17 Uhr  
Mo n t a g  b i s  Fr e i t a g :  

• Mittagstisch, 12.45 - 13.30 Uhr, 
Anmeldung erforderlich (nicht 
an Wochenenden und Feier-
tagen)

Wo: Stadtteiltreff im Neuen 
Katharinenspital, Bamberger 
Str. 3, 
Kontakt: Quartiersmanagerin 
Melanie Schneider, Tel. 
09191/9783775 oder Melanie.
Schneider2@brk.de Beratung

mailto:Melanie.Schneider2@brk.de
mailto:Melanie.Schneider2@brk.de
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Tandemflüge in 

18 m Höhe und 

bis 250 m Länge

Tel. 0174 24 34 167  I  www.kletterwald-pottenstein.deTel. 0174 24 34 167  I  www.kletterwald-pottenstein.de
Anmeldung nur über Anmeldung nur über Online-ReservierungssystemOnline-Reservierungssystem möglich! möglich!

Kletterwald Pottenstein -  
Dein Abenteuer in schwindelerregender Höhe!

(Kletterwald Pottenstein). Ob 
Familienausflug, Kindergeburtstag 
oder actionreiches Gruppenevent - 
im Kletterwald Pottenstein wartet 
Nervenkitzel pur! Hier wachsen 
Mut, Geschick und Teamgeist 
über sich hinaus. Der Franken 

Fox - Fliegen statt Klettern!
Bereit für den ultimativen 
Adrenalinkick? In 18 Metern Höhe 
fliegt ihr mit unserem Franken Fox 
an zwei parallelen Seilbahnen über 
die gesamte Anlage! Perfekt für 
ein atemberaubendes Duell: Vater 
gegen Sohn, Mutter gegen Tochter 
oder natürlich solo! Franken Fox ab 
8 Jahre mit Erwachsenen und ab 10 
Jahre alleine nutzbar.
Für die Kleinsten & die Mutigsten!
Unsere jüngsten Kletterfans (ab 
4 Jahren) können im Wiesel-
Parcours spielerisch Höhenluft 
schnuppern. Wer die ultimative 
Herausforderung sucht, stellt 
sich dem Gorilla-Parcours - mit 

spektakulären Highlights wie dem 
Tarzansprung und dem einzig-
artigen Glockenspiel in luftiger 
Höhe!
Action & Entspannung 
perfekt kombiniert!
Nach dem Abenteuer könnt Ihr 
im gemütlichen Biergarten ent-
spannen, während die Kids auf 
dem Spielplatz weiter toben. Unsere 
heimische Gastronomie, der Event-
pavillon und die Aussichtsterrasse 
machen euren Besuch zu einem 
unvergesslichen Erlebnis!
Komm vorbei und stürze dich ins 
Abenteuer. Bitte online reservieren: 
www.kletterwald-pottenstein.de 
oder Tel. 0174/2434167. � Fotos: Kletterwald Pottenstein

Kriminalgeschichte  
lebendig gemacht

Rothenburg. Das Mittelalter-
liche Kriminalmuseum ist 
Deutschlands bedeutendstes 
Rechtskundemuseum. Es blickt 
zurück auf eine über 100-jährige 
Geschichte. Das Museum be-
herbergt in der Präsenzausstellung 
gut 2.000 Exponate. Diese sind 

Zeugen einer vergangenen Zeit, in 
der harte Strafen und öffentliche 
Demütigung für „Recht und 
Ordnung“ sorgten. Neben der Straf-
rechtsgeschichte und Sanktionen 
werden Räuber- und Hexenver-
folgung ebenso beleuchtet wie 
etwa kuriose Tierstrafen und Auf-
sehen erregende Kriminalfälle. Be-
deutendstes Exponat ist die welt-
bekannte Eiserne Jungfrau von 
Nürnberg. Das Kriminalmuseum 
deckt über 1.000 Jahre Deutsche 
und Europäische Rechtsgeschichte 
ab, von den Germanen und dem 
Kirchenrecht über den Strafprozess 
in Reich und Territorialstaaten bis 
zum neuzeitlichen Strafrecht. Neben 
der Strafrechtsgeschichte und den 
Sanktionen werden die Geschichte 
des Verfassungs-, Verwaltungs- und 
Zivilrechts ebenso beleuchtet wie 
Revolutionen und Randgruppen 
(Räuber/Hexen).
Öffnungszeiten: April - Oktober, 
täglich von 10 - 18 Uhr. E-Mail: 
info@kriminalmuseum.eu, Tele-
fon 09861/5359. 
www.kriminalmuseum.eu.

� Foto: Kriminalmuseum Rothenburg

Ein Event für die 
ganze Familie mit 

Händlern, Handwerkern, 
Künstlern, Musik und 

abendlicher Feuershow!

Großer Mittelaltermarkt
Burg Rabenstein · Rabenstein 33 · 95491 Ahorntal · www.burg-rabenstein.de

Großer Mittelaltermarkt
31.07. - 02.08.2026

Burg Rabenstein - Ritter, Musik und Sommerspaß
Großer Mittelaltermarkt vom 31. Juli bis 2. August

Ahorntal. Zu Beginn der Sommer-
ferien, 31. Juli bis 2. August, findet 
im Naturparadies Burg Raben-
stein der größte Mittelaltermarkt 
Nordbayerns mit Handwerkern, 
Händlern, Künstlern, buntem 
Lagerleben, Ritterschaukämpfen, 
Mitmachgelegenheiten für die 
Kinder, Musik und Feuershow am 
Abend statt. Eine Zeitreise für Jung 
und Alt! Markteröffnung ist am 
Freitag, um 12:00 Uhr, durch den 
Herold. Für Musik sorgt die mittel-
alterliche Gruppe „Turas Math“.
Im Online-Vorverkauf: Er-
wachsene zahlen 12,00 Euro, 
Kinder (bis 14 Jahre) 6,00 Euro 
Eintritt. Die Familienkarte (2 
Kinder, 2 Erwachsene) kostet 32 
Euro. Eintritt für Kinder unter 
Schwertlänge (1m) ist frei.
An der Tageskasse: Erwachsene 
zahlen 14,00 Euro, Kinder (bis 
14 Jahre) 7,00 Euro Eintritt. Die 
Familienkarte (2 Kinder, 2 Er-
wachsene) kostet 38 Euro. Eintritt 
für Kinder unter Schwertlänge 
(1m) ist frei.
Öffnungszeiten: Fr. 12-22 Uhr, 
Sa.10-22 Uhr, So. 10-19 Uhr.
Auch sonst ist viel Sommerspaß 
geboten. Von Dienstag bis Sonntag 

finden täglich von 11.00 bis 16.15 
Uhr Führungen durch die über 
800 Jahre alte Burg mit ihren 
Prunk-, Waffen- und Ritter-
sälen statt. Die Sophienhöhle 
mit ihrer einzigartigen Tropf-
stein-Wunderwelt und einem der 
vollständigsten Höhlenbären-
skelette weltweit kann von 10:30 
bis 17.00 Uhr besichtigt werden. 
In der Falknerei faszinieren 
Flugschauen um 15 Uhr. Für die 
Kleinen gibt es immer wieder 
„Märchen in der Drachen-
stube“ oder spezielle Familien-
führungen. Die Gutsschenke mit 
idyllischem Biergarten lädt von 
11 bis 18 Uhr zum Einkehren ein. 
Ab 18 Uhr ist das Burgrestaurant 
geöffnet.
Am Abend begeistern Events wie 
Wildschwein vom Spieß (16.8., 
27.8., 11.9.), Höhlenzauber 
„Sophie at night“ mit Burg-
menü (9.8., 13.8., 23.8., 30.8.), 
Märchenzauber am Lagerfeuer 
(14.8.) oder am Kaminfeuer 
(13.9.), Feurige Abende (17.10.), 
Whisky Tastings (30.10.), 
Murder Mystery Dinner (25.9., 
24.10.), Magic Dinner (3.10., 
23.10.) und Gruseldinner 

(16.10., 31.10.). Musikhigh-
lights bieten „Gregorianik bis 
Pop“ (7.8.), „Sternenkonzert“ 
(21.8.), „Blues-Jazz-JOKE-
Folk“ (4.9.) sowie „Blues mit 
Lustig“ mit Klavierkabarettist 
Martin Schmitt (11.9.) oder 
„Romantische Kammermusik“ 

mit Grammy-Preisträgerin Tess 
Remy (20.9.). Burg Rabenstein 
ist auch ein Burghotel und eine 
beliebte Eventlocation. 

Informationen unter www.burg-
rabenstein.de, Reservierungen 
unter 09202/9700440.

� Fotos: Burg Rabenstein

Sommerferien, Spiel und Spaß!
(Stadt Herzogenaurach). Langeweile? 
Gibt es nicht! Auch in diesem Jahr gibt 
es wieder ein abwechslungsreiches 
Programm für Kinder und Jugend-
liche in den Sommerferien. Einfach 
immer mal reinschauen auf www.
herzogenaurach.feripro.de, da es zu 
kurzfristigen Absagen und somit zu 
freien Plätzen kommen kann. Auch 
das mit vielen Spiel-, Kreativ- und 
Bewegungsmaterialien gefüllte Spiel-
mobil ist in den Sommerferien von 
Montag bis Freitag von 14.00 bis 18.00 
Uhr im ganzen Stadtgebiet unter-
wegs. Täglich wechselnde Stationen 
und Highlights laden Kinder und 
Familien zum gemeinsamen Spielen 
ein und sorgen für Abwechslung in 
den Ferien. Der Start in die Spiel-

mobilsommerferientour findet am 
Montag, den 3. August, von 14.00 bis 
18.00 Uhr auf der Wiese neben dem 
Spielplatz am Weihersbach statt. Ge-
staltet und begleitet wird die Spielzeit 
von einem Team bestehend aus einer 
pädagogischen Leitung und Ferien-
arbeiterinnen und Ferienarbeitern. 
In den Sommerferien hat außerdem 
der „Ferien-FreiRaum“ jeden Montag 
und Freitag in den Ferien von 16.00 
Uhr bis 21.00 Uhr geöffnet. Hier 
können sich Jugendliche die Zeit 
vertreiben, Billard, Tischtennis 
oder Volleyball spielen. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter haben 
stets ein offenes Ohr für die Wünsche 
und Ideen ihrer Besucherinnen und 
Besucher.

� Foto: AdobeStock.com

http://www.kriminalmuseum.eu
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Museum Tucherschloss und Hirsvogelsaal
Die goldene Epoche Nürnbergs
Welchen großen Einfluss die bedeutende Handelsfamilie Tucher auf die 
Entwicklung Nürnbergs hatte, zeigt das Museum Tucherschloss. Die rei-
che Ausstattung an wertvollem Meublement, Tapisserien, Gemälden und 
Kunsthandwerk macht die frühere Wohn- und Lebenswelt des Patriziats in 
der Nürnberger Altstadt erfahrbar. Als Juwel der Frührenaissance gilt der 
im Jahr 2000 wieder errichtete Hirsvogelsaal im Garten des Schlosses. 
Seine prachtvolle Innenausstattung aus dem 16. Jahrhundert mit einem 
Deckengemälde von Dürer-Schüler Georg Pencz und der Wandvertäfe-
lung von Peter Flötner konnte vor der Zerstörung im Krieg gerettet werden. 
Im Stil der Renaissance angelegt, komplettiert der Garten das Schloss 
und den Saalbau zu einer in sich geschlossenen „Renaissance-Insel“. 
Dienstags und mittwochs ist der Garten von 10 bis 19 Uhr kostenlos geöff-
net. Das jährliche Veranstaltungsprogramm bietet Führungen, Konzerte, 
Ausstellungen und Freilichtkino. Das Sommer-Highlight: Am 8./9. August 
2026 lädt das Schloss ein zum internationalen Fest der Partnerstädte 
„grenzenlos. Nürnberg trifft Togo (Afrika)“. Bei freiem Eintritt gibt es Musik, 
Kulinarik und ein unterhaltsames Programm für Groß und Klein.

Anzeige

Museum Tucherschloss 
und Hirsvogelsaal
Hirschelgasse 9-11

90403 Nürnberg
museum-tucherschloss.de

 
FFrreeiibbaaddssaaiissoonn  22002266  

                                      
                             

 
 
Öffnungszeiten:  Mai bis Sept.  täglich 9.00-20.00 Uhr 
 Mittwoch         ab   7.00 Uhr 
Eintrittspreise: unter 18 Jahren 3,00 €; Erwachsene 4,00 € 
 Familientarif 6,50 €/9,00 €, Saisonkarten 
 Kinder unter 4 Jahren frei 
 Nach 18.00 Uhr für alle 2,00 € 
Schwimmerbecken 50 x 20 m, Wellengang alle ½ Stunde, Wasser-
temperatur 24°, Breitrutsche, Sprungturm, großer Kinderbereich, 
große Liegewiese 

Info: www.hoechstadt.de 

Mit der Höhlenfee durch die Binghöhle
(Touristinformation Wiesent-
tal - Binghöhle Streitberg). Die 
Binghöhle in Streitberg lädt zu 
einer Reise in die Erlebniswelt 
unter der Erde ein. Einem aus-
getrockneten unterirdischen 
Flusslauf folgend vermitteln 
fantastische kristalline Tropf- 
steingebilde in unmittelbarer Nähe 
des Betrachters den Eindruck einer 

Tropfstein-Galerie. Kleine Gäste 
im Kindergartenalter können die 
Zauberwelt der Höhle mit der 
Höhlenfee bei einer Märchen-
führung erleben. Schüler von 6 – 
14 Jahren erforschen - teilweise im 
Dunkeln - die Binghöhle mit Stirn-
lampen (werden gestellt) bei einer 
Abenteuerführung. Die Kinder er-
leben die Wunderwelt der Höhle 

mit allen Sinnen und bekommen 
spielerisch altersgemäßes geo-
logisches Wissen vermittelt. Sehr 
großer Beliebtheit erfreuen sich 
auch die Themenführungen über 
Fledermäuse, diese faszinierenden 
Jäger der Nacht. In den bayerischen 
Ferien werden von Montag bis 
Freitag (außer an Feiertagen) 
jeweils Kindertage (11.00 Uhr 
Fledermausführung, 14.00 Uhr 
Märchenführungen, 16.00 Uhr 

Abenteuerführungen - eine Vor-
anmeldung ist wegen begrenzter 
Platzanzahl empfehlenswert) ver-
anstaltet. Zwischen den Kinder-
führungen finden immer normale 
Entdeckertouren statt.

Infos und Voranmeldung erhalten 
Sie unter Tel. 015738400496, bei 
der Touristinformation Wiesenttal 
Tel.09196/929931 oder unter 
www.binghoehle.de.

� Foto: Katja Schönhöfer-Huhn

PFALZMUSEUM FORCHHEIM 
www.kaiserpfalz .forchheim.de

FASZI
NATION
KAISER
PFALZ.
4 MUSEEN UNTER 
2 DÄCHERN.

Ein Ferientag im Pfalzmuseum!
(Pfalzmuseum Forchheim). Wie 
wäre es mit einem Ausflug ins 
wunderschöne Forchheim? Mitten 
in der Altstadt befindet sich das 
Pfalzmuseum in einem prächtigen 
Gebäude aus dem 14. Jh., das den 
Bamberger Fürstbischöfen als 
Zweitresidenz diente. Wunder-
same Tiere wie ein gemalter 
Elefant mit Trompetenrüssel sind 
dort ebenso zu entdecken wie ein 
Tante-Emma-Laden aus Omas 
Zeiten oder archäologische Hinter-
lassenschaften unserer Vorfahren! 
Und zum Ausklang geht’s zum 

Toben in den Graben mit unserem 
„Pfalzifanten“!

Näheres unter https://kaiserpfalz.
forchheim.de

� Fotos: Pfalzmuseum Forchheim

Unterwegs mit der Dampfbahn
Behringersmühle länger Endstation der Museumsbahn als im regulären Bahnbetrieb

Ebermannstadt (Dampfbahn 
Fränkische Schweiz e.V./R. Neun). 
Wer hätte das gedacht als die 
Dampfbahn Fränkische Schweiz 
e.V. (DFS) am 9. August 1980 den 

Museumsbahnbetrieb auf der 
vereinseigenen Strecke von Eber-
mannstadt nach Behringersmühle 
aufnahm: Die Museumsbahn ver-
kehrt mittlerweile länger auf dem 
letzten Abschnitt vom an der 
Sachsenmühle im Tal gelegenen 
Bahnhof Gößweinstein nach 
Behringersmühle als sich der 
Regelbetrieb hier halten konnte: 45 
Jahre und 238 Tage: vom 4. Oktober 
1930 bis zum 30. Mai 1976. Und seit 
der Aufnahme des Museumsbahn-
betriebs ist nunmehr am 3. April 
dieses Jahres die gleiche Zeitspanne 
von 45 Jahren und 238 Tagen ver-
gangen.
Das 2,5 km lange im Oktober 
1930 eröffnete Teilstück nach 

Behringersmühle war nicht nur 
der zuletzt gebaute Abschnitt der 
Wiesenttalbahn, sondern zugleich 
auch die letzte Nebenbahn-Er-
öffnung in Bayern.
Wenn die Museumszüge wieder 
an allen Sonn- und Feiertagen im 
Wiesenttal nach festem Fahrplan 
unterwegs sind, dann währt der 
historische Zugbetrieb auf der seit 
2017 denkmalgeschützen Strecke 
schon länger als zuvor der reguläre 
Planbetrieb von Deutscher Reichs-
bahn und Deutscher Bundesbahn. 
Zu verdanken ist das den nach wie 
vor ehrenamtlich Aktiven des 
Vereins und der Unterstützung 
des Bayerischen Landesamtes für 
Denkmalpflege, der Oberfranken-

stiftung und der Bayerischen 
Landesstiftung bei der denkmal-
gerechten Instandsetzung der 
Strecke. Alle Infos zum Fahrbetrieb 
und zu den Möglichkeiten, bei der 
Museumsbahn aktiv mitzuwirken 
unter www.dampfbahn.net.

Der Bahnhof Behringersmühle kurz 
nach der Eröffnung im Oktober 1930.
� Foto: Sammlung Axel Tomforde

Das Dampfross der DFS der Baureihe 
64 im Endbahnhof Behringersmüh-
le. Den Eröffnunsgzug am 4. Oktober 
1930 hat ebenfalls eine Lok dieses Typs 
bespannt.� Foto: Richard Neun

Der Ferienpass 2026 ist da!
(KJR Forchheim).  Endlich ist es 
wieder soweit - der neue Ferien-
pass ist da. Seit über 40 Jahren 
gibt der Kreisjugendring Forch-
heim den Ferienpass heraus. Mit 
über 150 Anbietern und weit über 
250 Gutscheinen bietet der Pass 
Kindern und Jugendlichen bis 
18 Jahren die Möglichkeit ihre 
Sommerferien kostengünstig, 
interessant und spannend zu ge-
stalten. Das Titelblatt des Ferien-
passes ziert das Gewinnerbild 
des Malwettbewerbes. Unter dem 
Motto „Mission Sommer - Dein 
Ferienabenteuer beginnt“ er-
reichten den Kreisjugendring auch 
in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Einsendungen mit tollen Ideen. 
Den ersten Platz belegte Theresa 
Schöpf, den 2. Platz Leni Glauber 
und den 3. Platz Ariane Simo. Zum 
Preis von 3,00 € ist der Ferienpass 
ab sofort bis 30.09.2026 gültig und 
ermöglicht mit den enthaltenen 
Gutscheinen in dieser Zeit den er-
mäßigten oder z.T. auch kosten-
losen Eintritt in viele Schwimm-
bäder, Museen, Sportanlagen, 
Veranstaltungen etc. im Landkreis 
Forchheim und darüber hinaus. 
Auch für das Anna Fest gibt es 

wieder zahlreiche Ermäßigungen. 
Ab dem dritten Kind wird der 
Ferienpass, nach Überprüfung der 
Personalien, kostenlos ausgegeben. 
Für 3,00 € zzgl. Porto kann der 
Pass auch online über die Home-
page www.kjr-forchheim.de be-
stellt werden. Im Vorfeld sollte bei 
dem jeweiligen Anbieter bzw. auf 
der Homepage des Kreisjugend-
rings erfragt werden, ob die An-
gebote auch wirklich stattfinden 
können. Weitere Infos unter der 
Tel.: 09191/73880 oder unter  
info@kjr-forchheim.de.

Theresa Häfner, KJR Jugendbüro, Aria-
ne Simo (3. Platz), Theresa Schöpf (1. 
Platz), Leni Glauber (2. Platz), Thomas 
Wilfling, amtierender KJR Vorsitzender 
Ursula Albuschkat Geschäftsführerin 
Kreisjugendpflegerin.
� Foto: KJR Forchheim
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Ferien machen, da wo es am schönsten ist ...

Urlaub zu Hause -
 rein ins Vergnügen

- ANZEIGE -

wildpark-hundshaupten.de

tierpatenschaft
Werden Sie Pate für eine Tierart -

Ihre Unterstützung kommt allen

Tieren bei uns zugute!

Tolle Geschenkidee !

Das beheizte Freibad H2OLLFELD Familienbad liegt idyllisch im 
Naherholungsgebiet Kainachtal der Stadt Hollfeld in der nördlichen 
Fränkischen Schweiz. Viel Spaß im

Staatl. anerkannter Erholungsort Hollfeld -  
Mehr Infos unter www.hollfeld.de

Schloss Greifenstein
bei Heiligenstadt

Führungen (Einlasszeiten):
täglich ab 10.00 Uhr 

Montag Ruhetag  
(außer Ostern und Pfingsten)

oder nach Vereinbarung:
Telefon 09198 / 423

0152 / 09886798 (Do. - So.) 
0172 / 9398359 (Di. - Mi.)

www.schloss-greifenstein.de

Perfektes Ausflugsziel für die ganze Familie
Egloffstein. Der Wildpark 
Hundshaupten ist ein ideales 
Familienausflugsziel, das Natur-
erlebnis und tierische Be-
gegnungen vereint. Eingebettet 
in die malerische Landschaft der 
Fränkischen Schweiz, bietet der 
Park eine Vielzahl von heimischen 
Tierarten, die in großzügigen, 
naturnahen Gehegen leben. Hier 
können Besucher Wildschweine, 
Rehe, Luchse und viele weitere 

Tiere hautnah erleben. Der Park 
ist kinderfreundlich gestaltet und 
bietet einen tollen Abenteuerspiel-
platz, die den kleinen Entdeckern 
viel Freude bereiten.
Die zum Teil barrierefreien Wander-
wege laden zu Erkundungstouren 
ein und bieten herrliche Ausblicke 
auf die umliegende Natur. Auf den 
Picknickplätzen können Familien 
eine entspannte Pause im Freien 
genießen.
Die regelmäßigen Tierfütterungen, 
bieten zusätzlich spannende Ein-
blicke in die Tierwelt und den 
Naturschutz. Der Wildpark 
Hundshaupten ist nicht nur ein 
Ort der Erholung, sondern auch 
ein lehrreiches Erlebnis für Groß 
und Klein. Ein perfekter Ort für 
einen unvergesslichen Familientag! � Fotos: Wildpark Hundshaupten

* Saunaparadies mit Biergarten * Schwimmbad & Liegewiese
* Cafe/Bistro * Fitness & Kurse * Massagepraxis * Beautyfarm

Wellness ... Urlaub das ganze Jahr

WELLNESS-CENTER
Georg-Kügel-Ring 5
9 6 1 1 4  H i r s c h a i d
Tel. 09543 / 440810
www.frankenlagune.de

Ideal für den Familienausflug
14 Spielstationen - Picknickplatz - Highlight: 4er-Wippe

ganzjährig geöffnet
Eintritt frei

Start am Kirchplatz
in 91287 Plech
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Alle Wanderungen hier:

Ferien(s)pass 2026:  
Sieger des Malwettbewerbs gekürt

Drei Motive aus 200 Einsendungen überzeugten die Jury

Erlangen (LRA ERH). Bei der 
diesjährigen Siegerehrung des 
Malwettbewerbs zum Land-
kreis-Ferien(s)pass sind dieses 
Mal Wachenroth, Hemhofen 
und Vestenbergsgreuth an der 
Spitze dabei: Alle drei Preis-
träger-Motive machen Lust auf 
abwechslungsreiche Sommer-
ferien. Über 200 Kinder und 
Jugendliche aus dem gesamten 
Landkreis haben sich beteiligt. 
Besonders erfreulich: Viele 
Schulklassen reichten ge-
meinsam ihre Werke ein. 
Landrat Alexander Tritthart 
zeigte sich erfreut über die 
rege Beteiligung: „Es ist schön 
zu sehen, mit wie viel Fantasie 
und Freude die Kinder bei der 
Sache sind. Mein Dank gilt 
allen, die mitgemacht haben 
und der Kommunalen Jugend-
arbeit für die Organisation.“ Er 
wünschte allen Kindern und 
Jugendlichen viel Freude mit 
dem Ferienpass 2026.

Platz 1: Blumenzauber und 
Sommerfreude aus 
Wachenroth
Mit ihrem farbenfrohen Bild 
sicherte sich Malina-Lana 
Andujar Perez (9 Jahre) aus 
Wachenroth den ersten Platz. 
Die fröhliche Sommerland-
schaft mit bunten Blumen, 
lachenden Sonnen und einer 
entspannten Ferienatmosphäre 
überzeugte die Jury auf An-
hieb. Die leuchtenden Farben, 
verspielten Elemente und die 
positive Ausstrahlung spiegeln 
die Vielfalt und Lebensfreude 
des Ferien(S)pass-Angebots 
auf besondere Weise wider 
und machen das Kunstwerk 
zum perfekten Titelmotiv. 
Bei der Preisverleihung im 
Erlanger Landratsamt über-
reichte Landrat Alexander 

Tritthart der Erstplatzierten 
einen Büchergutschein im 
Wert von 50 Euro sowie einen 
Ferienpass.

Platz 2: Abenteuer, Natur
und Sommerträume.
Den zweiten Platz belegte 
Moritz Bayer (12 Jahre) 
aus Hemhofen. Sein detail-
reiches Bild zeigt einen Zelt-
platz mit Lagerfeuer vor dem 
Wasserschloss Neuhaus in 
Adelsdorf sowie einen Heiß-
luftballon und entführt die Be-
trachterinnen und Betrachter 
in eine abwechslungsreiche 
Ferienwelt voller Abenteuer 
und Entdeckungen. Als An-
erkennung erhielt der junge 
Künstler einen Büchergut-
schein im Wert von 40 Euro 
sowie einen Ferienpass.

Platz 3: Naturparadies
im Sommer
Der dritte Platz ging an Anton 
Jahl (8 Jahre) aus Vestenbergs-
greuth. Sein farbenfrohes Bild 
zeigt eine große Biene in-
mitten einer sommerlichen 
Blumenwiese, ergänzt durch 
Sonne, Bachlauf und zahl-
reiche bunte Naturmotive. 
Mit seiner fantasievollen Dar-
stellung eines sommerlichen 
Naturparadieses begeisterte er 
die Jury und sicherte sich einen 
Platz auf dem Siegerpodest.
Die Jury, bestehend aus Ver-
treterinnen und Vertretern 
der Kommunalen Jugend-
arbeit und des Kreisjugend-
rings, wählte die drei Sieger-
bilder anonym aus - ohne 
Informationen zu Alter, 
Name oder Herkunft der Teil-
nehmenden. Neben Kreativität 
und Umsetzung war auch die 
grafische Reproduzierbarkeit 
ein entscheidendes Kriterium.

Ferienpass: Gutscheinheft und 
buntes Ferienprogramm
Der Ferienpass begleitet Kinder 
und Jugendliche im Landkreis 
Erlangen-Höchstadt bereits 
seit 1982 durch spannende 
Sommerferien. Er enthält ein 
Gutscheinheft sowie ein viel-
fältiges Ferienprogramm mit 
Kursen und Tagesfahrten. Der 
Pass kann ab sofort online unter 
www.unser-ferienprogramm.

de/erlangen-hoechstadt be-
stellt werden - oder vor Ort 
bei teilnehmenden Gemeinden 
und Schulen im Landkreis. Das 
Gutscheinheft ist bis zum 14. 
September gültig und kostet 
6 Euro (inkl. MwSt.). Für das 
dritte und jedes weitere Kind 
einer Familie ab sechs Jahren 
ist der Pass kostenlos.
Das Angebot richtet sich 
an Kinder und Jugendliche 
zwischen 6 und 16 Jahren. 
Die Anmeldung zum Ferien-
programm ist - mit oder ohne 
Ferienpass - online möglich 
und findet bereits zum vierten 
Mal digital statt. Weitere 
Informationen gibt es unter: 
www.unser-ferienprogramm.
de/er langen-hoechstadt . 
Der Ferienpass wird von der 
Kommunalen Jugendarbeit 
herausgegeben.

Landrat Alexander Tritthart (re.) 
gratulierte der Siegerin des Ferien-
pass-Malwettbewerbs Malina-Lana 
Andujar Perez aus Wachenroth, Moritz 
Bayer aus Hemhofen zum zweiten An-
ton Jahl zum dritten Platz.

Foto: Sylvia Wolf/Landratsamt ERH
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LAGERHALLE
IN FORCHHEIM
ZU VERMIETEN!
825 m2 MIT 2 ROLLTOREN

Sie suchen den perfekten Standort für Ihr Lager, 
Ihre Logistik oder Produktion? In Forchheim steht 
ab sofort eine geräumige und flexibel nutzbare 
Lagerhalle zur Vermietung bereit.

DIE ECKDATEN AUF EINEN BLICK:

FLÄCHE: 825 m2 Nutzfläche

ZUFAHRT: 2 große, ebenerdige Rolltore

LAGE: Forchheim 
(hervorragende Verkehrsanbindung)

VERFÜGBARKEIT: Nach Absprache

MIETPREIS & BESICHTIGUNG:
Preis auf Anfrage. Überzeugen 
Sie sich selbst vor Ort von den 
Qualitäten dieser Halle.

VIEL PLATZ. BESTE LAGE. VIELE MÖGLICHKEITEN.

FÜR WEITERE INFORMATIONEN ODER ZUR VEREINBARUNG 
EINES BESICHTIGUNGSTERMINS KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE! 09191 7232-26 c.zenk@wittich-forchheim.de

VERFÜGBAR
DIREKT NACH  
ABSPRACHE

TOP-STANDORT
Schnelle Wege zur 
Autobahn und gute 
Erreichbarkeit im 
Raum Forchheim/ 
Erlangen/Bamberg.

FLEXIBILITÄT
Weitläufige Fläche, 
ideal für Hochregale, 
Warenumschlag oder 
als Werkstatt.

OPTIMALE  
ANBINDUNG
Problemloses Be- und 
Entladen durch zwei 
separate Rolltore.

Die schwerste Kirsche in der Fränkischen Schweiz 2026
(LRA FO). Der Landkreis 
Forchheim mit seinem Obst-
informationszentrum und die 
Obstgenossenschaften Igensdorf, 
Mittelehrenbach und Pretzfeld 
prämieren zum achten Mal die 
schwerste Kirsche im Anbau-
gebiet der Fränkischen Schweiz. 
Erzeuger der Genossenschaften 
(Fränkische Schweiz, Spalt und 
Bamberger Umland) können ihre 
Kirschen bei Ernteablieferung 
wiegen und dokumentieren 
lassen.
Das Gewicht der größten Kirsche 
wird dann an den Infotafeln der 
Obstgroßmärkte aktualisiert, 
so dass sichtbar ist, welche Ge-
wichtsklasse gerade in Führung 
liegt. Der Wettbewerb um die 
schwerste Kirsche endet mit der 
Erntesaison 2026. Der erste Platz 
ist mit 300 € dotiert, der zweit-
platzierte Erzeuger erhält 200 
€, der Drittplatzierte 100 €. Die 
Preise werden durch Landrat 

Hanngörg Zimmermann und 
die Genossenschaften über-
geben. Die Kirschenernte in der 
Fränkischen Schweiz hat bereits 

begonnen. Die richtig schweren 
Premiumfrüchte - so sind sich die 
Fachleute einig - kommen wohl 
erst zur Mitte bis Ende der Ernte. 

Der Landkreis Forchheim lobt 
den Wettbewerb um die schwerste 
Kirsche als Würdigung für einer 
guten Arbeit und herausragenden 
Qualitäten aus. Zur Erzeugung 
solcher Premiumkirschen müssen 
sämtliche Faktoren der fach-
lich guten Praxis berücksichtigt 
werden. Dazu gehören die Pflege 
der gesamten Obstanlage, die 
Wahl der Sorte, die optimale 
Versorgung des Kirschbaumes 
mit Wasser, Nährstoffen und 
Pflanzenschutz sowie die der fach-
gerechte Schnitt und die Pflege 
der Bäume oder Pflanzstreifen. 
Das Obstinformationszentrum 
ist hierfür Ansprechpartner der 
Erzeuger und stellt regelmäßig 
die neuesten Erkenntnisse aus der 
Forschung und Zucht dar. Nur ein 
optimal versorgter Baum kann die 
vom Markt geforderten großen 
Kirschen produzieren, die dann 
auch entsprechend zufrieden-
stellende Preise erzielen können.

Hanngörg Zimmermann, Jonas Maußner, Manuel Rauch, Kirschenkönigin Mi-
chaela I.� Foto: LRA Forchheim

Veranstaltungen der 
Umweltstation Lias-Grube

03.08. Naturdetektive: Wer 
schwirrt hier durch die Luft?
Spielerisch tauchen wir ein in die 
Welt der fliegenden Insekten und 
entdecken, wer alles in der Lias-
Grube anzutreffen ist. Gemeinsam 
überlegen wir: Was können wir 
tun, um diese Vielfalt zu erhalten 
und zu fördern? Montag, 10.00 - 
12.00 Uhr, Für Schulkinder ab 7 
Jahren.
10.08. Schnullermäuse: 
Lehmwerkstatt
Wir kneten, rühren, rollen und 
formen den Lias-Ton. Bitte ein 
Handtuch und Wechselkleidung 
mitbringen. Montag, 9.30 - 11.00 
Uhr. Für Kinder unter 3 J. (frei) 
+ kostenpfl. Begleitperson (9 €/
Person).
17.08.-21.08. Ferienabenteuer in 
der Lias-Grube
Erlebe fünf spannende und lustige 
Tage mitten in der Natur in der Lias-
Grube und mache deine Sommer-
ferien zu etwas ganz Besonderem. 
Für Schulkinder ab 7 Jahren. Von 
Montag bis Freitag. Bringzeit ab 
07. 45, Start um 08.30. Abholzeit: 
14.15 Uhr. Bitte geben Sie Ihrem 
Kind täglich ausreichend Brot-
zeit und ein Getränk mit. Achten 
Sie auf Sonnenschutz und dem 
Wetter angepasste Kleidung sowie 
stabiles Schuhwerk. Manchmal be-
reiten wir einen kleinen Snack im 
Rahmen des Programms zu. Dieser 
ersetzt jedoch nicht die mitzu-
gebende Brotzeit. Wasser steht den 
Kindern jederzeit zur Verfügung. 
Die Anmeldung gilt für die gesamte 

Woche. Es können keine einzelnen 
Tage gebucht werden. Kosten:100 € 
pro Kind. Bitte überweisen Sie mit 
dem Stichwort „Ferienabenteuer“.
24.08. Kräuterhexe und 
Zauberlehrling
Erfahre die alten Geheimnisse 
unserer heimischen Kräuter 
und probiere sie. Nach Besen-
wettrennen und vielen Spielen 
bekommst du ein Hexen- oder 
Zauberlehrlingsdiplom! Montag, 
10.00 - 12.00 Uhr. Für Schulkinder 
ab 7 Jahren.
26.08. Outdoor Survival
Wie findet ich mich in der Wild-
nis zurecht? Welche Pflanzen kann 
man essen?
Wir bauen einen Unterschlupf. 
Mittwoch, 10.00-12.00 Uhr. Für 
Schulkinder ab 7 Jahren.
27.08. Ernährungswerkstatt
Wieviel Klima steckt in deinem 
Lieblingsessen? Wie weit reist 
ein Erdbeerjoghurt quer durch 
Europa? Wie kann man ohne 
Strom saisonal und regional 
kochen? Wir kochen mit der Kraft 
der Sonne und naschen die Früchte 
der Streuobstwiese. Donnerstag, 
10.00 - 12.00 Uhr. Für Schulkinder.
Soweit nicht anders angegeben, 
ist eine Anmeldung über unsere 
Webseite erforderlich. Wir haben 
ein neues Anmeldesystem ein-
geführt. Bitte melden Sie sich 
über das System an. In manchen 
Fällen (Sommerferienprogramm) 
ist die jeweilige Kursgebühr bar vor 
Ort fällig. www.umweltstation-
liasgrube.de.

Wie viel Umwelt-Engagement 
verträgt das eigene Leben?

(Forchheim for Future/K. Hof-
Schüssler). „Leben abseits des 
Mainstreams“. Beim dritten 
PFiFF-Filmabend in diesem Jahr 
ging es im Zukunftshaus um vier 
Menschen, deren Lebensführung 
in ganz unterschiedlicher Form 
deutlich vom Durchschnitt 
unserer Bevölkerung abweicht, 
aus eigenem Entschluss, aus Ver-
antwortungsgefühl heraus, um 
Zeichen zu setzen, dass es auch 
anders geht. Nicht belehrend, 
sondern eher einer inneren Not-
wendigkeit folgend, hatte man den 
Eindruck. PFiFF steht für Projekt-
Film-Forum-Forchheim. Es ist ein 
Format von Forchheim for Future, 
das, in Kooperation mit der VHS, 
im Rahmen von BNE (Bildung 
für nachhaltige Entwicklung) 
informieren und aufklären will. 
Dazu hat sich auch eine Dis-
kussionsrunde im Anschluss an 
den Film etabliert, was von den 
Besuchern gerne angenommen 

wird. Im anschließenden Gespräch 
wurden dieses Mal die zum Teil 
als extrem wahrgenommenen Ent-
scheidungen der Protagonisten des 
Films gedanklich auf den Prüf-
stand gestellt, eigene Erfahrungen 
der Besucher eingebracht. Die 
Meinungen waren nicht überein-
stimmend, das Gespräch trotz-
dem wertschätzend. Gerade das 
konnte die Perspektive nochmals 
erweitern, Anfragen an‘s je eigene 
Engagement erlauben und das 
Thema abrunden, wenngleich 
auch nicht abschließen. Wie es bei 
jedem Einzelnen nachwirkt, kann 
nur offen bleiben.

� Foto: Klara Günther

HERZOGENAURACH 
Hauptstraße 30

Mo.- Fr. 9 - 18 Uhr 

Sa. 9 - 14 Uhr

LANGENZENN- 
WASENMÜHLE
Nürnberger Str. 47 

Di, Mi, Do, Fr  9 - 18 Uhr

Sa. + Mo. geschlossen 

ohne Voranmeldung  
montags geöffnet  

Markenprodukte  
Ihr Friseur vor Ort. 

Wir sind immer für Sie da!

Feierliche Einbürgerung 
im Landratsamt

Landrat begrüßt 104 neue  
deutsche Staatsbürgerinnen und Staatsbürger

(LRA ERH). Ein bedeutender 
Schritt für Teilhabe und Identi-
fikation: Im Rahmen einer feier-
lichen Veranstaltung im Landrats-
amt begrüßte Landrat Alexander 
Tritthart kürzlich 104 Neu-
bürgerinnen und Neubürger, die 
die deutsche Staatsangehörigkeit 
erhalten haben.
In seiner Ansprache würdigte der 
Landrat die Entscheidung der 
Anwesenden, deutsche Staats-
bürgerinnen und Staatsbürger zu 
werden. „Mit Ihrer Einbürgerung 
bekennen Sie sich zu den Werten 
unseres Grundgesetzes und über-
nehmen zugleich Verantwortung 
für das Miteinander in unserer Ge-
sellschaft“, betonte Tritthart.
Besonders hob der Landrat die 
Vielfalt der Herkunftsländer und 
Kulturen hervor, die die neuen 
Staatsbürgerinnen und Staats-
bürger in den Landkreis ein-

bringen. „Diese Vielfalt bereichert 
unseren Landkreis und macht 
Erlangen-Höchstadt zu einer 
offenen, lebendigen und bunten 
Gemeinschaft“, sagte Tritthart. 
Gleichzeitig ermutigte er die Neu-
bürgerinnen und Neubürger, sich 
aktiv in das gesellschaftliche Leben 
einzubringen und die Zukunft des 
Landkreises mitzugestalten.
Die Einbürgerungsfeier war nicht 
nur ein besonderer Moment für 
die Eingebürgerten selbst, sondern 
auch ein Zeichen für die gelungene 
Integration und das vielfältige Mit-
einander im Landkreis Erlangen-
Höchstadt. Musikalisch umrahmt 
wurde die Veranstaltung von den 
Höchstadter Sax‘n.

Insgesamt erhielten im Jahr 2025 
fast 700 Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis Erlangen-Höchstadt 
die deutsche Staatsangehörigkeit.

Alexander Tritthart (Mi.) mit den neu Eingebürgerten aus dem Landkreis bei der 
Einbürgerungsfeier am 3. Juni 2026.� Foto: Janett Leipold/LRA ERH

Nachhaltige Energie für die 
Verwaltung von morgen

Höchstadt a. d. Aisch. (LRA 
ERH). Die Bauarbeiten für die 
neue Dienststelle des Landrats-
amtes in der Großen Bauerngasse 
schreiten planmäßig voran. Landrat 
Alexander Tritthart verschaffte sich 
gemeinsam mit Kreisbaumeister 
Thomas Lux einen Eindruck vom 
aktuellen Stand der Arbeiten. Der-
zeit stehen die Arbeiten an der 

Geothermieanlage kurz vor dem 
Abschluss: Insgesamt 66 Erd-
wärmesonden werden künftig ge-
meinsam mit Wärmepumpen und 
einer Lüftungsanlage mit Wärme-
rückgewinnung für die Beheizung 
und Kühlung des Gebäudes sorgen. 
Landrat Alexander Tritthart betont: 
„Mit dem Neubau schaffen wir 
nicht nur moderne Arbeitsplätze, 
sondern investieren bewusst in eine 
nachhaltige und zukunftsfähige 
Infrastruktur. Die Kombination aus 
Geothermie und Photovoltaik ver-
bindet Klimaschutz mit Wirtschaft-
lichkeit und macht unsere neue 
Dienststelle fit für die Zukunft.“
Nachhaltiges Energiekonzept
Ergänzt wird das nachhaltige 
Energiekonzept durch eine 
Photovoltaikanlage mit rund 
109 kWpeak auf den begrünten 
Dachflächen. Dadurch erreicht 
das Gebäude einen sehr niedrigen 
Primärenergiebedarf. Ein Not-
stromaggregat ermöglicht zu-
dem einen autarken Betrieb der 
gesamten Dienststelle für bis zu 72 
Stunden. In der neuen Dienststelle 
werden künftig 168 Arbeitsplätze 
entstehen. Der symbolische Spaten-
stich erfolgte im Februar 2026, die 
Fertigstellung und der Bezug sind 
für 2028 vorgesehen.

Landrat Alexander Tritthart (2.v.r.) 
und Kreisbaumeister Thomas Lux (li.) 
informierten sich auf der Baustelle der 
neuen Dienststelle des Landratsamtes 
in Höchstadt a. d. Aisch über den Fort-
schritt der Arbeiten an der Geother-
mieanlage. Mit auf dem Bild: Thomas 
Popp von der Baustofffirma Fischer 
Spezialbaustoffe aus Heilsbronn und 
Reinhard Platzer des Ingenieurbüros 
Geotechnik Platzer aus Erlangen (re.).
� Foto: Fischer Spezialbaustoffe
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Hallo Franken erhalten Sie einmal im Monat  

kostenlos in Ihrem Briefkasten!
für den Landkreis Forchheim und
Stadt Forchheim sowie Landkreis 
Erlangen-Höchstadt

Erscheinungs- und Abgabetermine
für Anzeigen:
Bitte beachten Sie unsere Sondertermine bei Druckvor-
verlegungen bedingt durch Feiertage sowie für Anzeigen-
kollektive und Sonderseiten.

Aus "Hallo Franken Stadt und Landkreis Forchheim" wur-

de "Hallo Franken Landkreis Forchheim und Stadt Forch-

heim sowie Landkreis Erlangen-Höchstadt".

Durch die Erweiterung haben wir jetzt noch mehr Reich-

weite. 

Ab sofort erreichen wir 66.360 Haushalte über die Deut-

sche Post.

Ihre Gebietsverkausleiterin vor Ort

Claudia Kern • Mobil: 0177 9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein • Tel.: 09191 723263 • Fax: 09191 723230
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

www.wittich.de |Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir erreichen Ihre Kunden!
Werben Sie effektiv mit hoher Akzeptanz!
Auch als ePaper kostenlos lesbar.
Mehr unter archiv.wittich.de/2047

Für re
daktionelle Beiträ

ge:

hallo.fra
nken@wittic

h-forchheim.de

JETZTJETZT  
NOCH MEHRNOCH MEHR
REICHWEITE!REICHWEITE!

AUFLAGE: 

63.000 
EXEMPLARE66.360

Kalenderwoche	 Erscheinungstag	 Annahmeschluss
KW 35	 28.08.2026	 Fr., 14. August
KW 39	 25.09.2026	 Fr., 11. September
KW 43	 23.10.2026	 Fr., 09. Oktober
KW 47	 20.11.2026	 Fr., 06. November
KW 51	 18.12.2026	 Do., 03. Dezember

Ein Denkmal zieht mit in die Zukunft:  
Forchheimer Baukultur wird neu sichtbar

(VR Bank Bamberg-Forch-
heim). Während nebenan die 
Aushubarbeiten für das moderne 
Bank- und Geschäftsgebäude-
areal in der Nürnberger Straße 24 
auf Hochtouren voranschreiten, 
wird in der historischen Müller 
& Seybold Villa gerade die Ver-
gangenheit Schicht für Schicht 
freigelegt. Das markante Ge-
bäude aus dem Jahr 1898 wird im 
Zuge des Neubaus der VR Bank 
Bam-berg-Forchheim nicht 
nur erhalten, sondern künftig 
als Teil des neuen Quartiers ge-
nutzt. Bauherrschaft, Denkmal-
pflege und Restauratoren ver-
folgen mit der bevorstehenden 
Sanierung, die in Absprache mit 
den Denkmalschutzbehörden 
erfolgt, eine bewusste Ver-
bindung von Geschichte und 
Zukunft. 
„Die Villa ist ein Teil der Forch-
heimer Stadtgeschichte“, betont 
Sebastian Gulden, von der VR 
Bank für das Bauvorhaben be-
auftragter denkmalpflegerischer 
Gutachter. Entgegen ihrer 
heutigen Bezeichnung sei sie 
ursprünglich kein klassischer 
Villenbau gewesen, sondern ein 
repräsentatives Mietshaus. Bau-
herr war einst der Forchheimer 
Sägewerksbesitzer Johann Baptist 
Karg, der hier mit seiner Familie 
lebte. Das Gebäude entstand als 
Teil der prunkvollen Bebauung 
entlang der Nürnberger Straße, 
die um 1900 als modernes Entrée 
zur Stadt galt. „Das Haus ist ein 
historischer Anker“, sagt Gulden. 
„Es zeigt, wie die Menschen in 
Forchheim ihre Stadt in einer 

Zeit von Industrialisierung und 
Aufbruch gestaltet haben.“ Mit 
seiner reich gegliederten Fassade, 
den Sandsteinelementen und 
den charakteristischen Formen 
der Neorenaissance gehöre es 
zu den Zeugnissen der Stadt-
erweiterung südlich der Alt-
stadt. Dass die Villa heute Teil 
eines modernen Bankensembles 
wird, sieht der Denkmal-Experte 
als besondere Chance. „Das Haus 
von 1898 und der Neubau der 
VR Bank zeichnen gemeinsam 
eine Traditionslinie zwischen der 
Zeit um 1900 und dem Heute. 
Das alte und das neue Forchheim 
finden hier zusammen.“

Auf Spurensuche in einem 
Gebäude mit Gedächtnis
Bevor über die Restaurierung 
entschieden werden kann, unter-
suchen Fachleute derzeit die 
historische Substanz des Hauses. 
Restauratorin Luisa Wagner führt 
umfangreiche Befundunter-
suchungen durch. Dabei werden 

Farbschichten, Putze, Decken-
malereien und historische Aus-
stattungsdetails freigelegt und 
dokumentiert. „Die Befunde sind 
das Gedächtnis des Gebäudes“, 
erklärt sie. „Sie helfen uns zu ver-
stehen, wie die Villa ursprünglich 
aussah, welche Veränderungen 
später vorgenommen wurden 
und welche Elemente besonders 
erhaltenswert sind.“

Die bisherigen Ergebnisse haben 
die Expertin überrascht. „Schon 
bei der ersten Begehung waren 
Fragmente historischer Ge-
staltungen sichtbar. Dass aber in 
vielen Räumen noch die bauzeit-
liche Erst- oder Zweitgestaltung 
vorhanden ist, hätte ich nicht 
erwartet,“ staunt Wagner. 
Zum Vorschein kommen 
Schablonenmalereien, farbige 
Wandfassungen und kunstvoll 
gestaltete Decken. Solche Funde 
seien heute selten geworden, weil 
viele historische Oberflächen 
im Laufe der Jahrzehnte über-

arbeitet oder entfernt wurden. 

Grundlage für die Sanierung: ein 
Gebäude lesen können
Die Erkenntnisse fließen teil-
weise direkt in das spätere 
Sanierungskonzept ein. Ziel sei 
es, die historischen Qualitäten 
des Hauses sichtbar zu machen 
und gleichzeitig eine zeitgemäße 
Nutzung zu ermöglichen. „Man 
muss die Geschichte eines Ge-
bäudes lesen, bevor man es ver-
ändert“, betont Denkmalpfleger 
Gulden. Nur wer die historische 
Entwicklung kenne, könne ver-
antwortungsvoll entscheiden, 
was erhalten, restauriert oder 
angepasst werden solle. Dabei 
gehe es nicht darum, das Ge-
bäude in einem bestimmten Zu-
stand einzufrieren. „Denkmal-
schutz bedeutet, die Geschichte 
eines Hauses fortzuschreiben“, 
so der Gutachter. Moderne Er-
gänzungen seien ausdrücklich 
möglich, wenn sie respektvoll 
mit dem Bestand umgehen. 
„Historisch gesehen erzählt das 
Haus aber auch von den Tor-
heiten früherer Zeiten, die nicht 
immer pfleglich mit dem kost-
baren Erbe umgingen. Die an-
stehende Renovierung wird hier 
einige Wunden heilen“, ist sich 
Gulden sicher. Und da Nutzung 
häufig der beste Denkmalschutz 
ist, so das Credo von Denkmal-
pfleger und Restauratorin, 
zählt die Integration des 
Wohnhauses als künftigem Be-
ratungsbereich fraglos zu den 
denkmalverträglichen Um-
nutzungen.

Künftig wird die Villa über 
eine verglaste Eingangshalle 
mit dem Neubau verbunden 

sein. Besucherinnen und Be-
sucher sollen dann nicht nur 
das historische Treppenhaus 
erleben können. Auch frei-
gelegte Deckenmalereien 
und weitere restaurierte Aus-
stattungsdetails werden sicht-
bar bleiben. Ergänzend ist 
geplant, die Geschichte des 
Hauses auf Informationstafeln 
zu dokumentieren.

Investition in Baukultur 
und Standort
Für die VR Bank Bamberg-
Forchheim ist die Erhaltung der 
Villa mehr als eine bauliche Auf-
gabe. „Der Erhalt der Villa ist für 
uns eine bewusste Investition 
in die historische Baukultur 
Forchheims,“ betont Joachim 
Hausner, Vorstandsvorsitzender 
der VR Bank Bamberg-Forch-
heim. Entscheidend ist nicht 
nur, ein Denkmal unangetastet 

zu bewahren, sondern ihm eine 
nachhaltige Zukunft zu geben. 
„Ein Gebäude lebt davon, dass 
es genutzt wird“, so Hausner. 

Durch die Integration der Villa 
in das neue Nutzungskonzept 
erhält das Gebäude eine 
konkrete Funktion und wird zu 
einem lebendigen Bestandteil 
des zukünftigen Kundenerleb-
nisses. Damit soll das Gebäude-
Denkmal künftig auch für die 
Öffentlichkeit erlebbar werden. 
„Die Verbindung von denkmal-
geschützter Bausubstanz und 
moderner Nutzung zeigt, dass 
Erhalt und Zukunft kein Wider-
spruch sind“, so die Projektver-
antwortlichen. „Beides muss 
gemeinsam gedacht werden.“ 
Ganz im Sinne eines alten 
Grundsatzes, den auch Gut-
achter Sebastian Gulden zitierte: 
„Das Alte bleibt für das Neue.“

Nürnberger Straße in Forchheim mit der alten Müller & Seybold Villa Anfang des 
20. Jh. (ca. 1910) auf der linken Seite, 2. Gebäude v.l.

Sebastian Gulden, Michael Schütz/VR Bank Bamberg-Forchheim, Luisa Wagner.
� Fotos: VR Bank Bamberg-Forchheim
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* Aktionsdetails bei Ihrem Internorm-Partner und  
unter internorm.com

Jedes 3. Glas 
geht aufs Haus!
Jetzt doppelt sparen – das 3. Glas 
gratis und ausgewählte Haustüren 
zum Aktionspreis!*

Martin Pollinger  
Fenster – Haustüren  

– Terrassendächer – Markisen 
www.internorm-franken.de | 09191 6155 755  

Schlesierstraße 2  | 91353 Hausen 

Lassen Sie sich unverbindlich beraten!

Sanierungs-Startschuss: Die beste Zeit ist jetzt!
Der Austausch alter Fenster schont Geldbeutel und Klima und steigert zudem den Immobilienwert

(epr). Die Entwicklungen der 
letzten Monate haben klar ge-
zeigt, wie sinnvoll es ist, in die 
energetische Qualität von Be-
standsbauten zu investieren und 
das eigene Zuhause fit für die Zu-
kunft zu machen. Das gilt sowohl 
für Energieeinsparpotenziale 
als auch für eine Verringerung 
des ökologischen Fußabdrucks. 
Neben Fassade und Dach sind es 
vor allem Fenster und Türen, die 
einen wichtigen Beitrag zu einer 
effizienten Gebäudedämmung 
leisten können. Wie einfach sich 
Klimaschutz und eine Entlastung 
der Haushaltskasse durch zeitnahe 

Modernisierungsmaßnahmen ver-
binden lassen, wissen die Profis 
von Europas führender Fenster-
marke Internorm. Denn im Ver-
gleich zur Vorkrisenzeit sorgen 
die gestiegenen Energiekosten 
dafür, dass sich der notwendige 
Investitionsaufwand deutlich 
schneller amortisiert – aktuell ist 
dies bereits nach rund fünf Jahren 
der Fall. Durch die Aufrüstung von 
veralteten Fenstern auf effiziente 
Dreifachverglasungen können 
nicht nur die Heizkosten nach-
haltig gesenkt, sondern auch 
die CO2 Emissionen erheblich 
reduziert werden. Internorm hat 

ein breites Produktsortiment aus 
Kunststoff, Kunststoff/Alu sowie 
Holz/Alu Fensterlösungen im 
Repertoire. Bestens geeignet für 
Sanierungen sind beispielsweise 
die Internorm Verbundfenster, die 
vier Funktionen in einem Produkt 
vereinen: Sonnen, Sicht, Wärme  
und Schallschutz. Vor allem dank 
des zwischen den Fensterscheiben 
integrierten Sonnenschutzes mit 
PV-Modul, Akku (I-tec Shading) 
und Temperatursensoren wird 
das Raumklima ganz ohne zusätz-
liche Energieversorgung positiv 
beeinflusst – im Sommer kann 
Überhitzung vermieden und im 

Winter die Wärme des Sonnen-
lichts optimal genutzt werden. Eine 
Nachrüstung ist zu jeder Jahres-
zeit problemlos möglich und 
unkompliziert umgesetzt, da für 
die Beschattung kein Eingriff ins 
Mauerwerk vonnöten ist. Weiterer 
Pluspunkt: Neben der Kosten und 
CO2 Reduktion zahlt sich eine 
Fenstersanierung auch in Sachen 
Komfort und Wohngesundheit 
aus, steigert den Wert der Im-
mobilie nachhaltig und wird vom 
Staat mit attraktiven Förderungen 
bezuschusst. 

Mehr unter www.internorm.com.

- Anzeige -

LAUGER Garten- und Landschaftsbau
Planung & Ausführung

Lauger Garten- und Landschaftsbau
Buckenhofener Str. 58 • 91301 Forchheim 

Tel. 09191/735937 • Fax 09191/735938 • info@lauger-gala-bau.de

Suchen Facharbeiter und Helfer im  
Garten- und Landschaftsbau/Pf lasterer (m/w/d)

 Betriebsurlaub vom 20.07. bis 3.8.2026

Jo-Workshop im  
Warriors Gym Forchheim

Forchheim. (Warriors Martial Arts 
Team e.V.). Am 27.06.2026 fand 
im Warriors Gym in Forchheim 
ein zweistündiger Jo-Workshop 
statt. Im Mittelpunkt des Lehr-
gangs stand der sichere und flüssige 
Umgang mit dem traditionellen 
japanischen Kampfstock sowie 
die Vermittlung grundlegender 
Bewegungsprinzipien. Der Jo 
ist ein etwa 128 Zentimeter 
langer Holzstock und gilt in den 
traditionellen japanischen Kampf-
künsten als „Waffe der Meister“. 
Im Vergleich zum rund 180 Zenti-
meter langen Bo ist er deutlich 
kompakter und dadurch besonders 
vielseitig einsetzbar. Der Jo ver-
eint die Prinzipien verschiedener 
Stock- und Klingenwaffen und 
ermöglicht sowohl schnelle 
Schlag- und Stoßtechniken als 
auch fließende Bewegungsab-
läufe. Im Workshop wurden zu-
nächst verschiedene Grundlagen 
des Stockhandlings vermittelt. 
Die Teilnehmer erlernten unter-
schiedliche Stockwirbeltechniken 
mit der rechten und linken Hand 
sowie Vorwärts- und Rückwärts-
wirbel. Anschließend wurden 
zahlreiche Übergaben des Stocks 
zwischen beiden Händen trainiert, 
die eine sichere und kontrollierte 
Handhabung auch während 
dynamischer Bewegungen ermög-

lichen.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf 
verschiedenen Rolltechniken des 
Stocks über den Handrücken sowie 
weiteren Koordinations- und Be-
wegungselementen. Ziel des Lehr-
gangs war es, die Geschicklichkeit, 
Beweglichkeit und das Gefühl 
für den Jo zu verbessern und die 
fließenden Bewegungsabläufe 
der traditionellen Kampfkunst 
kennenzulernen. Der Workshop 
verlangte den Teilnehmern ein 
hohes Maß an Konzentration und 
Koordination ab und bot gleich-
zeitig viel Gelegenheit, die eigenen 
Fähigkeiten kontinuierlich zu 
verbessern. Nach zwei intensiven 
Trainingsstunden fiel das Fazit 
durchweg positiv aus. Die Teil-
nehmer zeigten sich begeistert von 
den vielseitigen Möglichkeiten des 
Jo und der abwechslungsreichen 
Gestaltung des Workshops. Im 
Warriors Gym Forchheim werden 
regelmäßig Workshops und 
Trainingseinheiten aus den Be-
reichen Kampfsport, Kampfkunst 
und Selbstverteidigung angeboten. 
Das Angebot reicht von Kickboxen 
und Muay Thai über Judo, Jiu Jitsu 
und Filipino Martial Arts bis hin 
zu traditionellen Waffenkünsten 
und Kraft- und Fitnesstraining 
für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene.

Traditionelle Kampfkunst mit dem Jo: Die Teilnehmer des Workshops trainierten 
den sicheren und flüssigen Umgang mit dem etwa 128 cm langen Kampfstock.�

Foto: privat

Traditionelles Johannifeuer 
lockte zahlreiche Besucher an

(Feuerwehr Bubenreuth/J. 
Schuster). Bei bestem Sommer-
wetter veranstaltete die Frei-
willige Feuerwehr Bubenreuth 
am 20. Juni ihr traditionelles 
Johannifeuer. Erstmals fand die 
beliebte Veranstaltung auf dem 
Gelände der Feuerwehr statt und 
zog bereits pünktlich um 18 Uhr 
zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher an. Die Johannifeuer haben 
eine jahrhundertealte Tradition. 
Ursprünglich wurden sie zur 
Sommersonnenwende entzündet 
und später mit dem Gedenktag 
des Heiligen Johannes des Täufers 
am 24. Juni verbunden. Bis heute 
stehen die Feuer für Gemeinschaft, 
Brauchtum und den Beginn des 
Sommers und sind aus vielen Ge-
meinden Frankens nicht wegzu-
denken.

Gegen 19 Uhr begrüßte der Vor-
sitzende der Feuerwehr Buben-
reuth, Jochen Schuster, die zahl-
reichen Gäste und kündigte bereits 
einen der Höhepunkte des Abends 
an. Die Zumba-Kids-Gruppe 
aus Bubenreuth begeisterte mit 
einem schwungvollen Tanz und 
erhielt dafür viel Applaus von 
den Zuschauern. Direkt im An-
schluss zog die Turngruppe des 
SV Bubenreuth mit ihrer Auf-
führung die Besucher in ihren 
Bann. Für die musikalische Um-
rahmung des Festes sorgte die 
Egerländer Geigenbauerkapelle 
aus Bubenreuth, die mit ihrem 
abwechslungsreichen Repertoire 
für beste Stimmung auf dem Fest-
gelände sorgte. Um 20.45 Uhr 
formierte sich schließlich der 
große Fackelzug zum Abmarsch. 
Angeführt von der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Bubenreuth 
sowie der Egerländer Geigen-

bauerkapelle zog der Zug durch 
die Geigenbauergemeinde bis hin 
zur Feuerstelle. Nach einer kurzen 
Ansprache und den Sicherheits-
hinweisen durch den Vorsitzenden 
Jochen Schuster wurde das 
Johannifeuer feierlich entzündet. 
Begleitet von den Klängen von 
„Flamme empor“, „Kein schöner 
Land“, der Bayernhymne sowie 
dem Deutschlandlied erstrahlte 
der große Holzstoß und sorgte 
für einige besinnliche Momente 
bei den Gästen.

Die Vorstandschaft der Feuerwehr 
Bubenreuth sowie die Feuerwehr-
führung bedankten sich bei allen 
Gästen für ihren Besuch und ins-
besondere bei den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, ohne 
deren Engagement ein solches Fest 
nicht möglich wäre. Ihr Einsatz 
und ihre Unterstützung tragen 
Jahr für Jahr dazu bei, dass das 
Johannifeuer als fester Bestandteil 
des gesellschaftlichen Lebens in 
Bubenreuth erhalten bleibt.

� Foto: Jochen Schuster, Pressestelle 
Feuerwehr Bubenreuth

CSU-Ortsverband blickt auf Wahljahr zurück
Oberehrenbach.(CSU-Orts-
verband Leutenbach-Mittelehren-
bach). Der CSU-Ortsverband 
Leutenbach-Mittelehrenbach hat 
seine Ortshauptversammlung im 
Gasthaus Salb abgehalten. Orts-
vorsitzender Markus Heilmann 
begrüßte 18 Mitglieder sowie 
MdB Thomas Silberhorn. Ein 
Gruß galt den Neumitgliedern 
Michael Brütting und Marius 
Dötzer, Bürgermeisterin Ulrike 
Götz sowie Gemeinderat Jürgen 
Stöhr.
Im Mittelpunkt stand das 
Kommunalwahljahr. Heilmann 
sprach von einem großen Erfolg: 
Die CSU errang vier Sitze im Ge-
meinderat und stellte mit Ulrike 
Götz erstmals die Bürgermeisterin 
im ersten Wahlgang - trotz zweier 
Gegenkandidaten, darunter der 
bisherige Amtsinhaber. Der Wahl-
kampf sei intensiv vorbereitet und 
in allen Gemeindeteilen engagiert 
geführt worden. Besonders hob 
Heilmann den Haustürwahl-
kampf, eine Veranstaltung für 

Erstwähler sowie einen Senioren-
nachmittag hervor. Schatzmeister 
Jürgen Stöhr berichtete von ge-
ordneten Finanzen. Kassenprüfer 
Markus Geck bestätigte eine 
ordnungsgemäße Buchführung; 
die Vorstandschaft wurde bei einer 
Enthaltung einstimmig entlastet.

Ein Höhepunkt waren die 
Ehrungen. Ivone Stöhr wurde 
für zehnjährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Eine besondere 
Würdigung erhielt Raimund 
Dörfler für 50 Jahre aktive Partei-
mitgliedschaft. Heilmann er-
innerte an dessen langjähriges 
Wirken als Ortsvorsitzender, 
seinen Beitrag zur Zusammen-
führung der Ortsverbände Leuten-
bach und Mittelehrenbach sowie 
an die Gründung der Jungen 
Union Mittelehrenbach. Dörfler 
erhielt neben Urkunde und Ehren-
nadel auch die Franz-Josef-Strauß-
Medaille mit Kranz. MdB Thomas 
Silberhorn sprach über bundes- 
und europapolitische Themen, 

darunter Migration, Sozialpolitik 
sowie die Sicherheitslage durch 
den Krieg in der Ukraine. Bürger-
meisterin Ulrike Götz dankte dem 
Ortsverband für die große Unter-
stützung im Wahlkampf und zeigte 

sich zuversichtlich, die Gemeinde 
lebendig und lebenswert zu ge-
stalten. Abschließend diskutierten 
die Mitglieder die Landratswahl, 
Bildungsthemen und die künftige 
Arbeit der CSU.

� Foto: Reinhard Weber
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Radtour zum Turmfest  
in Kälberberg

(ADFC Forchheim). Der ADFC 
Forchheim lädt am Sonntag, 
den 2.August 2026 zu einer Rad-
tour anspruchsvollen Radtour 
mit über 700 Höhenmetern ein. 
Vorwiegend geht es auf Schotter- 
und Forstwegen über den Feuer-
stein, Eschlipp und vorbei am 
Drügendorfer Steinbruch mit 
vielen Anstiegen zum Kälber-
berg. Auf dem Wachknock steht 
der Fernmeldeturm Bamberg, bei 
dem jährlich das Turmfest von den 
Turmbrüdern Kälberberg gefeiert 
wird. Wir stärken uns mit den 
angebotenen Köstlichkeiten und 
Getränken. Auf bekannten Rad-

wegen geht es über Frankendorf 
und Buttenheim zurück. Treff-
punkt für die 60 km lange Tour 
ist um 9:30 am Nürnberger Tor in 
Forchheim. Von Nichtmitgliedern 
wird ein Kostenbeitrag von 5 € 
erhoben. Anmeldung bitte im 
ADFC-Tourenportal unter https://
touren-termine.adfc.de.

Grafik: AdobeStock.com
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Rund ums AutoRund ums Auto
- ANZEIGE - 

■		KFZ-Reparaturen  
für alle Fahrzeuge

■	Unfallinstandsetzung
■	Hol- und Bringservice
■	Ersatzfahrzeuge
■	Autoglas
■	Reifenservice
■	Klimaservice
■	An- und Verkauf von 
  Neu- u. Gebrauchtwagen

Am Kübelweiher 1a
91336 Heroldsbach
www.auto-lixl.de
info@auto-lixl.de

Telefon: 09190 / 994 80 40

KFZ-Technik EndresKFZ-Technik Endres
Meister-Werkstatt für alle Marken 

Reparaturen · Wartung · TÜV/AU · Reifenverkauf · Leihwagen 
Reifenmontage · Reifeneinlagerung · Inspektion  

Klimacheck · Tuning · Bremsenprüfstand

Pilatusring 8 | 91353 Hausen | 0179 / 5 173 333 | 09191 / 94 000 25

TÜV IM HAUSJeden Di. und Do.

auto-bayer
Opel Mokka, Crossland, Corsa • VW Polo, Passat, Tiguan

91090 Effeltrich • Tel. 0 91 33 / 35 78 • Fax 96 57
info@1a-auto-bayer.de • www.1a-auto-bayer.de

EU-Neuwagen
u. Jahreswagen

Nicht nur der Druck muss stimmen
Vor dem Urlaub Reifen checken

(DEKRA Info). Auch wenn bei 
den Urlaubsvorbereitungen 
die Zeit knapp wird - auf eine 
Amtshandlung dürfen Auto-
fahrerinnen und Autofahrer 
auf keinen Fall verzichten. ”Die 
Prüfung des Fülldrucks, und 
besser noch ein Check aller Reifen 
sollte drin sein, bevor man sich 
auf längere Fahrt begibt”, meint 
der Reifen-Sachverständige 
Christian Koch von DEKRA. Bei 
sommerlicher Hitze, hoher Be-
ladung und langen Fahrtstrecken 
sind Reifen auf Urlaubsfahrten 
einem erhöhten Stress ausgesetzt. 
Damit sie dem gewachsen sind, 
müssen Reifendruck, Profiltiefe 
und Zustand der Reifen stimmen. 
Zu den häufigsten Fehlern zählt, 
den Urlaubsmarathon – oft 
mit hoher Beladung - mit zu 
geringem Reifendruck anzu-
treten. ”Das führt in der Reisezeit 

immer wieder zu Reifenausfällen, 
die nicht selten in schweren Un-
fällen enden”, warnt Koch. Schon 
bei 0,4 bar zu wenig Druck geht 
man auf längeren Fahrten das 
Risiko ein, dass sich ein Reifen 
durch Überhitzung auflöst. Auch 
verschlechtern sich Straßenlage 
und Kraftstoffverbrauch. Zum 
Pflichtprogramm gehört daher, 
den Reifendruck entsprechend 
den Herstellerangaben am kalten 
Reifen an den Beladungszustand 
anzupassen. Bei modernen Fahr-
zeugen ist dies auch im Reifen-
druckkontrollsystem zu be-
stätigen. Für guten Grip selbst 
bei Nässe empfiehlt der Sachver-
ständige noch mindestens drei 
Millimeter Profiltiefe anstelle des 
gesetzlichen Minimums von 1,6 
Millimetern. Weiter ist es ratsam, 
die Bereifung auf Beulen, Risse, 
eingefahrene Fremdkörper sowie 

einseitig abgefahrenes Profil und 
andere Auffälligkeiten zu unter-
suchen. Einen genaueren Blick 
auf die Bereifung empfiehlt der 
Reifenexperte insbesondere allen, 
die mit Cabrio, Wohnmobil, 
Wohnwagen oder Anhänger auf 
Tour gehen. Diese Fahrzeuge 
werden häufig saisonal genutzt 
und erreichen meist geringere 
Fahrleistungen. Deshalb kann 
es hier leichter zu überalterten 
Reifen kommen. Bei Reifen ab 
etwa sieben Jahren empfiehlt der 
Reifensachverständige, deren 
weitere Brauchbarkeit von einem 
Fachmann überprüfen zu lassen. 
Die Verwendung von Reifen 
über zehn Jahren wird nicht 
empfohlen werden. Koch erinnert 
auch daran, dass Winterreifen 
im Sommer keine geeignete Be-
reifung darstellen, vor allem nicht 
bei Reisen in südliche Länder. Mit 

Winterbereifung können sich 
nicht nur der Verschleiß und der 

Kraftstoffverbrauch erhöhen, 
sondern auch die Bremswege.

� Foto: AdobeStock.com

Wer zahlt bei Wasserschaden am Auto
(mid/ak-o). Wer in Überflutungs-
gebieten mit dem Auto unter-
wegs ist, sollte seine Wege mit 
Bedacht wählen. „In Senken und 
Unterführungen kann sich bei 
starken Niederschlägen Wasser 
ansammeln. Autofahrer sollten 
keinesfalls mit Schwung durch 

das Wasser fahren, sondern, 
wenn überhaupt, vorsichtig im 
Schritttempo“, warnt Oliver 
Reidegeld, Sprecher des ADAC 
Hessen-Thüringen. „Tiefe und 
Strömungsgeschwindigkeit des 
Wassers können von außen 
schlecht eingeschätzt werden. 

Autos könnten mitgerissen 
werden oder stecken bleiben. 
Gerät Spritzwasser in den An-
saugbereich des Motors, droht 
zudem ein Motorschaden.“ Der 
ADAC rät, bei Regen besonders 
aufmerksam zu fahren, die Ge-
schwindigkeit zu reduzieren 
und abrupte Fahrmanöver zu 
vermeiden. Zudem ist eine aus-
reichende Profiltiefe wichtig, 
damit die Reifen genug Grip 
haben und das Wasser ver-
drängen können. Bei zu hohen 
Geschwindigkeiten droht Aqua-
planing. Je nachdem wie hoch 
das Auto im Wasser stand, 
können mögliche Schäden 
variieren. Stand das Auto bis zu 
den Fenstern im Wasser, ist ein 
Totalschaden wahrscheinlich. 
Startversuche im Wasserbad 
sollten nur dann unternommen 
werden, wenn absolut aus-
geschlossen werden kann, dass 
sich Wasser im Verbrennungs-

luft-Ansaugtrakt befindet und 
technischen Instrumente durch-
nässt wurden. Andernfalls ist ein 
Motorschaden vorprogrammiert 
(„Wasserschlag“). Wurden 
Elektroautos vom Wasser ein-
geschlossen, sollten Autohalter 
vorsichtig bei der Bergung sein. 
Kurzzeitige Wassereinwirkung 
birgt kein erhöhtes Stromschlag-
risiko. Stecker und Kontakte sind 
wasserdicht ausgeführt. Stand 
das Elektroauto jedoch längere 
Zeit im Wasser, sollte ein Sicher-
heitsabstand von einem Meter 
gewahrt und Fachkräfte für die 
Bergung beauftragt werden. 
Überschwemmung und Hoch-
wasser gelten – wie auch Hagel 
und Sturm – als sogenanntes 
Elementarereignis. Diese werden 
in der Regel von der Teilkasko-
versicherung abgedeckt. Ob ein 
Wasserschaden bezahlt wird, 
hängt jedoch von der konkreten 
Situation ab.

„Wir sind eine Mannschaft“
Sommerfest der Barmherzigen Brüder Mittelfranken gefeiert

Gremsdorf  (Barmherzige 
Brüder Mittelfranken) Ein 
Wochenende voller Be-
gegnungen, guter Stimmung 
und gelebter Gemeinschaft er-
lebten die Barmherzigen Brüder 
Behindertenhilfe Mitte Juni. 
Bereits am Freitagabend, den 
12. Juni, startete das Sommer-
festwochenende mit einer Party 
im Festzelt. Gemeinsam mit der 
Band Gremsrock feierten Be-
wohnerinnen und Bewohner, 

Mitarbeitende sowie zahlreiche 
Gäste bei frisch gebackener Pizza 
und kühlen Getränken den 
Auftakt in ein gelungenes Fest-
wochenende. Die ausgelassene 
Atmosphäre lud zum Tanzen, 
Mitsingen und gemeinsamen 
Feiern ein.
Am Sonntag kamen zahlreiche 
Bewohnerinnen und Bewohner 
der Barmherzigen Brüder in 
Gremsdorf gemeinsam mit 
ihren Familien, Angehörigen, 

Freunden und Gästen aus der 
Region zusammen, um einen 
abwechslungsreichen und fröh-
lichen Festtag zu verbringen. Den 
Auftakt bildete um 10 Uhr ein 
festlicher Gottesdienst. Passend 
zum Tag des Deutschlandspiels 

bei der Fußball-Weltmeister-
schaft stand dieser unter dem 
Motto „Wir sind eine Mann-
schaft! Jesus ist unser Trainer“. 
Dabei wurden die Werte von 
Zusammenhalt, Gemeinschaft 
und gegenseitiger Unterstützung 

in den Mittelpunkt gestellt. Im 
Anschluss zog ein Festumzug 
über das Gelände der Ein-
richtung. Musikalisch begleitet 
wurde dieser von der Blaskapelle 
Gremsdorf, die auch im weiteren 
Verlauf des Tages für stimmungs-
volle Unterhaltung sorgte. Für 
das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Neben einem reich-
haltigen Mittagessen wurden am 
Nachmittag Kaffee und Kuchen 
angeboten. Eine Cocktailbar lud 
zudem zum Verweilen ein und 
bot die Gelegenheit, den Festtag 
in entspannter Atmosphäre zu 
genießen. Besonders die jüngsten 
Besucherinnen und Besucher 
kamen auf ihre Kosten. Kinder-
schminken, eine Hüpfburg, 
Entenangeln, Torwandschießen 
und viele weitere Mitmach-
angebote sorgten den ganzen Tag 
über für Spaß und Abwechslung. 
Großes Interesse fanden auch 
die zahlreichen Verkaufs-
stände auf dem Gelände. Die 
Werkstätten der Barmherzigen 

Brüder präsentierten ihre 
handgefertigten Produkte und 
informierten über ihre Arbeit. Er-
gänzt wurde das Angebot durch 
verschiedene externe Anbieter, 
die mit ihren Ständen zum viel-
fältigen Charakter des Sommer-
festes beitrugen. Bei Führungen 
durch die Werkstätten konnten 
Gäste und Angehörige zudem 
einen Blick hinter die Kulissen 
werfen und mehr über die Her-
stellung der Produkte sowie 
die tägliche Arbeit in der Ein-
richtung erfahren. Das Sommer-
fest bot den Bewohnerinnen und 
Bewohnern sowie ihren Familien 
die Möglichkeit, gemeinsam 
Zeit zu verbringen, neue Be-
gegnungen zu erleben und die 
Gemeinschaft der Einrichtung 
zu feiern. Die hohe Besucher-
zahl und die durchweg positive 
Resonanz machten deutlich, 
welchen Stellenwert die Ver-
anstaltung für die Menschen 
der Barmherzigen Brüder und 
darüber hinaus besitzt.

Die Blaskapelle Gremsdorf sorgte während des Festumzugs und im Festzelt für die 
musikalische Unterhaltung.� Foto: Christine Schmitt
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AUF ZWEI RÄDERN 
IN DEN SOMMER

- ANZEIGE -

IHR VERTRAGSPARTNER FÜR

Entdecken Sie die neuen
Vespa Modelle 2026 
Geringer Spritverbrauch – Großer Fahrspaß 
bereits ab 2,5l / 100km

Tel.: 09192 6015 | E-Mail: info@radlstadl-igensdorf.de
www.radlstadl-igensdorf.de

Sonderangebote
pünktlich zum Sommeranfang

Viele weitere SUPER-Angebote
gibts hier 
und in Igensdorf 
im Radlstadl!

VO
R ORT

H

A N D E L N

SIMPLON CHENOA

mit Bosch-Motor 85 Nm 
und 625 Wh Akku

bisher: 5.964 €

Jetzt nur

3.999,- 
inkl. MwSt.

Jörg Jerrentrup
Meisterbetrieb – Reparaturen aller Marken

91322 Gräfenberg · Walkersbrunn 56
Tel. 09192 / 9 95 65 10

91074 Herzogenaurach - Einsteinstraße 13 - Tel. 09132/9477
www.radsport-nagel.com

Bei uns finden Sie heiße Sommerpreise!
Sichern Sie sich bis zu 40 % auf Einzelstücke und Vorjahresmodelle oder testen Sie 

die brandneuen 2026 Modelle unserer Topmarken!

Ein Besuch in unserem Meisterbetrieb lohnt sich!

Telefon: 09191- 9505020
Mobil: 0176 - 345 757 88

Mail: info@e-bike-king.de
www.e-bike-king.de

Hauptstrasse 18 • 91301 Forchheim (gegenüber vom Rathaus)

E-MOTORRÄDER
E-SCOOTER
E-ROLLER
E-BIKES

MMiitt EElleekkttrrooppoowweerr
iinn ddiiee ZZuukkuunnfftt

Sommer, Sonne, Radtouren
Wie das E-Bike bei Hitze und langen Fahrten leistungsfähig bleibt

(DINGES GmbH). Ob ein Tages-
ausflug ins Grüne, eine Fahrt entlang 
des Flusses oder die bevorstehende 
Radreise durch Mittel- oder gar 
Hochgebirge – im Sommer ent-
decken immer mehr Menschen 
das E-Bike als idealen Begleiter 
für ihre Touren. Was früher eine 
große Herausforderung war, wird 
mit elektrischer Unterstützung für 
viele möglich. Um diese Freiheit 
nicht durch technische Probleme 
zu trüben, kommt dem Antrieb 
eine zentrale Rolle zu. „E-Bikes 
eröffnen neue Spielräume bei der 
Routenplanung und sorgen für 
mehr Flexibilität unterwegs“, er-
klärt Dr.-Ing. Dominic Gruß, Ge-
schäftsführer der DINGES GmbH, 
die sich auf die Reparatur von E-
Bike-Antrieben spezialisiert hat. 
„Doch besonders auf längeren 
Etappen zeigt sich, wie wichtig ein 
zuverlässiger und gut gewarteter 
Antrieb ist.“
Mehr erleben: mit dem E-Bike 
weiter unterwegs
Ob entlang von Küsten, durch 
Wälder oder über hügelige 
Landschaften – mit elektrischer 
Unterstützung lassen sich auch 
anspruchsvollere Abschnitte ent-
spannt bewältigen. Das erweitert 
nicht nur den Aktionsradius, 
sondern schafft neue Perspektiven 
für das Reisen auf zwei Rädern. 
Strecken, die früher als zu weit 
oder zu anstrengend galten, 

werden plötzlich alltagstauglich. 
Gleichzeitig sorgt der Motor dafür, 
dass auch mehrere Tage im Sattel 
problemlos möglich sind. Die 
Belastung lässt sich gleichmäßig 
verteilen, sodass selbst längere 
Distanzen komfortabel bleiben 
und der Fokus auf dem Unterwegs-
sein und der Aussicht liegt.
Wenn Sommerbedingungen zur 
Herausforderung werden
So angenehm Radtouren in der 
warmen Jahreszeit sind, so an-
spruchsvoll können die Be-
dingungen für das E-Bike sein. 
Hohe Temperaturen, intensive 
Nutzung und wechselnde 
Streckenprofile beanspruchen den 

Antrieb stärker als der Alltag. Be-
sonders Akku und Motor reagieren 
empfindlich auf Hitze und Dauer-
belastung. „Es empfiehlt sich daher, 
das E-Bike nicht dauerhaft in der
prallen Sonne abzustellen“, betont 
Gruß. „Auch ein bewusster Um-
gang mit der Motorunterstützung 
hilft, die verfügbare Energie 
effizient einzusetzen und die Reich-
weite besser planbar zu machen.“ 
Damit das E-Bike unterwegs keine 
Überraschungen bereithält, lohnt 
sich vorab ein Blick auf die Technik. 
Unbedingt vermieden werden 
sollten außerdem Wasserdurch-
fahrten oder das Waschen des 
noch warmen Motors unmittelbar 
nach einer anspruchsvollen Fahrt. 
Durch schnelles Abkühlen des 
Motors entsteht im Gehäuse ein 
Unterdruck, wodurch Feuchtigkeit 
hereingezogen werden und inner-

halb kurzer Zeit zu erheblichen 
Korrosionsschäden im Inneren 
des Antriebs führen kann. Ein 
solcher Schaden zeigt sich durch 
rau laufende Lager oder schwer-
gängig drehende Getriebe und ist 
von außen meist nicht sichtbar.
Reparieren statt austauschen: 
auch auf Reisen relevant
Sollte der Motor einmal Auffällig-
keiten zeigen, ist ein kompletter 
Austausch nicht zwangsläufig 
notwendig. Viele Defekte ent-
stehen durch Verschleiß einzel-
ner Komponenten wie Lager 
oder Dichtungen und lassen sich 
beheben. Eine fachgerechte In-
standsetzung kann die ursprüng-
liche Leistungsfähigkeit wieder-
herstellen und ist häufig deutlich 
kostengünstiger als ein neuer An-
trieb. „Gerade für Vielfahrer oder 
im Rahmen von Radreisen ist es 
wichtig zu wissen, dass ein Motor 
nicht sofort ersetzt werden muss“, 
erklärt der E-Bike-Spezialist. „In 
vielen Fällen lässt er sich reparieren 
und bleibt so ein verlässlicher 
Begleiter für viele weitere Kilo-
meter.“ Entsprechend zahlt sich 
ein bewusster Umgang mit dem 
Antrieb langfristig aus: Wer diesen 
kennt, ihn sachgemäß nutzt und 
auf einen guten technischen Zu-
stand achtet, schafft die beste 
Grundlage für unbeschwerte 
Touren. So wird das E-Bike zum 
idealen Begleiter für spontane Aus-
flüge und große Reisen gleicher-
maßen.

Weitere Informationen unter 
www.dinges-tech.de.

Foto: AdobeStock.com

Mikro-Auszeiten  
auf zwei Rädern

(DJD). Drei Tipps zeigen, wie sich 
das Radfahren mühelos in den All-
tag einbauen lässt.

1. Wer regelmäßig mit dem Rad 
fahren will, braucht das für sich 
passende Modell. Unter www.
bike2future.de finden Interessierte 
eine große Auswahl verschiedener 
Fahrräder.
2. Ist das Lieblingsfahrrad ge-
funden, gilt es, so viele Wege wie 
möglich damit zurückzulegen. Zu-
dem lohnt es sich, immer wieder 
Umwege einzubauen. Wer das Rad 
fest in die Tagesroutine einplant, 
schafft sich ohne Aufwand verläss-
lich kleine Auszeiten.
3. Nicht alle haben das Glück, nur 
wenige Kilometer vom Arbeits-
platz entfernt zu wohnen. Doch 
mit einem modernen E-Bike 
sind Strecken bis zu 25 Kilo-
meter problemlos machbar. Wer 

beim Kauf Wert auf Nachhaltig-
keit legt, findet bei Anbietern 
wie Bike2Future hochwertige ge-
brauchte Markenräder.

� Foto: DJD/Bike2Future

http://www.dinges-tech.de
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Stellenangebote  
aus Ihrer Region

Ausbildung
in Deiner Region

Vorankündigung:
02.10.2026 am Standort Ebermannstadt  „Tag der Ausbildung“. Mit tollen Aktionen!

zum 1.9. 20272027
Industriemechaniker(m/w/d)

bewerbung@kennametal.com

Für Ebermannstadt & Mistelgau:

Unser Standort: Altweiherstr. 27-31 I 91320 Ebermannstadt

www.kennametal.com

2027

WIR SUCHEN

DICH!
Unser Werkstatt Team  
sucht Verstärkung!

Zweirad-Mechatroniker

QR-Code scannen und  
direkt vor Ort bewerben!

e-motion e-Bike Welt Adelsdorf
Robert-Schuman-Straße 2 | 91325 Adelsdorf 
09195 929 88 90 | adelsdorf@emotion-ebikes.de

E
... so schmeckt Vertrauen!

Metzgerei Partyservice

ndres

Freundliche und zuverlässige

Metzgerei-Fachverkäufer (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit in Forchheim gesucht!

Bewerbungen unter 0174 2077601

Gesucht. 
Gefunden.
Traumjob.

©
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Wir danken unseren Medienpartnern

2. Jobmesse Franken
Die branchenüber- 
greifende Messe für 
qualifizierte und moti-
vierte Arbeitssuchende, 
Wechselwillige und 
Quereinsteiger – vom 
Hilfsarbeiter bis zur 
Fach- und Führungskraft 
in Voll- und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-17 Uhr

05.-06.09.2026
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

JETZT 
ALS AUSSTELLER 
BEWERBEN!

Hier 
qualifizierte 
Arbeitskräfte 

finden!
Hotline: 

0951 / 180 70 500
info@messeteam-bamberg.de
Ein Projekt der MTB Messeteam Bamberg GmbH

Job gesucht?

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.deHier finden Sie einen Job mit Aussicht auf Heimat: jobs-regional.de
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Ihr regionaler Stellenmarkt

Finde deinen neuen Traumjob! Direkt online bewerben: jobs-regional.de

Mitarbeiter Reinigungskräfte (m/w/d) 
Mitarbeiter Stationshilfdienste (m/w/d) 
Mitarbeiter Spülküche (m/w/d) 

Mitarbeiter in der Sterilgutaufbereitung für Medizinprodukte (AEMP) (m/w/d) 

 
Bewirb dich unter: 

bewerbung@ksg-erlangen.deKlinik Service GmbH Erlangen
Katholischer Kirchenplatz 14
91054 Erlangen

Montag bis Freitag 9 – 13 Uhr an der Adresse: 

09131-9262770

• Flexible Arbeitszeiten 
• Attraktive tarifliche Bezahlung
• Weiterbildungen 
• Entwicklungsmöglichkeiten 

Wir bieten dir:

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Als Tochtergesellschaft des Uniklinikums Erlangen 
unterstützen wir diese Tag für Tag in den
Bereichen Reinigung, Logistik und noch vieles mehr. 
Wie das Klinikum selbst stehen wir für höchste 
Qualitätsstandards und Zuverlässigkeit. 

In Voll-
und Teilzeit

BEWIRB DICH JETZT!
(m/w/d)

Wir suchen zum sofortigen Eintritt 

in Hallerndorf

Gewerbliche Aushilfs- und Teilzeitkräfte (m/w/d)

(ab 16 Jahren) 
- morgens zwischen 05:30 Uhr und 07:30 Uhr
- nachmittags zwischen 15:00 Uhr und 19:30 Uhr

für Be- und Entladetätigkeiten.
 
Bitte schriftliche Kurzbewerbung per E-Mail od. telefonisch an:
GLS-Germany GmbH & Co. OHG, z.Hd. Herrn Thomas Mende
Am Binsig 2, 91352 Hallerndorf
Tel.: 06677 64641100
E-Mail: depot41@gls-germany.com

Dafür stehen wir

Mit über 200 Standorten ist das 
KfH größter nephrologischer 
Gesamtversorger Deutschlands. 
Unsere gemeinsame Aufgabe ist die 
Betreuung nierenkranker Menschen und 
die Verbesserung ihrer Lebensqualität. Dafür 
engagieren sich unsere Mit arbeitenden 
täglich mit Kompetenz und Erfahrung. 
Machen auch Sie im KfH mit Ihrem Einsatz 
einen Unterschied!

Pfl egefachkräfte oder MFA (m/w/d)

für die Dialyse und
die nephrologische Sprechstunde

  Forchheim      Vollzeit / Teilzeit      nach Vereinbarung
       (zunächst für 2 Jahre befristet)

» Sie arbeiten als Teil des Pfl egeteams und unterstützen bei den 
vielfältigen Aufgaben rund um die Versorgung unserer Dialysepatienten.

» Ihre Aufgaben reichen von der Vorbereitung des Behandlungsplatzes 
über die Punktion bis zur Dokumentation der erreichten Werte.

» Sie übernehmen wichtige Aufgaben im Zusammenhang mit der 
Dialyse. Dabei erheben Sie vor den Behandlungen die Anamnesen 
und beurteilen den Allgemeinzustand unserer Patienten. Sie 
überwachen die Behandlungen und sorgen für einen sicheren Ablauf.

» Sie kümmern sich um Terminvereinbarungen und unterstützen unsere 
Patient*innen bei Fragen.

» Sie übernehmen wichtige administrative Tätigkeiten wie die 
Abrechnung und Systempfl ege.

» Mit Ihrem Engagement setzen Sie sich dafür ein, das Leben 
nierenkranker Patienten lebenswert zu machen.

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind uns besonders 
willkommen.

Firmenfi tness 
und Dienstrad-

leasing

Sonntags 
immer 

frei

Tarifvertrag 
mit 13. 

Monatsgehalt

Flexible 
Teilzeit-
modelle

Frau Angela Pacher
Leitende Pfl egekraft
Telefon 09191 3209-0

KfH Kuratorium für Dialyse und Nierentransplantation e. V.  

SCAN
ME!

Maschinenpersonal (m/w/d)

Die FolieDie Folie im       Forchheims im       Forchheims
Karriere bei einem WeltmarktführerKarriere bei einem Weltmarktführer

Tel: 09191 81-283   Zweibrückenstraße 15-25   91301 Forchheim   www.loparex.com

Unsere Maschinen laufen – dank dir!
Du bist zuverlässig, technikbegeistert und bereit für SchichtarbeiDu bist zuverlässig, technikbegeistert und bereit für Schichtarbeitt??

Dann werde Teil unseres Produktionsteams! Wir suchen:Dann werde Teil unseres Produktionsteams! Wir suchen:

Job
gesucht?
Auf einen Blick ...
schnell und bequem 
fündig werden!

Gerhard-Weiser-Plakette für Georg Maderer
Höchste Auszeichnung der deutschen Blasmusik verliehen

(JTK Neunkirchen). Eine be-
sondere Ehrung stand im Mittel-
punkt des diesjährigen Open-
Air-Konzerts der Jugend- und 
Trachtenkapelle Neunkirchen am 
Brand e.V. am 13. Juni 2026: Georg 
Maderer wurde mit der Gerhard-
Weiser-Plakette ausgezeichnet. 
Überreicht wurde die höchste 
Auszeichnung der deutschen Blas-
musik von Prof. Ernst Oestreicher, 
Vizepräsident der Bundesver-
einigung Deutscher Musikver-
bände (BDMV) und Ehrenbundes-
dirigent, gemeinsam mit Thomas 
Kolb, Bezirksvorsitzendem des 
Nordbayerischen Musikbundes 
Bezirk Oberfranken und Vize-
präsidenten des Nordbayerischen 
Musikbundes.

Die Gerhard-Weiser-Plakette wird 
an Persönlichkeiten verliehen, die 
sich in herausragender Weise um 
die Blas- und Volksmusik ver-
dient gemacht haben. Mit Georg 
Maderer wurde ein Musiker geehrt, 
dessen Name seit Jahrzehnten eng 
mit der Förderung und Weiter-
entwicklung der Blasmusik ver-
bunden ist.

Bereits im Alter von 16 Jahren über-
nahm Maderer die Leitung der JTK 
Neunkirchen am Brand, die von 
seinem Vater Alfons Maderer ge-
gründet worden war. Im Jahr 2026 
kann er auf 60 Jahre Dirigenten-
tätigkeit zurückblicken. In dieser 
Zeit entwickelte sich der Verein 

zu einer der größten und erfolg-
reichsten Blaskapellen der Region 
mit heute mehr als 350 aktiven 
Musikerinnen und Musikern. Das 
Symphonische Blasorchester als 
Höchststufenorchester bildet dabei 
das musikalische Aushängeschild 
des Vereins.

Mindestens ebenso prägend 
wie seine Arbeit als Dirigent, ist 
sein Einsatz für die musikalische 
Ausbildung junger Menschen. 
Generationen von Musikerinnen 
und Musikern wurden von Georg 
Maderer unterrichtet, begleitet 
und gefördert. Viele von ihnen er-
innern sich an ihn als geduldigen 
Lehrer, motivierenden Dirigenten 
und Menschen, der es verstand, die 
Begeisterung für die Musik weiter-
zugeben.

Sein Engagement beschränkte 
sich dabei nie allein auf die Arbeit 
im eigenen Verein. Im Nord-
bayerischen Musikbund wirkte 
er maßgeblich am Aufbau des Be-
zirksorchesters Oberfranken mit 
und engagierte sich über viele 
Jahre in der Aus- und Fortbildung 
von Musikerinnen und Musikern. 
Darüber hinaus brachte er seine Er-
fahrung als stellv. Bundesdirigent 
in die Arbeit auf Verbandsebene 
ein und setzte wichtige Impulse 
für die Entwicklung der Blasmusik 
in Nordbayern und weit darüber 
hinaus. Für seine Verdienste wurde 
Georg Maderer bereits mit dem 

Goldenen Verbandsorden des 
Nordbayerischen Musikbundes 
sowie der Goldenen Bürger-
medaille des Marktes Neunkirchen 
am Brand ausgezeichnet. Die 
Verleihung der Gerhard-Weiser-
Plakette stellt nun einen weiteren 
Höhepunkt in der Würdigung 
seines jahrzehntelangen Wirkens 
dar.

Die Ehrung im Rahmen des 
Konzertabends wurde von den 
zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern sowie den Musikerinnen 
und Musikern aller Generationen 
mit langanhaltendem Applaus 
begleitet. Es war ein sichtbares 
Zeichen des Dankes und der An-
erkennung für einen Menschen, 

der die Blasmusik in seiner Heimat, 
in Bayern und darüber hinaus 
über viele Jahrzehnte hinweg ent-
scheidend mitgeprägt hat.
Mit der Verleihung der Gerhard-
Weiser-Plakette wird nicht nur 
eine beeindruckende musikalische 
Laufbahn gewürdigt. Sie ist zu-
gleich eine Auszeichnung für ein 
Lebenswerk, das von Leidenschaft 
für die Musik, der Förderung des 
Nachwuchses und einem außer-
gewöhnlichen ehrenamtlichen 
Engagement geprägt ist. Georg 
Maderer hat Spuren hinterlassen - 
als Dirigent, Ausbilder, Funktionär 
und vor allem als Mensch, der die 
verbindende Kraft der Blasmusik 
stets in den Mittelpunkt seines 
Handelns gestellt hat.

� Foto: JTK Neunkirchen

Thementour Tropfhaus
(ADFC Forchheim).  Am 
Donnerstag, den 30. Juli 2026 
unternimmt der ADFC Forchheim 
eine weitere Thementour. Wir 
starten um 13.30 am Nürnberger 
Tor in Richtung Eggolsheim und 
umrunden fast den Schießberg 
bei Schirnaidel am See. Weiter 
geht es auf die andere Seite des 
Kanals. Dort besuchen wir das 
vermutlich kleinste Freilicht-

museum Bayerns. Bürgermeister 
Klaus Homann öffnet für uns die 
Türen. Anschließend können wir 
uns im nahe gelegenen Wittmanns 
Keller für die Heimfahrt der 39 
km langen Tour stärken. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
im ADFC-Tourenportal unter 
https://touren-termine.adfc.de. 
Von Nichtmitgliedern wird ein 
Kostenbeitrag von 3 € erhoben.

Weißwurstfrühschoppen
Forchheim (Stadttei l t ref f 
Katharinenspital). Jeden 1. 
Samstag im Monat findet im 
Stadtteiltreff Katharinenspital, 
Bamberger Str. 3-5, 91301 Forch-
heim ein Weißwurstfrühschoppen 
statt. Eine Voranmeldung ist er-
forderlich bei Melanie Schneider, 

Tel. 01991/9783775 oder E-Mail 
Schneider@kvforchheim.brk.de 
oder Fr. Illner 0151/23808432. 

Der nächste Termin ist am Samstag, 
1. August 2026 von 11.00 bis 13.00 
Uhr. Weißwürste und Getränke 
müssen selbst bezahlt werden.
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Ihr KleinanzeigenMarkt
VerkaufeMietgesuche

Suche

Vermietung

Immobilien

Unterricht

Kfz-Markt

Stellenmarkt 

Sonstiges

Kontakte

anzeigen.wittich.de

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Das Traumhaus finden …

    … mit einer … 

Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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Suchen und Finden.
anzeigen.wittich.de

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

Wichtige Hinweise: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen 
als Zwischenraum frei bleibt. Annahmeschluss ist vierzehn Tage vor Erscheinungstermin.

IBAN
DE Senden Sie alles an: 

LINUS WITTICH Medien KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim,
Fax 09191 7232-30 oder online unter: 

www.wittich.de/Objekt2047

Bankeinzug

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 1100,- € an.

Bargeld liegt bei

Datum Unterschrift

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Ihre Kleinanzeige erscheint einmalig in HalloFranken, Ausgabe für den Landkreis Forchheim und Stadt Forchheim  
sowie Landkreis Erlangen-Höchstadt. Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2047 und  
geben Sie diese dort online auf. Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Ihre private Kleinanzeige in

schon ab 

5,- €

Auflage
66.360

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

Unter welcher Rubrik sollen wir Ihre Private Kleinanzeige schalten? 

Bitte ankreuzen:        Kfz-Markt Immobilien  Stellenmarkt  

Zu vermieten  Zu mieten  Sonstiges

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Mathe ist kein Problem! Bin
erfahrener Nachhilfelehrer und ver-
schaffe dir den Durchblick - von
Mittelstufe bis hin zum Abitur - Tel.
0172/8643149, in Forchheim

Qualitäts- 
brennstoffe 
· Brennholz 
· Pellets (Sackware)
· Holzbriketts 
und vieles mehr 
Nähere Informationen 
finden Sie unter  

REDA Bio-Energy 
brenn-holzmichel.de
Telefon: 0171-9769599  

Brennholz zu  
verkaufen!

Luftgetrocknetes, gesiebtes und  
ofenfertiges Brennholz 

Hartholz pro Ster 115,00 EUR 

Telefon 0 91 94 / 44 04

Wildfleisch aus eigenber Jagd.
100% BIO. Kein Zukauf aus Gat-
tern o. Ausland, wie bei vielen
anderen Anbietern. Hase, Reh,
Wildschwein, Hirsch und Gams. Ab
jetzt auch wieder Wildgöttinger in
Dosen, Wildsalami und Pfefferbei-
ßer. Tel. 09133/606660

Trapezbleche und 
Sandwichbleche 

zu verkaufen
www.frankenbleche-stoehr.de

Handy 0160/5533244

Gartenpflege komplett  
Rasen vertikutieren, düngen,  

nachsäen, Rollrasen, Beete säubern, 
Platten ausbessern und verlegen, 

Unkrautbeseitigung,  
Hecken- & Zierstrauchschnitt

Telefon 0176-427 607 14

Fenster - Rollladen Rep.

Fachbetrieb

Tel. 01523 4 29 46 76

Gärtner erledigt Gartenarbeiten
und fällt Bäume, Tel. 0152-
31082533

Feuchte Mauern?
Schimmel? Salpeter?

Erfolgreich seit über 40 Jahren:
Trockenlegung von feuchten und nassen

Wänden, Kellern und Tiefgaragen.
Schimmelpilz verhindern, Hausschwamm und 

Setzungsrisse im Mauerwerk beseitigen.
Für ein kostenloses Angebot einfach anrufen:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0 

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach 
www.bautenschutz-katz.de

Suche alles vom 1. und 2.
Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.
0172/7622984

Mieten o. Kaufen. 1-Zi.-Whg,
barrierefrei, 24,5m², Küchenzeile,
Keller, Aufzug, Waschküche mit
Münzwaschmaschine u. Trockner,
Parkplatz, Aufenthaltsraum f. alle
Bewohner, Sitzplätze im Außenbe-
reich, Hausmeister. Preis auf
Anfrage. Tel. 09197/6267333

Suche im Umkreis Forchheim

eine Ferienwohnung/Wohnung
oder Miete auf Zeit ab 30 Ouadrat.
Darf gerne Möbliert sein, weder
rauche ich, noch habe ich Tiere.
0152/51310493 Fischer

Suche
von Herzen

ein neues Zuhause. 
(wegen Eigenbedarf)

Gelernte Ergotherapeutin, 
sucht in Langensendelbach und Umgebung
2- bis 4-Zimmer-Wohnung, mindestens 80 qm.
Keine Haustiere - Nichtraucherin.
Herzlichen Dank für Ihr Angebot!

Tel. 0179 4322096

Freizeitpartner/in im Raum
Forchheim gesucht: Ich (w) 32
Jahre alt suche neue Kontakte für
die Freizeit. Ob für sportliche Aktivi-
täten, Kino, Café Besuch und vie-
les mehr. Ich freue mich über deine
Nachricht unter Tel. 017625259578

Alleinstehende, ältere, ruhige
Frau sucht DRINGEND barriere-
freie 2 Zi.-EG.-Whg. in Fo & nähe-
rer Umgeb. WM bis 650,- € +
Garage/Abstellpl. für E-Rollstuhl
40.- €. Tel. 0157/75053668

Kaufe Handwagen, Wannen,
Wagenräder, Holzbierfässer,
Holzleitern, Zinn, Weinballon, Mün-

zen, Orden, Modeschmuck, Uralte

Ski. Tel. 09547/1606

 PRIVATE FLOHMÄRKTE - ohne Händler, ohne Neuware.
01.08. Bohlenplatz City Erlangen 8.00 - 16.00 Uhr 

16.08. Herzogenaurach Möbel Fischer 8.00 - 16.00 Uhr 

23.08. Aisch-Park-Center Höchstadt 9.00 - 16.00 Uhr 

30.08. Rudeltplatz Erlangen Büchenbach 9.00 - 16.00 Uhr 

Reservierungen: Whatsapp 0172 / 89 44 818 oder  
E-Mail: info@flohmarkt-bohlenplatz.de 

Details in der jeweiligen Marktordnung www.flohmarkt-bohlenplatz.de

MOPED FANTIC XMF 125 zu
verkaufen! BJ 2023, unfallfrei, TÜV
und Batterie 12/25, KM 15650 km,
EZ 09/2023, Hubraum 125 ccm,
Leistung 15 PS, Getriebe manuell,
HU bis 12/2027. Tel. 0179/9268387
oder markquerfurt@t-online.de

WILDBRET aus den
Bayer. Staatsforsten!

Rehfleisch
gefroren

(solange Vorrat reicht)

Verkauf
jeden Donnerstag
von 12:00 – 15:00 Uhr

Karolingerstr. 28, Forchheim
Tel.: 09191 7221-0

Kinderliebe Haushälterin
gesucht. Haushaltsübliche
Tätigkeiten u. Betreuung eines
Kleinkindes. 20 Std./Woche (mit
SV), 2x Vormittag, 2x Nachmittag.
Tel. 0176/70110634

Verwandeln Sie Ihre Schätze 
in Bargeld!
Sie möchten Wertgegenstände verkaufen? 
Wir sind Ihr seriöser Ansprechpartner für 
den Ankauf von:
Gold- u. Zahnschmuck · Zahngold · Bruchgold 
· Gold- u. Silbermünzen · Porzellan · Silberbe-
steck (auch versilbertes Besteck) · Ölgemälde
Unser Servie für Sie: 
· kostenlose und unverbindliche Schätzung
· seriöse Hausbesuche · diskrete Abwicklung
· faire und transparente Preise
Gerne unterstützen wir Sie auch bei 
Nachlässen und Haushaltsauflösungen.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
Mit freundlichen Grüßen WAGNER
0174 9349877 · +49 17624835753

Fliesenverlegen v. Fachmann
Tel. 0172/8491006

auch WhatsApp, Fa.

Kaufe Zahngold, Arm- u.
Taschenuhren, Zinn, Besteck,
Porzellan, Instrumente, Werkzeug,
Modeschmuck. Tel. 09547/
2989483

Zahntechnikerin sucht kleines

romantisches Häuschen o.
schöne Wohnung ab 75m². In und
Wiesenttal und Umgebung. Mobil:
0160/98253523

James Baroud Dachzelt, 2,40 x
1,40m für 4 Personen geeignet,
Preis auf Anfrage, Tel. 0179-
3225127

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de 

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723242

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

  

Hallo Franken erscheint bei

Wir sind für Sie da...

1-Zi.-Appartement im
Betreuten Wohnen in Gößwein-
stein, 25m², EBK, DU, Keller,
Waschküche, Gemeinschaftsraum
u. Tagespflege im Haus ab August
26 von Privat zu vermieten. Miete
400€+NK. Tel. 0911/481232

Suche EFH auch mit ELW, von
privat, wenn mögl. mit Garage u.
Garten, ruhige Lage, Zug oder Bus-
zubindung, Tel. 0160-5963666
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Werksführung bei Pica-Marker in Kirchehrenbach
(SEN-Union der CSU KV Forch-
heim/W. Burkard). Fast 30 
Personen aus der Senioren-Union 
des Kreisverbandes der CSU 
Forchheim sowie Mitglieder der 
Frauenunion Heroldsbach trafen 
sich vor dem Pica Firmensitz in 
Kirchehrenbach. Die Kreisvor-
sitzende der SEN- Union der CSU, 
Frau Luise Lehnard begrüßte die 
Anwesenden und bedankte sich 
für die Organisation bei Werner 
Löblein aus Kirchehrenbach. Ihr 
Dank ging auch an den Firmen-
gründer Herrn Gerhard Möck, 
der diese Führung ermöglicht 
hat. Als erstes wurden wir in 
einem der Konferenzzimmer 
über die Meilensteine des Unter-
nehmens durch den Pionier des 
Tieflochmarkers, Herrn Gerhard 
Möck sowie seinem Sohn, Herrn 
Andreas Möck, kaufmännischer 
Geschäftsführer, informiert. Sein 
anderer Sohn, Stephan Möck, ist 
Geschäftsführer für den Bereich 
Produktion/Technik. Beim Haus-
bau seiner Tochter merkt Gerhard 
Möck: Für Markierungen von 
Bohrlöchern gibt es kein geeignetes 
Werkzeug. Die Idee für den Tief-
lochmarker ist geboren und der 
Grundstein, für das was später 
einmal Pica sein wird, gelegt. Zu 
dieser Zeit gab es zum Markieren 

nur den Zimmermannsbleistift. 
Nachdem die Firma, in der Herr 
Möck arbeitete, kein Interesse 
an den Tieflochmarkern zeigte, 
produzierte Gerhard Möck seine 
erste Produktion eines Tiefloch-
markers in der heimischen Garage 
in 2005.

Pica wächst - mit einem starken 
Team, neuen Produktionsflächen 
und immer neuen Ideen. Nach-
haltigkeit, Qualität und Profi- 

Lösungen stehen dabei im Mittel-
punkt. Ursprünglich vertrieb man 
die Produkte über den Bereich 
Heizung/Sanitär, jetzt sind die 
Werkzeugfachmärkte Ansprech-
partner für den Vertrieb. Pica hat 
zwischenzeitlich 100 Mitarbeiter, 
liefert in 50 Länder, hat 20 Jahre 
Erfahrung, mehr als 100.000 
Follower in den sozialen Medien 
und setzt auf Nachhaltigkeit. 
Fast alle Produkte sind dauer-
lebig, Farben bzw. Minen können 

nachgefüllt werden. Es ist schon 
beeindruckend, was man in den 
21 Jahren geschaffen hat. Das 
ist einfach gesagt eine Erfolgs-
geschichte, die in der heutigen Zeit 
ziemlich einmalig sein dürfte. In 
der anschließenden Produktions-
besichtigung konnte man sehen, 
wie die Produkte hergestellt und 
zusammengefügt werden. Be-
eindruckend war die Sauberkeit 
in den Produktionsräumen und 
man hatte den Eindruck, dass 
auch die Mitarbeiter unter sehr 
guten Verhältnissen ihrer Arbeit 
nachgehen können. Gegenseitige 
Wertschätzung, Hilfsbereitschaft, 
umfassendes Wissen über unsere 
Produkte sowie das Wertlegen auf 
höchste Qualität und Teamgeist 
stehen bei Pica an oberster Stelle. 
Jeder Teilnehmer konnte sich an-
schließend einen Markierungsstift 
mitnehmen und es gab Getränke 
und einen kleinen Imbiss. Unsere 
Kreisvorsitzende Maria-Luise 
zeigte sich ebenfalls sehr beein-
druckt und wünschte der Fa. 
Pica, dass diese Erfolgsgeschichte 
so weitergehen soll. Abschließend 
trafen wir uns in der Gaststätte 
Egelseer in Wiesenthau zu einer 
Brotzeit und alle waren beein-
druckt von dieser tollen Be-
sichtigung.

� Foto: SEN-Union der CSU KV Forchheim

Übergabe der Urkunden zu 
„Bayern blüht - Naturgarten“

(KV für Gartenbau Forchhheim/H. 
Schilling). Um die Gartenplakette 
„Bayern blüht - Naturgarten“ er-
halten zu können, müssen um-
fangreiche Kernkriterien, sowie 
ein überwiegender Teil der beiden 
Kategorien der „Kann“-Kriterien 
erfüllt werden. Zu diesem Zweck 
ist im Landkreis wieder ein Team 
von speziell für die Tätigkeit aus-
gebildeter Zertifizierer in den 
gemeldeten Gärten unterwegs. 
Brigitte Wagner, Norbert Jungkunz 
und Hans Schilling überprüfen 
die einzelnen Kernkriterien wie 
z. B. den Verzicht auf chemische 
Pflanzenschutzmittel und ob alle 
anderen Maßnahmen zur Ver-
meidung von Krankheiten und 
Schädlinge ergriffen wurden. 
Hierzu zählen unter anderem die 
Kulturschutznetze dazu sowie der 
Verzicht auf chemisch-synthetische 
Dünger und Torf. Zusätzlich wird 
der Gesamteindruck des Gartens 
durch die Zertifizierer bewertet. 
Hierbei sind alle Maßnahmen 
willkommen, die eine hohe öko-
logische Vielfalt fördern. Um die 
Biodiversität im eigenen Garten zu 
fördern, können Trockenmauern, 
Steinhaufen und Feuchtbiotope 
angelegt und Lebensräume für 
Vögel und Insekten geschaffen 

werden. Neben den bereits ge-
nannten „Muss“-Kriterien gibt es 
eine Reihe von „Kann“-Kriterien. 
Bei diesen Kriterien geht es haupt-
sächlich um die Artenvielfalt und 
die Nutzung im Garten. Neben 
einfach blühenden Blumen und 
Stauden als Insektennahrung, 
werden variantenreiche Hecken 
und Gehölze, die standortgerechte 
Pflanzung von Laub- und Obst-
bäumen und die Vielfalt der 
Lebensräume beurteilt. Ein wildes 
Eck, das Zulassen von Wildkraut 
sowie extensive Grünflächen 
zählen ebenso zum Naturgarten. 
Die ökologische Bewirtschaftung 
des Naturgartens ist ein weiteres 
Kriterium. Hierzu zählen Gemüse 
und Kräuterbeete, ein sinnvolles 
Kompost-Management, eine 
Regenwassernutzung und spar-
same Wasserverwendung.
Alle Kriterien die vom Zertifizieren 
geprüft werde, finden sie im Detail 
auf der Internetseite: 
www.lwg.bayern.de/naturgarten.
Für Anmeldung und Durch-
führung der Zertifizierung zum 
Naturgarten steht im Landkreis 
der Fachberater für Gartenkultur 
und Landespflege Hans Schilling 
unter Tel.09191/861095 oder hans.
schilling@lra-fo.de zur Verfügung.

Übergabe der Urkunden der neu zertifizierten Gärten im Landkreis.
Foto: Britte Wagner/KV für Gartenbau

„The Greatest Show“  
auf Schloß Jägersburg

Bammersdorf (H. Kredel). Als 
Meilenstein in der Geschichte der 
Bläserphilharmonie Forchheim 
darf das Open-Air-Konzert im 
romantischen Schlosspark des 
Schönborn‘schen Jagdschlosses 
Jägersburg bei Bammersdorf 
bezeichnet werden! Die VR-
Bank Bamberg-Forchheim ver-
wirklichte mit dem „VR-Bank 
Open Air 2026“ am ersten Juni-
Wochenende eine Idee, die seit 
fünf Jahren in den Köpfen reifte.
Natürlich war schon die Auf-
taktveranstaltung am Freitag 
das unbestrittene Highlight, 
denn keine Geringeren als die 
weltberühmten „Bamberger 
Symphoniker“ gaben vor rund 
2.000 Zuhörern ein umjubeltes 
Gastspiel mit einem Programm 
der Opern-Klassiker Beethoven 
und Mozart.

Dass die Bläserphilharmonie 
des Musikvereins Forchheim-
Buckenhofen von ihrem 
Sponsor schon im vergangenen 
Spätherbst dazu eingeladen 
wurde, den zweiten Abend des 
Festivals mit einem Musical-
konzert zu gestalten, rief zu-
nächst ungläubiges Staunen 
hervor! Doch bald war man an 
den Gedanken gewöhnt und 
die Programmkommission 
um Vorstand Christian Libera 
und dem gerade erst neu ins 

Amt getretenen Chefdirigenten 
Stefan Grefig machte sich an die 
Vorbereitungen. Das Ergebnis 
dieser intensiven Zeit war ein 
fulminantes, glitzerndes Frei-
luft-Konzertereignis, welches 
nicht nur die aus Nah und Fern 
angereisten 1.500 Besucher be-
geisterte, sondern auch alle 70 
Musikerinnen und Musiker, 
samt ihrem Dirigenten und den 
vier Gesangssolist*innen, mit 
tiefer Freude und Dankbarkeit 
erfüllte!

Christian Libera, musikalischer 
Leiter des Musikvereins, 
führte gewohnt galant durch 
das Programm und verstand 
es hervorragend, seinem 
Publikum einen großen Strauß 
an Musical-Welterfolgen 
näher zu bringen. Dazu war 
dem Orchester die perfekt ab-
gestimmte Licht- und Sound-
technik ebenso hilfreich, wie 
der Wechsel vom Licht der 
Abendsonne in die einsetzende 
Dämmerung.

„Totale Finsternis“ herrschte 
noch nicht, sie hätte aber 
perfekt zu Jim Steinman‘s 
„Tanz der Vampire“ gepasst, 
aus welchem Sängern Claudia 
Zirnsack den gleichnamigen 
Hit vortrug, verschmolzen mit 
der samtigen Stimme ihres 

kongenialen Partner‘s Johannes 
„James“ Pflaum! Im Folgenden 
wechselte das Programm von 
klangprächtigen Orchester-
suiten wie im Fall der beiden 
Welterfolge von Andrew Lloyd 
Webber „The Phantom Of The 
Opera“ und des bereits 1977 er-
schaffenen Musical „Cats“, hin 
zu vom glänzend aufgelegten 
Orchester begleiteten, beein-
druckenden Gesangs-dar-
bietungen. „Ich gehör‘ nur 
mir“ - Kaiserin Elisabeth be-
schreibt darin ihren Konflikt 
zwischen Freiheit und Zwang 
am Habsburgischen Hof und 
Claudia Zirnsack, die ansonsten 
im Querflötenregister zuhause 
ist, gibt der Ikone Sissi ihre 
Stimme.

„Gabriella‘s Song“ erzählt 
die Geschichte einer unter 
ihrem gewalttätigen Ehemann 
leidenden Schwedin, die sich 
im Kirchenchor ihres Heimat-
dorfes durch die Musik und 
ihrer Gesangskunst aus diesem 
Joch befreien kann. Sängerin 
Nathalie Bauer interpretiert 
den berührenden Song aus dem 
schwedischen Music-Movie 
„Wie im Himmel“ sprichwört-
lich ‚wie im Himmel‘.
Mit Einbruch der Dunkelheit 
wird‘s südamerikanisch, als 
Dirigent Stefan Grefig mit un-

gebremster Leidenschaft und 
Dynamic bei „Mambo“ aus 
Leonard Bernstein‘s West Side 
Story, die 70 puerto-ricanischen 
„Sharks“ von der Bühne in die 
Slums von New York loslässt, 
um sich ordentlich mit den 
„Jet‘s“ zu fetzen..!

Bald darauf kündigt Christian 
Libera ein Konzertfinale 
der besonderen Art an: Aus 
„Greatest Showman“, einem 
US-amerikanischen Musical-
film, der die (wahre) Geschichte 
des Zirkusbesitzers P. T. Barnum 
erzählt, ertönen nacheinander 
gleich vier Nummern: „The 
greatest Show“, „A Million 
Dreams“, „Never Enough“ und 
„From Now on“, abwechselnd 
gesungen von Nathalie, Claudia 
und James und chorisch ergänzt 
vom Mann am Euphonium, 
Tobias Bätzel.

„The Time Of My Live „ - Was 
wäre als Zugabe besser geeignet, 
als der legendäre Mambo aus 
Dirty Dancing, den schließlich 
tanzt Johnny immer den letzten 
Tanz der Saison! Kaum ist der 
letzte Akkord verklungen, spendet 
das Publikum langanhaltenden, 
stehenden Applaus und der Autor 
sagt‘s mit ABBA: „Mamma! Was 
für ein tolles Konzert! Thank you 
for the Music!“

Erntehelfer in der Fränkischen Schweiz
(LRA FO). Nach gut einer Woche 
verabschiedet sich Erntehelfer 
Norbert Fuchs aus München 
vom Obstbaubetrieb und der 
Brennerei Preuschens der 
Familie Erlwein in Hundsboden. 
Im Rahmen des Projekts „Ernte-
erlebnis Fränkische Schweiz“ 
unterstützte er den Familien-
betrieb bei der Obsternte, der 
Pflanzenpflege sowie bei der 
Weiterverarbeitung und Ver-
marktung der Erzeugnisse. Das 
Ernteerlebnis bietet Erwachsenen 
die Möglichkeit, aktiv in einem 
heimischen Obstbaubetrieb mit-
zuarbeiten und dabei die Vielfalt 
der regionalen Landwirtschaft 
aus erster Hand kennenzulernen. 
Als Dank für ihre Mithilfe er-
halten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer kostenfrei Unter-
kunft und Verpflegung. Sie 

wohnen direkt auf einem Obst-
hof in der Fränkischen Schweiz 
und gewinnen authentische 
Einblicke in den landwirtschaft-
lichen Alltag. 

Die Idee des Ernteerlebnisses 
stammt ursprünglich aus Süd-
tirol. Mit Unterstützung eines 
EU-Projekts wurde das Konzept 
durch die Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Forchheim 
als „Ernteerlebnis Fränkische 
Schweiz“ erfolgreich umgesetzt.
Zeitgleich sind zwei Austausch-
schülerinnen des Agrarinstituts 
San Michele aus dem Trentino für 
vier Wochen im Obstbaubetrieb 
der Familie Erlwein zu Gast. Das 
Agrarinstitut ist seit mehr als 25 
Jahren Partnerschule des Beruf-
lichen Schulzentrums Forch-
heim. Der Austausch fördert 

den fachlichen und kulturellen 
Dialog sowie den internationalen 
Erfahrungsaustausch im Bereich 
Obstbau. 

Weitere Informationen zum 
Projekt gibt es unter www.ernte-
erlebnis.de.

(V. li.): Obstbauer Ludwig Erlwein, 
zwei italienische Schülerinnen, Ernte-
helfer Norbert Fuchs, Wirtschaftsförde-
rer Dr. Andreas Rösch.
� Foto: LRA Forchheim

http://www.ernteerlebnis.de
http://www.ernteerlebnis.de
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Samstag, 25.07.

10.30 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
11.00 Uhr:Kulinarischer Stadt-
rundgang in Forchheim, Treff-
punkt: Tourist-Information 
(Kaiserpfalz), Kapellenstraße 16, 
91301 Forchheim, 
www.forchheim-erleben.de
11.00 - 18.00 Uhr (auch am 
26.07.): 25-jähriges Jubiläum 
und Sommerausstellung der 
Galerie Atelier Tamahara, 
Mostviel5,91349Egloffstein
17.00 Uhr: Stadtführung mit an-
schließender Weinprobe und 
fränkischer Brotzeit sowie Musik 
und Kabarett mit Emmi Weiss, Ver-
einsheim Heimatverein, Steinweg 
5, 91074 Herzogenaurach
17.00 Uhr: Romanze - Ralli Bogdan 
Miku Neubert, Schlosspark Unter-
leinleiter, Am Schlossberg, 91364 
Unterleinleiter, www.schlosspark-
unterleinleiter.de
19.30 Uhr: Open-Air-Konzert mit 
der Big Band - von der Rolle, St. 
Moritzkapelle, 91359 Leutenbach, 
www.kuratorium-forchheim.
reservix.de/events
20.00 Uhr: Faust-Festspiele Potten-
stein 2026: Der Wirrwar, 
www.faust-festspiele.eu

Sonntag, 26.07.

14.30 Uhr: Highlightführung, 
Spannender Streifzug durchs Haus, 
Kaiserpfalz, Kapellenstr. 16, 91301 
Forchheim
15.00 Uhr: Sommerkonzert der 
Musikschule Höchstadt a.d. Aisch, 
Kultursaal, Fortuna Kulturfabrik, 
Bahnhofstr. 9, 91315 Höchstadt 
Aisch, www.fortuna-kulturfabrik.
de
20.00 Uhr: Faust-Festspiele 
Pottenstein 2026: Der Schmied 
von Pottenstein, www.faust-fest-
spiele.eu

Mittwoch, 29.07.

14.00 - 16.00 Uhr: (Einlass 13.30 
Uhr), KSR.PC-Treff 50+, Rotes-
Kreuz-Heim, Henri-Dunant-Str.1 
Forchheim, Tel. 0151/24123311 
oder www.kreisseniorenring.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
19.00 Uhr: Märchen frei erzählt: 
Eine Märchenreise um die Welt, 
Kulturhof H7, Hauptstraße 7, 
91088 Bubenreuth, www.kultur-

hof-h7.de

Donnerstag, 30.07.

18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung unter: Tel. 09242/456 
oder info@goessweinstein.de
20.00 Uhr: Faust-Festspiele Potten-
stein 2026: Der Wirrwar, 
www.faust-festspiele.eu

Freitag, 31.07.

(bis So., 02.08.): Großer Mittel-
altermarkt auf Burg Rabenstein, 
Burg Rabenstein, Rabenstein 33, 
95491 Ahorntal, www.burg-raben-
stein.de
20.30 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Samstag, 01.08.

10.00 Uhr: Stadtführung in Eber-
mannstadt, Treffpunkt: Wasser-
schöpfrad an der Wiesent, Oberes 
Tor, 91320 Ebermannstadt, www.
ebermannstadt.de/freizeit-touris-
mus/stadtfuehrungen
10.30 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
11.00 Uhr:Kulinarischer Stadt-
rundgang in Forchheim, Treff-
punkt: Tourist-Information 
(Kaiserpfalz), Kapellenstraße 16, 
91301 Forchheim, www.forch-
heim-erleben.de
17.00 Uhr: Lichterserenade an der 
Wiesent, Am Kirchenwehr, 91320 
Ebermannstadt
17.00 Uhr: Traumhafte Bläser-
klänge von Bach bis Beatles -Blech-
bläserquintett der Bamberger 
Symphoniker, Schlosspark Unter-
leinleiter, Am Schlossberg, 91364 
Unterleinleiter, www.schlosspark-
unterleinleiter.de
18.00 Uhr: Weinfest in Egloffstein, 
Majoratsgarten, Egilolfstrasse 83, 
91349 Egloffstein
19.00 Uhr: In den dunklen Gassen 
Forchheims - Vom Söldner zum 
Nachtwächter, Kaiserpfalz, 
Kapellenstr. 16, 91301 Forchheim
20.00 Uhr: Faust-Festspiele Potten-
stein 2026: Der Wirrwar, www.
faust-festspiele.eu
20.30 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Sonntag, 02.08.

10.00 Uhr: 18. Bulldogtreffen in 
Ermreus, 91358 Kunreuth, Ein-

tritt frei
13.00 - 18.00 Uhr: Zeithistorische 
Sammlung von Maschinen, Werk-
zeugen, Geräten, Dokumenten 
im Heimatmuseum Wongersch-
Stodl“ in Bieberbach 45, Ein-
tritt frei. Vereinbarung von 
Einzelführungen unter Tel. 
0160/96777161
14.00 Uhr: Festungsanlagen Tour, 
Treffpunkt: Tourist-Information 
(Kaiserpfalz), Kapellenstraße 
16, 91301 Forchheim, ohne An-
meldung
19.00 Uhr: Der verrückte Sonntag 
mit Atze Bauer & Gästen, Heizhaus, 
Fortuna Kulturfabrik, Bahnhofstr. 
9, 91315 Höchstadt Aisch, 
www.fortuna-kulturfabrik.de

Mittwoch, 05.08.

14.00 - 16.00 Uhr: (Einlass 13.30 
Uhr), KSR.PC-Treff 50+, Rotes-
Kreuz-Heim, Henri-Dunant-Str.1 
Forchheim, Tel. 0151/24123311 
oder www.kreisseniorenring.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung

Donnerstag, 06.08.

17.20 Uhr: Happy Hour im Pfalz-
museum, Pfalzmuseum, Kapellen-
str. 16, 91301 Forchheim, http://
kaiserpfalz.forchheim.de
18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung unter: Tel. 09242/456 
oder info@goessweinstein.de
20.00 Uhr: Faust-Festspiele Potten-
stein 2026: Der Schmied von 
Pottenstein, 
www.faust-festspiele.eu

Freitag, 07.08.

20.30 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Samstag, 08.08.

10.30 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
11.00 Uhr:Kulinarischer Stadt-
rundgang in Forchheim, Treff-
punkt: Tourist-Information 
(Kaiserpfalz), Kapellenstraße 16, 
91301 Forchheim, www.forch-
heim-erleben.de
17.00 Uhr: Weinfest des Musik-
vereins Forchheim-Buckenhofen, 

Paradeplatz, 91301 Forchheim
20.30 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Sonntag, 09.08.

14.00 Uhr: Venezianisches Fest 
im Kurgarten, Talstrasse 2, 91349 
Egloffstein, Eintritt frei
14.30 Uhr: Kindgerechte High-
lights für Groß und Klein - 
Familienführung, Pfalzmuseum, 
Kapellenstr. 16, 91301 Forchheim, 
http://kaiserpfalz.forchheim.de
20.00 Uhr: Faust-Festspiele Potten-
stein 2026: Der Wirrwar, 
www.faust-festspiele.eu

Dienstag, 11.08.

09.30 Uhr: Ortsführung zu den 
Aussichtspunkten Gößweinsteins 
inkl. Burgführung, Anmeldung 
unter: Tel. 09242/456 oder info@
goessweinstein.de

Mittwoch, 12.08.

14.00 - 16.00 Uhr: (Einlass 13.30 
Uhr), KSR.PC-Treff 50+, Rotes-
Kreuz-Heim, Henri-Dunant-Str.1 
Forchheim, Tel. 0151/24123311 
oder www.kreisseniorenring.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
20.00 Uhr: Mandragora - 
Liebesgift und Liebeszauber - 
Italienische Komödie frei nach 
Niccol Machiavelli, Rathausplatz 
Muggendorf, Forchheimer Straße 
8, 91346 Wiesenttal, 
www.theatersommer.de

Donnerstag, 13.08.

(bis 16.08.): 48. Ebermannstädter 
Altstadtfest, Am Marktplatz, 91320 
Ebermannstadt
18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung unter: Tel. 09242/456 
oder info@goessweinstein.de

Freitag, 14.08.

20.30 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Samstag, 15.08.

10.00 Uhr: Stadtführung in Eber-
mannstadt, Treffpunkt: Wasser-
schöpfrad an der Wiesent, Oberes 
Tor, 91320 Ebermannstadt, www.
ebermannstadt.de/freizeit-touris-

mus/stadtfuehrungen
10.30 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
11.00 Uhr:Kulinarischer Stadt-
rundgang in Forchheim, Treff-
punkt: Tourist-Information 
(Kaiserpfalz), Kapellenstraße 16, 
91301 Forchheim, www.forcheim-
erleben.de
20.00 Uhr: Faust-Festspiele 
Pottenstein 2026: Der Schmied 
von Pottenstein, 
www. faust-festspiele.eu

Sonntag, 16.08.

16.00 Uhr: Sagen und Märchen: 
Unter dem Erzählbaum, Kreuz am 
Walberla, 91356 Kirchehrenbach, 
bitte Sitzkissen mitbringen

Dienstag, 18.08.

17.00 Uhr: Stockbrotbacken am 
Lagerfeuer, Garten der Pension 
Mühle, Talstr. 10, 91349 Egloff-
stein, ohne Anmeldung
17.00 Uhr: Clean Up - wir machen 
Forchheim sauberer, Treffpunkt: 
Parkplatz am Freibad Käsröthe in 
Forchheim, 
www.forchheim-for-future.de
20.00 Uhr: Faust-Festspiele Potten-
stein 2026: Der Wirrwar, 
www.faust-festspiele.eu

Mittwoch, 19.08.

14.00 - 16.00 Uhr: (Einlass 13.30 
Uhr), KSR.PC-Treff 50+, Rotes-
Kreuz-Heim, Henri-Dunant-Str.1 
Forchheim, Tel. 0151/24123311 
oder www.kreisseniorenring.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung

Donnerstag, 20.08.

10.00 Uhr: Auf Felsen und Wasser 
gebaut - Führung durch den 
historischen Marktort Egloff-
stein, Tourist-Information, 
Felsenkellerstr. 20, 91349 Egloff-
stein
18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung unter: Tel. 09242/456 
oder info@goessweinstein.de

Freitag, 21.08.

18.30 Uhr: Was den Nachbarn 
neidisch macht Musikkabarett von 
und mit Silvia Ferstl und Christoph 
Ackermann, Begegnungsstätte St. 
Elisabeth Obertrubach, Pfarrer-
Grieb-Weg 1, 91286 Obertrubach, 

www.theatersommer.de
20.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Samstag, 22.08.

(und 23.08.): Original Fränkisches 
Backofenfest, Backofen Rüssen-
bach, Rüssenbacher Str., 91320 
Ebermannstadt
10.30 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
11.00 Uhr:Kulinarischer Stadtrund-
gang in Forchheim, Treffpunkt: 
Tourist-Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, www.forchheim-erleben.de
11.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Kaffeetasting, Kaffeerösterei 
Röstmal, Balthasar-Neumann-
Str. 3, 91327 Gößweinstein, www.
ferienzentrum-goessweinstein.de
20.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Mittwoch, 26.08.

14.00 - 16.00 Uhr: (Einlass 13.30 
Uhr), KSR.PC-Treff 50+, Rotes-
Kreuz-Heim, Henri-Dunant-Str.1 
Forchheim, Tel. 0151/24123311 
oder www.kreisseniorenring.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung

Donnerstag, 27.08.

18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung unter: Tel. 09242/456 
oder info@goessweinstein.de
(bis 30.08) 19.00 Uhr: Vernissage, 
Kunstausstellung im Stadtturm - 
zum 40. Hochstädter Altstadtfest, 
Farben, Formen, Petra Dürrbeck 
(Acrylmalerei), Sabine Gardeick 
(Pastellmalerei), Friedel Neupauer 
(Skulpturen), Am Stadttor 1, 91315 
Höchstadt/Aisch, Eintritt frei

Freitag, 28.08.

18.30 - 22.00 Uhr: Bits´n´People, 
Retro Gaming-Treff, Kulturscheune 
Baiersdorf, Am Friedhof 2a, www.
kusch-baiersdorf.de
20.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Alle Termine ohne Gewähr

Vorverkauf für FOTOPARK FORCHHEIM-
Multivision gestartet

(Stadt Forchheim). Am 
Samstag, 12. September 2026, 
können Fotofans sich auf einen 
besonderen Abend freuen: 
Michael Runkel nimmt alle in 
seiner Multivision mit auf seine 
Reisen rund um den Globus. Es 
gibt rund 730 Menschen, die 
bisher im Weltall waren, aber 
nur rund 400, die alle Länder 
der Welt bereist haben. 

Der international aus-
gezeichnete Nürnberger Reise-
fotograf Michael Runkel ist 
einer davon. Er hat nicht nur 
alle Staaten dieser Welt, sondern 
auch 1290 von 1301 aller welt-
weiten Provinzen fotografiert. 
Seit fast 40 Jahren bereist und 
dokumentiert Michael Runkel 
unseren Planeten und zeigt in 
seinem Vortrag die unbekannten 
Volksstämme und Traditionen 
einer sich schnell verändernden 

Welt. Dabei wird er auch auf 
die vielfältigen globalen Heraus-
forderungen unserer Umwelt 
eingehen, und wie sie heute 
schon das Leben der Menschen 
beeinflussen. Gleichzeitig wird 
er an dem Abend seinen neuen 
Bildband „Letzte Stimmen“ 
präsentieren, bei dem passend 
zum Vortrag, 30 Naturvölker 
und ursprüngliche Traditionen 

weltweit gezeigt werden. Die 
Multivision: „Letzte Stimmen, 
bedrohte Kulturen unserer 
Erde“ findet am 12. September, 
zum Start des FOTOPARK 
FORCHHEIM 2026, um 20.00 
Uhr (Einlass: 19.15 Uhr) in 
der Hauptstelle der Sparkasse 
in der Klosterstraße 14 statt. 
Der Vorverkauf ist bereits ge-
startet online über www.forch-
heim.reservix.de oder an allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen (in 
Forchheim: Touristinformation 
in der Kapellenstr. 16). Der Ein-
tritt kostet 21 € (ermäßigt 18 €). 
Eventuelle Restkarten gibt es an 
der Abendkasse: 24 € (ermäßigt: 
21 €). 

Der FOTOPARK FORCHHEIM 
2026 wird von der Sparkasse 
Forchheim, LohrerWerbung 
und der Zukunftsstiftung der 
Sparkasse unterstützt.� Foto: Michael Runkel

Cobario - Strings on Fire

Hersbruck (KiCK e.V.). Virtuos, 
energiegeladen, mitreißend: Das 
Wiener Trio Cobario entfacht 
mit Geige und zwei Gitarren 
ein musikalisches Feuerwerk. 
In ihrem neuen Programm 
„Strings on Fire!“ vereinen sie 
temperamentvolle Rhythmen, 
raffinierte Arrangements und 
beeindruckende Bühnenpräsenz 
– ein Konzerterlebnis voller 

Leidenschaft und Spielfreude. 
Zu Gast am Samstag, 22. August 
2026, 19.00 Uhr im Deutschen 
Hirtenmuseum, Innenhof (bei 
Bedarf Museumsscheune), Eisen-
hüttlein 7, 91217 Hersbruck. 
Karten zu 28 Euro, 24 Euro (Mit-
glieder), 10 Euro (Schüler und 
Studenten) über E-Mail: kickev. 
reservierung@gmail.com und an 
der Abendkasse.

� Foto: Veranstalter
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Martin Frank

GERHARD POLT
WELL BRÜDER

APROPOS

NOCH EINMAL IN UNTERFRANKEN!

Vivi la Vita
NINO de ANGELO
LIVE MIT BAND � DIE SOMMERTOUR

„ Jenseits von Eden bis Azzurro“

30.07.

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

31.07.

01.08.

02.08.

04.08.

03.08.

FAST 
AUSVERKAUFT!

Veranstaltungen für aktive Bürger
Forchheim. Der Treffpunkt Aktive 
Bürger - Seniorenbüro, Friedrich-
Ludwig-Jahn-Str. 14 in Forch-
heim (Tel. 09191/66220) bietet im 
August folgende Veranstaltungen 
an:
Sa. 01.08. 09:30 Uhr Naturkundler, 
Treffpunkt E-Center Parkplatz 
Bamberger Str. 51
Di. 04.08. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Di. 04.08. 14:00 Uhr Skat im Treff-
punkt Aktive Bürger
Mi. 05.08. 09:30 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Mi. 05.08. 15:00 Uhr Englisch 
auffrischen im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Do. 06.08. 10:00 Uhr Nordic Walking, 
Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig  
Do. 06.08. 14:30 Uhr Scrabble im 
Treffpunkt Aktive Bürger
Fr. 07.08. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive 

Bürger
Sa. 08.08. 09:30 Uhr Naturkundler, 
Treffpunkt E-Center Parkplatz 
Bamberger Str. 51
Di. 11.08. 09:00 Uhr Wandern, 
Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 
80
Di. 11.08. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Mi. 12.08. 09:30 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Mi. 12.08. 10:00 Uhr Vortrag/Dis-
kussion mit H. Hümmer
Mi. 12.08. 15:00 Uhr Englisch 
auffrischen im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Do. 13.08. 10:00 Uhr Nordic 
Walking, Treffpunkt Parkplatz 
Weingartsteig
Do. 13.08. 14:30 Uhr Scrabble im 
Treffpunkt Aktive Bürger
Fr. 14.08. 10:00 Uhr Veeh-
Harfen Gruppe 2 im Treff-
p u n k t  A k t i ve  B ü r g e r  

Mo. 17.08. 15:00 Uhr Sommerfest 
im Pilatushof
Di. 18.08. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Di. 18.08. 14:00 Uhr Skat im Treff-
punkt Aktive Bürger
Mi. 19.08. 09:30 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Mi. 19.08. 15:00 Uhr Englisch 
auffrischen im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Do. 20.08. 10:00 Uhr Nordic 
Walking, Treffpunkt Parkplatz 
Weingartsteig
Do. 20.08. 14:30 Uhr Scrabble im 
Treffpunkt Aktive Bürger
Fr. 21.08. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Sa. 22.08. 09:30 Uhr Naturkundler, 
Treffpunkt E-Center Parkplatz 
Bamberger Str. 51
Di. 25.08. 09:00 Uhr Wandern, 
Treffpunkt Lidl-Parkplatz 

Bügstr. 80

Mi. 26.08. 09:30 Uhr Veeh-Harfen 

Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive 

Bürger

Mi. 26.08. 15:00 Uhr Englisch 

auffrischen im Treffpunkt Aktive 

Bürger

Do. 27.08. 10:00 Uhr PC/Internet-

Sprechstunde im Treffpunkt Aktive 

Bürger

Do. 27.08. 10:00 Uhr Nordic 

Walking, Treffpunkt Parkplatz 

Weingartsteig

Do. 27.08. 14:30 Uhr Scrabble im 

Treffpunkt Aktive Bürger

Fr. 28.08. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 

Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive 

Bürger

Sa. 29.08. 09:30 Uhr Naturkundler, 

Treffpunkt E-Center Parkplatz 

Bamberger Str. 51

Venezianisches Fest im 
Kurgarten Egloffstein

(Tourismusverein Egloffstein/M. 
Wirth). Normalerweise ist der 
Egloffsteiner Kurgarten ein be-
schaulicher Ort. Hier kann man 
neben dem plätscherndem Bach 
auf dem Waldsofa die Seele 
baumeln lassen oder in der 
Morgenluft bei Yoga entspannen. 
Im Pavillon stehen ein paar 
Bücher bereit und gegenüber ist 
ein Boccia-Feld angelegt. Hier 
fühlen sich nicht nur menschliche 
Besucher wohl. Bei der Auswahl 

von Pflanzen und Beete wurde auf 
die Bedürfnisse von Wildbienen, 
Schwebfliegen und Fledermäusen 
wert gelegt. Die kleine Parkanlage 
wird vom gemeindlichen Bau-
hof, unterstützt von einem Team 
Ehrenamtlicher liebevoll gepflegt.

Am Sonntag, 09.08.2026 ver-
wandelt sich der Kurgarten 
von 14.00 – 20.00 Uhr in eine 
venezianische Idylle. Das Team 
des Tourismusvereins dekoriert 
das Gelände liebevoll. Es gibt 
allerleih kulinarische Speziali-
täten wie frisch gebackene Pizza, 
leckeres Speiseeis, Lasagne, Kaffee 
und Kuchen, eine Coctailbar 
usw. Für die passende Stimmung 
sorgt die Barocktanzgruppe Göß-
weinstein und der Saxofonist 
Peter. Für Kinder gibt es eine 
Schokoschleuder, Bastelstände, 
Kinderschminken, Geschichten-
erzählerin uvm. Großer Beliebt-
heit erfreut sich auch immer 
unsere große Losbude mit wert-
vollen Preisen. 

Der Kurgarten befindet sich im 
Luftkurort Egloffstein im Tal 
neben dem Gasthof zur Post 
(Talstrasse 2, 91349 Egloffstein). 
Zum zentralen Busbahnhof sind 
es nur 300 Meter. Ausreichend 
Parkmöglichkeiten gibt es am 
Ortseingang von Egloffstein am 
Wanderparkplatz.

� Fotos: M. Wirth/Tourismusverein 
Egloffstein

„Kunstbrücke“ der 
Generationen

(Diakonie Bamberg-Forch-
heim). Die Senior_innen, die 
die Forchheimer Tagespflege 
HornschuchPark der Diakonie 
Bamberg-Forchheim besuchen, 
warten gespannt an drei großen 
Tischen: Heute hat sich wieder 
junger Besuch angesagt. Es geht 
weiter mit dem Projekt „Kunst-
brücke der Generationen“. Seit 
diesem Frühling arbeitet das 
Diakonie-Team der Tagespflege 
mit dem Verein „Pädagogisches 
Kunststudio Forchheim e.V.“ 
zusammen. Zunächst besuchte 
Emma Martinschke die Ein-
richtung der Diakonie am Reuther 
Berg: „Ich bin mit den Tagespflege-
Gästen ins Gespräch gekommen 
und wer wollte, konnte mir Er-
innerungen aus seinem Leben 
erzählen, die ich dann schriftlich 
festgehalten habe“, berichtet sie.
Ein Malbuch aus Erinnerungen
Aus den gesammelten kleinen 
Geschichten und Anekdoten 
sind mittlerweile Bilder ent-
standen - zusammen veröffent-
licht in einem dicken Malbuch, 
das durch die Unterstützung der 
Adalbert-Raps-Stiftung und des 
Bayerischen Demenzfonds in ge-
druckter Form vorliegt: „Vieles ist 
in der Vergangenheit geblieben, 
vieles lässt sich nicht mehr er-
fragen - unsere Großeltern sind 
gegangen, und mit ihnen ein 
Teil unserer Familiengeschichte. 

Gerade deshalb ist es so wichtig, 
das zu bewahren, was noch in Er-
innerungen lebt. Wir haben solche 
Geschichten aufgeschrieben und 
sie jeweils mit einer Illustration 
zum Leben erweckt“, erklärt 
Nadine Smirnova, künstlerische 
Leitung der „Kunstbrücke der 
Generationen“. Sie hat das Projekt 
nicht nur bis zur Veröffentlichung 
des Malbuchs begleitet, sondern 
besucht auch mit Kindern, die 
das Kunststudio besuchen, die 
Tagespflege HornschuchPark. 
Dann malen die Generationen ge-
meinsam, Alt und Jung kommen 
ins Gespräch und es entstehen 
wertvolle Begegnungen.
Für Melanie Paulini, leitende 
Pflegefachkraft der Tagespflege 
HornschuchPark, ist das Mal-
buch-Projekt ein guter Baustein 
für die Biografiearbeit mit den 
Tagespflege-Gästen: „Für uns ist 
es wichtig, mehr über das Leben 
unserer Senior_innen zu wissen. 
So können wir gezielt aktivieren 
und vorhandene Ressourcen 
fördern. Und wir können sehr 
persönlich auf unsere Gäste, ihre 
Bedürfnisse und das, was sie mit-
bringen, eingehen.“
An diesem Nachmittag wird es 
auf jeden Fall wieder bunt in der 
Tagespflege - und weitere Seiten 
des eigenen Malbuchs gemeinsam 
mit den jungen Besucherinnen 
ausgefüllt.

� Foto: Ute Nickel

„Namibia und Deutschland“
(Stadt Forchheim). „Namibia 
und Deutschland - Aktuelle 
Aspekte einer besonderen Be-
ziehung“ heißt die Ausstellung 
im Pfalzmuseum Forchheim, 
die auf die diesjährigen Afrika-
Kulturtage einstimmen will. Die 
Wanderausstellung der Deutsch-
Namibischen Gesellschaft ver-
mittelt vielfältige Einblicke in 
Natur, Kultur, Geschichte und 
Gegenwart des afrikanischen 
Landes. Namibia gilt mit seinen 
beeindruckenden Landschaften, 
seiner einzigartigen Tierwelt 

und seiner kulturellen Vielfalt als 
eines der faszinierendsten Länder 
Afrikas. Die Ausstellung zeigt 
jedoch weit mehr als touristische 
Perspektiven: Sie beleuchtet die 
gesellschaftliche Entwicklung des 
modernen Namibia und stellt die 
Menschen und ihre Lebenswirk-
lichkeiten in den Mittelpunkt. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf der gemeinsamen Geschichte 
Deutschlands und Namibias. Die 
Ausstellung thematisiert die Zeit 
der deutschen Kolonialherrschaft 
im ehemaligen Deutsch-Südwest-

afrika und erinnert an die damit 
verbundenen Erfahrungen von 
Unterdrückung, Gewalt und Leid. 
Zugleich zeigt sie, wie wichtig die 
Auseinandersetzung mit dieser 
Vergangenheit für eine ver-
antwortungsvolle Erinnerungs-
kultur und für die Gestaltung 
einer partnerschaftlichen Zukunft 
ist. Heute verbinden Deutschland 
und Namibia enge Beziehungen 
in den Bereichen Kultur, Bildung, 
Wissenschaft, Wirtschaft und 
Politik. Die Ausstellung macht 
deutlich, wie lebendig und viel-

fältig dieser Austausch inzwischen 
ist. Die Ausstellung ist noch bis 2. 
August im Pfalzmuseum Forch-
heim zu sehen.

�Foto: Deutsch-Namibische Gesellschaft

Neubauten ersetzen  
marode Bauwerke

(Stadt Forchheim). Das Tief-
bauamt und das Straßenver-
kehrsamt der Stadt Forchheim 
teilen mit, dass die Brücke im 
Zuge der Straße „An der Holz-
brücke“ sowie die nahegelegene 
Wirtschaftswegbrücke über den 
Abgangbach im Ortsteil Reuth 
vollständig gesperrt werden. 
Grund für die Sperrung ist der 
baulich schlechte Zustand beider 
Brückenbauwerke. Die be-
stehenden Brücken werden nun 
vollständig abgebrochen und 

durch Neubauten ersetzt. Für 
die Brücke im Zuge der Straße 
„An der Holzbrücke“ über die 
Wiesent wird ein Stahlüberbau 
in Fachwerkbauweise errichtet. 
Die Wirtschaftswegbrücke über 
den Abgangbach wird durch 
ein Fertigteil-Rahmenbauwerk 
ersetzt. Für Fußgängerinnen 
und Fußgänger sowie Rad-
fahrerinnen und Radfahrer 
wird eine ausgeschilderte Um-
leitung entlang der B 470 und 
der Ehrenbürgstraße eingerichtet.

www.wittich.de

Sind Sie schon reich oder
suchen Sie noch eine

WERBEFLÄCHE?

Foto: Adobe Stock / david_franklin
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Neubauten, Aufstockungen, Architektur

Ihr Ansprechpartner  

HARALD THÜRMER-KERPAL 

Mobil 0170 9058000

harald.thuermer-kerpal@wolfsystem.dewww.wolfhaus.de

WOLF HAUS – Das Haus,
das zu Ihrem Leben passt!

SCHATZKISTE FORCHHEIM
von Hausrat, Antiquitäten und Nachlässen
Bewertung & Ankauf

- seriös · diskret · unverbindlich -SCHATZKISTE FORCHHEIM

           Schatzkiste Forchheim GbR  
           Sattlertorstr. 11 (neben dem Bürgeramt) · 91301 Forchheim

www.schatzkiste-deutschland.de · Tel. 09191 7319392

Fachgerechter Uhrenbatteriewechsel
präzise • sauber • zuverlässig

Persönliche Beratung in ruhiger Atmosphäre
Gern laden wir Sie zu einem unverbindlichen Gespräch und

einer Tasse Kaffee in unsere Geschäftsräume ein.
Öffnungszeiten: Mo./Mi./Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung)

ENTSORGUNG – RECYCLING – SERVICE
96114 Hirschaid · Tel. 09543/6367 · Jägerstraße 2

info@h-korn.de · www.h-korn.de ·  h.korn_hirschaid

RECYCLINGHOF
Sie können bei uns folgende Abfälle anliefern:

 Sperrmüll
 Restmüll
 Altholz
 Bauschutt
 Ytong
 Rigips
 Dämmwolle (Mineralwolle-Dämmung)
 asbesthaltige Abfälle (Eternitplatten)
 Papier
 Altreifen
 Fenster, Flachglas

Ankauf von Schrott
Ankauf von NE-Metallen (Alu, Kupfer, etc.)

Container und Muldenservice
für größere Mengen und Baustellen

 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. + Do. 13.00-17.00 Uhr März bis Oktober
Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. + Do.  13.00-16.00 Uhr November bis Februar

96114 Hirschaid · Tel. 09543/6367 · Jägerstraße 2

 

 

Betriebsurlaub vom 10. – 21. August

 

 

Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. + Do.  13.00-16.00 Uhr November bis Februar

 

 

562 Kinder meistern die Kinderflamme im Erlebnispark Schloss Thurn
(Kreisbrandinspektion Forch-
heim). Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen 
Temperaturen fand am 13. Juni 
2026, die Abnahme der Kinder-
flamme im Erlebnispark Schloss 
Thurn in Heroldsbach statt. 
Zwischen 10 und 14 Uhr stellten 
insgesamt 562 Kinder aus 36 Feuer-
wehren ihr Können unter Beweis. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer absolvierten die Kinder-
flamme in drei verschiedenen 
Leistungsstufen. Je nach Alter 
und Stufe mussten unterschied-
liche Aufgaben bewältigt werden, 
wobei stets Teamarbeit gefragt 
war. In der ersten Stufe standen 
unter anderem das Erkennen von 
Feuerwehrschutzausrüstung, das 
richtige Absetzen eines Notrufs 
sowie ein Wassertransport über 
ein Hindernis auf dem Programm. 
Die Kinder der zweiten Stufe be-
schäftigten sich beispielsweise 
mit einem Bildermemory zu den 
Aufgaben der Feuerwehr und der 
Durchführung der stabilen Seiten-

lage. In der dritten Stufe mussten 
die Teilnehmer das Verbrennungs-
dreieck erklären sowie Gefahren-
situationen im Haushalt erkennen 
und richtig einschätzen.
Alle Kinder meisterten die gestellten 
Aufgaben erfolgreich und konnten 
am Ende stolz ihre Abzeichen ent-
gegennehmen. Zur feierlichen 
Übergabe waren der Erste Bürger-
meister der Gemeinde Herolds-
bach, Benedikt Graf von Bentzel, 
der stellvertretende Landrat Otto 
Siebenhaar sowie Kreisbrandrat 
Flake anwesend. Sie gratulierten 
den jungen Feuerwehrmit-
gliedern zu ihren Leistungen und 
würdigten deren Engagement. Ein 
besonderer Dank galt dem Erleb-
nispark Schloss Thurn, der seine 
Räumlichkeiten erneut für die Ver-
anstaltung zur Verfügung stellte. 
Für die Kreisfeuerwehr ist diese 
Unterstützung keineswegs selbst-
verständlich und trägt wesentlich 
zum Erfolg der Veranstaltung bei. 
Neben den Prüfungsaufgaben kam 
auch der Spaß nicht zu kurz. Nach 

erfolgreicher Absolvierung der 
Kinderflamme durften die Kinder 
die zahlreichen Attraktionen des 
Erlebnisparks nutzen und den 

Tag bei dem ein oder anderen 
Eis gemeinsam genießen. Die 
Organisation und Durchführung 
der Veranstaltung wurde von rund 

30 Helferinnen und Helfern sowie 
einigen aktiven Mitgliedern der 
Feuerwehren Heroldsbach/Thurn 
und Hausen unterstützt. Ihr Einsatz 

sorgte für einen reibungslosen Ab-
lauf und machte die Kinderflamme 
2026 erneut zu einem gelungenen 
Erlebnis für alle Beteiligten.

� Foto: Kreisbrandinspektion Forchheim

Benefizkonzert erfüllte St. Moritz mit Glaube, Liebe und Hoffnun
Erlös kommt der kleinen Wallfahrtskirche in Leutenbach zugute 

Leutenbach (R. Weber). Die 
kleine Wallfahrtskapelle St. 
Moritz oberhalb von Leutenbach 
zeigte sich beim Benefizkonzert 
mit dem Chor Schola Laudate 
aus Effeltrich einmal mehr als 
besonderer Ort des Glaubens, 
der Musik und der heimatlichen 
Verbundenheit. Wieder waren 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher in das Kirchenschiff 
gekommen, um einen Abend 
zu erleben, der ganz im Zeichen 
von Glaube, Liebe und Hoffnung 
stand. 

Der Chor unter der Leitung von 
Diakon Norbert Naturski ge-
staltete den Abend mit modernen 
geistlichen Liedern, begleitet 
von E-Piano und Querflöte. 
Das Programm führte in vier 

musikalischen Blöcken durch 
tragende Themen des christ-
lichen Lebens: Mit Liedern wie 
„Kommt herein und nimm dir 
Zeit“, „Mache dich auf den Weg“ 
und „Licht des Lebens“ eröffnete 
der Chor den Block „Glaube 
und Vertrauen“. Es folgten be-
rührende Stücke zum Thema 
Liebe, darunter „Jesus, du lädst 
mich ein“, „Gott ist Liebe“ und 
„Ubi caritas et amor“. Im dritten 
Teil erklangen hoffnungsvolle 
Lieder wie „Suchen und fragen“, 
„Ein Licht, in dir geborgen“ und 
„Und ein neuer Morgen“. 

Den Abschluss bildete der Block 
„Aufbruch und Sendung“ mit 
„Komm, Gott Schöpfer der 
Leben schafft“, „Wenn das Wort 
lebendig wird“ und „Wagt euch 

zu den Ufern“. Als Zugabe 
schenkte der Chor den An-
wesenden das Lied „Sei behütet 
auf deinen Wegen“. Zwischen 
den Musikblöcken trug Pfarr-
gemeinderatsvorsi tzender 
Matthias Reubel, der zu Beginn 
auch die Besucher und be-
sonders den Chor herzlich be-
grüßt hatte, passende Psalmen 
sowie biblische Geschichten 
vor. Zugleich machte er deut-
lich, dass dieses Konzert und die 
weiteren Benefizveranstaltungen 
notwendig sind, um das einzig-
artige Wallfahrtskirchlein auch 
für kommende Generationen zu 
erhalten. 
Der nächste Termin 
steht schon fest
Die nächste Veranstaltung findet 
am 19. September 2026 um 19 

Uhr mit klassischer Musik des 
Hockenbergquartetts aus Neun-
kirchen am Brand statt. 

Zum Abschluss dankte Kirchen-
pfleger Reinhard Weber den 
zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern sowie dem Chor herz-
lich. 
Er unterstrich, dass die Zu-
schüsse des Erzbistums Bamberg 
inzwischen nicht einmal mehr 
ausreichen, um die Stromkosten 
zu decken. Zudem müsse seit 
der Gründung der Seelsorge-
bereiche ein erheblicher Teil der 
Zuschüsse an die Verwaltung 
weitergeleitet werden. Umso 
wichtiger seien solche Abende, 
bei denen Musik, Glaube und 
Gemeinschaft helfen, St. Moritz 
lebendig zu halten..

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Matthias Reubel (li. i. Bild) mit dem Effeltricher 
Chor Schola Laudate.� Foto: Reinhard Weber


